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Ausgabe Geroldsgrün

Titelfoto: 700 Bäume – Pflanzaktion 

zum Abschluss des Jubiläumsjahres 

„700 Jahre Geroldsgrün“ 

  Glanzvolles Advents- und Weihnachts-

programm : Classic Brass gastiert am

 1. Dezember  in Bad Steben
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ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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Der Nikolaus-Ex-
press rollt wieder 
durchs Rodachtal 

Leserfotos der Woche

Herbststimmung

 Bilder der  leuchtenden Herbst-Farbenspiele haben  einige  Leserinnen und Leser an die Redaktion gemailt. Nadine Wenzel hat die Stimmung am Frankenwaldsee 

in Lichtenberg eingefangen, Eva Linsenbühler aus Bad Steben ein Bild von ihrem Spaziergang am Selbitzufer gemacht, Gerlinde Spindler hat sich über die Far-

benpracht in Naila gefreut und Horst Oelschlegel hat den Fichtelsee für sein Bildmotiv gewählt (Reihenfolge von oben links). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Saunanacht in der 
Therme mit dem 
Duo Kemnitzer

Seite 14

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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Geroldsgrün – Bei schönem 
Wetter kann ja jeder. Die Mäd-
chen und Jungen der Lothar-
von-Faber-Grundschule trotz-
ten dem Dauerregen wie auch 
den kalten Temperaturen und 
waren mit Feuereifer bei der 
Sache. Sie pflanzten im Rah-
men des Jubiläums „700 Jahre 
Geroldsgrün“ Bäume auf einer 
Fläche nahe Untersteinbach 
und erhielten Unterstützung 
von Bauhofmitarbeitern, Bür-
germeister Stefan Münch, 
Naturpark-Rangerin Ines 
Gareis und Förster Jonas Hell-
poldt wie auch vom Chef des 
Forstunternehmens Kremer, 
Ralf Kremer, den Lehrkräften 
sowie Hausmeister der Schule 
und weiteren Bürgern. Revier-
leiter Jonas Hellpoldt erklärt, 
dass drei Baumarten gepflanzt 
werden: Weißtanne, Eiche und 
Buche. „Warum werden eigent-
lich die großen grünen Bäume 
braun“, fragt der Förster in die 
Runde der Grundschüler – und 
einige Arme schnellen nach 
oben. „Weil der Borkenkäfer 
drin ist.“ Der Förster freut sich 
über das Wissen der Grund-
schüler und bestätigt die Ant-
wort und auch, dass man mit 
der Pflanzaktion gemeinsam 
dafür sorgen werde, dass es 
auch in Zukunft noch Wälder 
gibt, allerdings nicht mehr als 
reine Fichtenwälder. „Ich helft 
und unterstützt, dass ihr im 
Erwachsenenalter und die 
nächste Generation nach euch, 
auch noch durch Wälder gehen 
kann.“ Zugleich versichert der 
Förster, dass trotz des miesen 
Wetters Spaß garantiert sei. 
„Und ist euch kalt, dann ein-
fach bewegen“, rät er und 
blickt sich um, ob die Kinder 
auch mit Handschuhen aus-
staffiert sind. Weiter erklärt er, 
dass auf der Pflanzfläche 
bereits Vorarbeiten stattge-
funden haben. „Dort wo aktuell 
noch die Bambusstäbe im 
Boden stecken, dorthin kom-
men dann unsere Baumsetz-
linge.“ Forstunternehmer Ralf 

Abschluss des Jubiläumsjahres „700 Jahre Geroldsgrün“

700 Bäume gepflanzt

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

in Gruppen zu je acht Kindern 
mit je einem Erwachsenen ein-
geteilt. Dann geht’s zur Pflanz-
fläche. Schnell wird klar, gar 
keine so leichte Aufgabe den 
Drehspaten ins Erdreich zu 
bringen. Das wird die Aufgabe 
der Erwachsenen. Die Kinder 
setzen die Pflanzen, drücken 
diese mit der Erde fest und 
überprüfen durch Anziehen 
der Pflanze, ob diese fest sitzt. 
Dann geht’s weiter zum nächs-
ten Bambusstab. Sorgfältig 
und konzentriert arbeiten die 
Kinder, teilen sich die Aufga-
ben auf, sodass jeder mal reih-
um dran kommt. Eingangs hat-
te Bürgermeister Stefan 
Münch daran erinnert, dass die 

Kremer zeigt die verschiede-
nen Setzlinge, so genannte 
Containerpflanzen, die gleich 
einen Wurzelballen haben. 
„Containerpflanzen bieten 
zahlreiche Vorteile für das 
Gelingen einer Forst-Kultur“, 
erklärt Kremer und nennt 
unter anderem erhöhten 
Anwuchserfolg, verlängerter 
Pflanzzeitrum, hohe Pflanz-
leistung durch dickes und vita-
les Wurzelwerk und auch 
gleichmäßigen und harmoni-
schen Wuchs. Als Werkzeuge 
kommen der Drehspaten und 
die Wiedehopfhaue zum Ein-
satz. „Beim Drehspaten 
braucht es Kraft, denn mit dem 
eigenen Körpergewicht wird 
dieser bewegt“, erklärt der 
Förster und sichert den Kinder 
zugleich Unterstützung durch 
die Erwachsenen zu. „Mit der 
Wiedehopfhaue wird vor dem 
Pflanzen die Grasnarbe ent-
fernt.“ Manche der Grundschü-
ler haben eigenen kleine 
Schaufeln oder Hacken dabei, 
die natürlich auch zum Einsatz 
kommen können. „Jeder 
pflanzt heute zwei, drei Bäum-
chen, dann schaffen wir die 
Aufforstung der Fläche“, moti-
vieren Förster und Bürger-
meister, die beide dann mit 
anpacken. Jonas Hellpoldt 
dankt den Kindern für ihre Hil-
fe. Die 68 Grundschüler werden 

Natur mit jeder Menge Pflan-
zen und Tierarten ist da, alles 
kostenlos, aber nicht 
umsonst“, bilanzierte Roth 
damals mit der Hoffnung, dass 
die Kinder eine Zukunft für 
sich hier im Frankenwald ent-
decken, bleiben oder aber nach 
einem Fortgang wiederkom-
men. Die Pflanzaktion nun 
eine der Aktionen als Natur-
park-Schule und zugleich die 
Abschlussveranstaltung des 
Jubiläumsjahres „700 Jahre 
Geroldsgrün.“ Dank richtete 
der Bürgermeister an den För-
derverein der Grundschule, der 
die Wienerle als Stärkung 
spendierte und an den Eltern-
beirat für die Getränke.

Geroldsgrüner Lothar-von-Fa-
ber-Grundschule im Juni die-
ses Jahres die Verleihung 
„Naturpark-Schule“ für den 
Zeitraum von fünf Jahren 
erhalten hatte. Schulleiter 
Bernhard Roth listete damals 
die Vorteile einer Naturpark-
Schule auf: viele erlebnisrei-
che Ausflüge und Erkundung 
des Naturparks Frankenwald, 
Workshops, neugieriges Ent-
decken der unglaublich erfin-
dungsreichen, staunenswerten 
Natur und auch des didakti-
schen Klassiker „originale 
Begegnung“. Auch unterstrich 
der Schulleiter, dass die Aus-
zeichnung „Naturpark-Schule“ 
nahe liege: „Der Wald, die 

Steuerberater 

Partnerschaft mbB

Um unser Team zu verstärken, suchen wir eine/n

Lohnbuchhalter/in (m/w/d)  

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)  

Steuerfachangestelle/r (m/w/d)

Mühlberg 3 

95152 Selbitz 

Tel. 0 92 80 / 9 81 29-0 

susanne.thiel@steuerberater-wenzel-thiel.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

HERBSTAKTION BIS 30. NOVEMBER!

EGGER LAMINAT Aqua Clic, Topqualität,  
wasserresistent 24h-72h

INVICTUS VINYL Designböden,  
mit/ohne Dämmung, click & dryback

-20% AUF VINYL & LAMINAT!

-40% AUF LAGERNDE RESTPOSTEN
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

17.11. – 23.11.:  Stadt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,29.11.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 18./19.11.   Violetta Lenz

                      Friedrich-Ebert-Str. 3,

                       95233 Helmbrechts

                       Tel.Nr.: 09252 / 5128

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 17.11.:  Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Sa, 18.11.: Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 

So, 19.11.: Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S.,

                   Tel. 09284/1622

Mo, 20.11.: Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082  

Di, 21.11.:   Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Mi,22.11.:    Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171 

Do,23.11.:  Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S.,

                   Tel. 09284/1622

Fr, 24.11.:     Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

  05.12., 02.01.2024,          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  02.12., 

Naila:   06.01.2024- keine Führung Feiertag, 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Mi., 29.11. 

 Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 bis 

20.00 Uhr, Mit Terminreservie-

rung!

Mo., 11.12.

 Hof/Saale, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Straße 66 b, 14.00 

bis 19.00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 13. Dezember. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Naila – Die Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila nimmt am 

Volkstrauer-Gedenken am Friedhof-Ehrenmal Naila am Sonntag, 19. 

November in den Gottesdiensten bzw. um 11.15 Uhr in der Friedhofs-

kapelle Naila teil. Die Sudetendeutschen, alle Heimatvertriebenen 

und ihre Nachkommen werden gebeten, zahlreich am Gedenken teil-

zunehmen, als Zeichen des Erinnerns und der Sicherung von Frie-

den, Demokratie und Völkerverständigung. 

Volkstrauer-Gedenken mit Vertriebenen

Nordhalben – Im zweitägigen Kurs „Kunst und Klöppeln“ kombinie-

ren wir Spitzenkunst mit Acrylmalerei. Schritt für Schritt entsteht 

unter Anleitung ein modernes Kunstwerk. Dieses zeigt eine geklöp-

pelte Katze an einem gemalten Fenster. 

In gemütlicher Atmosphäre und mit Snacks können wir gemeinsam 

kreativ werden. Der Kurs ist für Alle geeignet, da verschiedene 

Schwierigkeitsstufen vorhanden sind. Weiterhin besteht die Mög-

lichkeit nur an einem Kurstag teilzunehmen. 

Wann? Klöppeln: 24. November 18.30 – 21.00 Uhr

Malen: 25. November 14.30 – 17.30 Uhr

Kosten? 38 Euro und für Jugendliche 23 Euro (alles inklusive!)

Anmeldung: das.kloepelmuseum@nordhalben.de

Tel: 09267/375

Kunst und Klöppeln im 
Klöppelmuseum Nordhalben

Naila/Marlesreuth – Sex, Drugs 

and Rock’n Roll bestimmten das 

Leben von Pontus J Black. Dieses 

Leben brachte ihn an den Rande 

des Todes, bis eine Begegnung 

alles änderte. Der Ausnahme-

Musiker spielte schon zusammen 

mit Mitgliedern von Status Quo 

und Lynyrd Skynyrd und kommt 

nun zu uns in den Frankenwald. 

Am Samstag, 18. November, 

spielt und erzählt er im Täubla in 

Naila ab 19.30 Uhr. Am Sonntag, 

19. November,  wird er im Gottes-

dienst in Marlesreuth um 09.00 

Uhr auftreten und erzählen. 

 Rockpastor zu Gast

Immer mittwochs von 16 bis 17 

Uhr Im Fokus steht Beckenbo-

den-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball. Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport
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ERGOTHERAPIE 
Praxis am Eichelegarten

Neurologie   Pädiatrie   Psychiatrie   Geriatrie   
Orthopädie   Rheumatologie   Traumatologie

Staatl. anerk. Ergotherapeut Johannes Jäger
Dorfplatz 4, 95188 Issigau  
      09293/9334412

Filiale Hirschberg  
Gerberstr. 2a, 07927 Hirschberg  
      036644/279957

Wir haben Termine frei!
auch Hausbesuche möglich
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Marxgrün – - Wer gesund wer-
den und bleiben möchte muss 
aktiv etwas dafür tun - und zwar 
dauerhaft. Eine Möglichkeit gibt 
dazu die Naturheilpraxis von 
Katja Stölzel-Sell und dies 
heuer seit 15 Jahren. Sie selbst 
sagt dazu, dass es Anlass sei, 
einen Augenblick stehenzublei-
ben, zurückzuschauen, nachzu-
denken und zu danken. „Am 15. 
November darf ich das 15-jähri-
ge Bestehen meiner Naturheil-
praxis feiern und an diesem Tag 
zuerst im kleinen Kreis mit mei-
ner Familie, denn ohne deren 
Unterstützung wäre ich nicht 
da, wo ich jetzt bin.“ Die zweifa-
che Mutter ist dankbar, den 
Schritt in die Selbstständigkeit 
gegangen zu sein. „Ich freu mich 
jeden Tag darüber für meine 
Patientinnen und Patienten da 
sein zu können und zu dürfen“, 
betont die 49-Jährige, die ihre 
Praxis mit Besprechungs- und 
Behandlungszimmer nebst 
Sanitär im eigenen Wohnhaus 
hat. „Ein Vorteil, ohne Frage“, 
lacht sie und blickt zurück. 
„Schon in der langjährigen 
Tätigkeit als Arzthelferin in der 
Schulmedizin war es mir immer 
ein Anliegen das Ganzheitliche 
zu sehen“, erzählt Katja Stölzel-
Sell und auch, dass sie bereits in 
dieser Zeit sich begleitend 
naturheilkundlich fortbildete 
und dies in der Familie erfolg-
reich einsetzte. „Bachblüten-
therapie, Schüssler Salze und 
Homöopathie waren damals 
schon interessant für mich.“ 
Doch dabei blieb es nicht, denn  
Katja Stölzel-Sell fand zur Ent-
spannungstherapie mit Klang-
schalen. Am 15. November 2008 
fand die Eröffnung der Praxis für 
Naturheilkunde im Hammerweg 
10 in Marxgrün offiziell statt. 
„Ich konnte ergänzend zur Mut-
terrolle mit meiner einjährigen 
Tochter mit der naturheilkund-
lichen Arbeit starten und die 
ersten Patientinnen und 
Patienten begrüßen“, erinnert 
die Heilpraktikerin. In den Fol-
gejahren absolvierte sie viele 
Fortbildungen und Ausbildun-
gen. „Gerade mit meinem 
Schwerpunkt Wirbelsäulen- 
und Gelenktherapie nutze ich 
immer wieder verschiedene 
Fortbildungen, die mein Spekt-
rum erweitern beziehungsweise 
ergänzen.“ Das Behandlungsan-
gebot sieht Katja Stölzel-Sell 

15 Jahre Naturheilpraxis Katja Stölzel-Sell

Tag der offenen Tür 
am 18. November

einem Puzzle gleich. „Aus vie-
len Puzzleteilchen entwickelt 
sich stetig meine Behandlungs-
methode weiter, Dorntherapie, 
DorSana, Migränetherapie nach 
Bernhard Kern, Faszientherapie 
und weiteres.“ Aktuell bildet 
sich die Heilpraktikerin in der 
ganzheitlicher Frauenheilkun-
de weiter. Das umfangreiche 
Wissen gibt’s aber nicht nur in 
der Praxis, sondern auch mit 
naturkundlichen Vorträgen 
oder Schulungen in Kitas, 
Seniorenheimen, bei Mitarbei-
terschulungen oder Kursen der 
Volkshochschule. Katja Stölzel-
Sell berichte, dass auch prakti-
sche Teile immer dazu gehören, 
wie beispielsweise die Herstel-
lung von duftenden Massage-
ölen und Salben mit Aromaölen 
und Kräutern. Ein weiterer 
Mosaikstein in der 15-jährigen 
Geschichte ist das Thema „Ent-
spannung“. 2008 war Start mit 
Klangerlebnissen in der Therme 
Bad Steben für die Thermengäs-
te, 2011 dann in der Reha-Klinik 
„Am Park“ für die Reha-Patien-
ten. Entspannung gab es auch 
mit „Märchen & Klang“ oder 
„Heilkräuter & Klang“ bei 
Abenden im evangelischen 
Gemeindehaus Marxgrün und 
auch im Philipp-Wolfrum-Haus 
bei der VHS Schwarzenbach am 
Wald. Seit 2010 gehören auch 
die „wilden Kräuter“ zum viel-
fältigen Angebot. „Ich möchte 
fast sagen, das ist ein Teil mei-
ner Erfüllung geworden“, meint 
die Heilpraktikerin und erzählt, 
dass sie bei Elisabeth Ruckde-
schel, sozusagen ihrer Kräuter-
mama in Haidlaswiesen, die 
Kräuterkarriere startete. Nach 

der Geburt ihres Sohnes starte-
ten die Kräuterführungen rund 
um Marxgrün. Unterm Strich ist 
festzustellen, dass zum einen 
die 15 Jahre wie im Flug vergan-
gen sind, aber auch viel passiert 
ist. „So konnten wir das ehema-
lige Bauerngrundstück meiner 
Schwiegereltern in einen wun-
derbaren Natur.Kräuter.Garten 
mit Kräuter-Außenküche ver-
wandeln und dort klingen die 
Kräuterspaziergänge meistens 
mit einem leckeren ‚wilden’ 
Essen aus.“ Auch stellt Katja 
Stölzel-Sell unterm Jahr ver-
schiedene Kräuterleckereien 
her, die im kleinen Rahmen in 
der Praxis, nach den Kräuter-
spaziergängen und seit 2022 
auch in der frostfreien Zeit im 
Selbstbedienungskräuter-
schränkchen am Gartenzaun in 
der Dr. Fritz-Wiede-Straße 
angeboten werden. 
 Schlussendlich erhielt die Fami-
lie im Sommer 2020 die Zertifi-
zierung „Naturgarten Bayern“ 
einhergehend mit der Aufnah-
me Frankens Parks & Gärten. 
„Unsere Mühen und die Arbeit, 
mein Mann und meine zwei Kin-
der helfen natürlich fleißig mit, 
haben sich gelohnt.“ 

Wer sich von all dem vielfältigen 

Wissen, Können und den Ange-

boten überzeugen, die Praxisin-

haberin in ihren Räumen auch 

kennenlernen möchte, der kann 

am Samstag, 18. November in 

der Zeit von 10 bis 17 Uhr zum 

„Tag der offenen Türe“ vorbei-

schauen. 

Info: 

Seit 15 Jahren gibt es die Naturheilpraxis von Katja Stölzel-Sell. 

Ihr Direktkontakt: 

Christian Langer

Versicherungsfachmann (IHK)

Kirchweg 5 | 95119 Naila - Marxgrün

T 09282 222769 | M 0151 74105792 

christian.langer@diebayerische.de

www.diebayerische.de/christian-langer/

Unfallversicherung ohne    

Gesundheitsprüfung!

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot.  

Einfach, verständlich und fair. Wir beraten Sie gerne.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort 

als Ansprechpartner für Sie 

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Wir nehmen uns Zeit.

Wir hören zu.

Wir bieten Lösungen an.

Beratung kann man nicht 

downloaden.
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B R E N N H O L Z

in 2 Meterstücken,
Frisch oder Trocken

LKW-weise
zu 10 Ster/Rm

frei Haus

0171/2126512
wald@hgoller.de

Unser Büro befindet sich

voraussichtlich bis

nächstes Jahr in einer

Objektsanierung,

komplette

Modernisierung der

Gebäude.

Wir sind für Sie

telefonisch erreichbar.

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Getrocknetes,

ofenfertiges

Brennholz

Fichte
zu verkaufen.

T.: 09288 924012

Wir suchen ab sofort eine

Küchenhilfe/
Spülkraft (m/w/d)

Arbeitszeit:  
17 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

5 Tage in der Woche
nur jedes 2 Wochenende
als Minijob oder Teilzeit

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

voll möblierte 3-Zi.-Whg.

(70 m²) mit Abstellplatz
in Geroldsgrün
zu vermieten.

Miete: VB,

Kontakt: 0173/8066782

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 18.11.2023
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Bilder, Kristall, Modeschmuck,  
Uhren, Weihnachtsdeko u.v.m.  

günstige Porzellan-Services

Der Verein Burgkultur Lichtenberg e.V.
wurde aufgelöst.

Die Gläubiger des Vereins werden gebeten,

ihre Ansprüche bei der Liquidatorin Melanie Beyer
unter Email: Burgkultur@raubritterburg.de anzumelden.

Bei unseren Unterstützern und Gönnern möchten wir uns
herzlich bedanken.

Die VorstandschaftKaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford - Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Plege und Hilfe zu Hause
in Naila und Umgebung

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:
• Häusliche Alten- und Krankenplege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Essen für zu Hause
• Beratung und Hilfe

Hilfe für Menschen mit Demenz:

• Stundenweise Betreuung von Menschen
mit Demenz

• Demenzsprechstunde
• Atempause – Begleitung für Angehörige

und ehrenamtliche Helfer

Zentrale Diakoniestation
Neulandstraße 10a

95119 Naila
Tel. 09282/95333

m.korn@zds-naila.de
www.dw-martinsberg.de

Sprechzeiten:
Einrichtungsleitung

Matthias Korn
Telefonisch rund um die Uhr

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag

8–12 Uhr sowie 14–16 Uhr,
Freitag 8–12 Uhr

Hauswirtschaftsservice H1

Dienstleistungen in
der Hauswirtschaft

Der Hauswirtschaftsservice bietet Ihnen:

• Mahlzeitenservice
täglich zur Auswahl verschiedene frisch
zubereitete Menüs inkl. Lieferung

• Kindergarten- und Schulverplegung

• Partyservice

• Wäscheservice

• Reinigungsservice

Ob Privathaushalt, Schule, Kinder-
garten – rufen Sie uns an, wir

informieren Sie gerne über unser
gesamtes Angebot!

Hauswirtschaftsservice H1
Am Steinbühl 13

95119 Naila
09282/9325000

mail@hauswirtschaft1.de
www.dw-martinsberg.de
Einrichtungsleitung: Frau

Daniela Schlegel

nur Sa. 25.11. u. Sa. 02.12.23

von 11 bis 15 Uhr
Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila

Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts

Tel. 09252/2515310

www.hoergeraete-luchs.de SKIBASAR SNOW & FUN
am 18.11.23 in der FT Turnhalle (beim Festplatz)

Beginn: Samstag 9 Uhr Ende: Samstag 12 Uhr

Abholung der Ski ab 11 Uhr möglich

Abgabe der Skiausrüstung zum Verkaufen am Freitag von

16 bis 18 Uhr in der FT Halle. Bitte keine alten Skier abgeben.

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Berg
Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17 000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof sucht eine

Fachkraft (m/w/d)

Sie sind bereits Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
oder Sie sind bereit eine Schulung zur  

Fachkraft zu absolvieren.

Weitere Infos: www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Abfallzweckverband Hof 
Kirchplatz 10 • 95028 Hof 
09281/725990 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de .  

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben
verändern!

Werden sie Pat:IN!
www.plan.de

Großer Hausflohmarkt in

Schwarzenbach am Wald

Amselweg 13
von 10 – 17 Uhr

Samstag, den 25.11.2023

Deko, Porzellan, Gläser,
Bastelbedarf, u.v.m
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raubenden Trekkingpfaden zwi-

schen Himmel und Erde, die erst 

enden, wenn der Reisende am 

Fuße der höchsten und schöns-

ten Berge der Welt steht.

Wer ist eigentlich Olaf Rieck? 

Wenn ein ausgeprägter Frei-

heitsdrang auf scheinbar 

unüberwindliche Grenzen trifft, 

dann passiert womöglich, was 

mit ihm geschah, als der Eiserne 

Vorhang fiel. Sein Studium der 

Veterinärmedizin in Leipzig 

hatte er gerade abgeschlossen. 

Trotzdem zog es ihn sofort auf 

ausgedehnte Expeditionen in 

die entlegensten Regionen der 

Erde, und schon bald machte er 

aus seiner Reiseleidenschaft 

einen Beruf. Heute arbeitet er 

als freiberuflicher Fotograf, 

Alpinist, Speaker und Moun-

tainguide.

Karten für diesen faszinierenden 

Multivisionsshow am 7. Dezem-

ber 2023 um 19.00 Uhr im Gro-

ßen Kurhaussaal gibt es  an der 

Abendkasse zu 14 Euro  (mit 

Gastkarte zu 12 Euro).

Sein Glück als Tierarzt zu 

machen, ist eigentlich sein Plan, 

doch seine Bergleidenschaft 

macht ihm einen Strich durch 

diese Rechnung. Mit viel Glück 

überlebt der unerfahrene Klet-

terer und Bergsteiger seine ers-

ten Abenteuer nach dem Fall der 

Mauer, ehe er auf Leute trifft, die 

ihn unter seine Fittiche nehmen 

und ihm das Einmaleins des 

Bergsteigens beibringen.

Und schon bald wird das Expedi-

tionsbergsteigen seine große 

Leidenschaft. Zwangsläufig 

stößt er deshalb auf der Suche 

nach Expeditionszielen auf ein 

exotisches Land mitten im Her-

zen des Himalayas. Nepal wird 

seine zweite Heimat. Und hier 

ist es vor allem die Khumbu-Re-

gion im Nordosten des Landes, 

welche ihn ganz besonders in 

seinen Bann zieht.

Ein weltberühmter eisgepan-

zerter Berggigant reiht sich 

neben dem anderen auf und es 

sind gleich vier Achttausender 

darunter. Außerdem steht hier 

mit dem Mount Everest auch der 

bereist Olaf Rieck die Everest-

Region des Himalayas, und so 

hat sich ein schier unerschöpfli-

cher Vorrat an Bildern und 

Geschichten angesammelt. 

Begleiten sie ihn auf dieser ein-

maligen Bilderreise auf atembe-

Zähigkeit in großen Höhen 

weltberühmte Bergvolk, ihre 

Sitten und Gebräuche, ihre Yaks 

und ihre Religion spielen dann 

auch eine Hauptrolle in dem 

einfühlsamen Vortrag.

Seit mehr als zwei Jahrzehnten 

König der Berge.  Nie zuvor hat 

ihn eine Landschaft derart über-

wältigt und nie zuvor ist er so 

fröhlichen und gastfreundli-

chen Menschen begegnet wie 

den hier lebenden Sherpas. Die-

ses für seine unglaubliche 

Multivisionsshow von Dr. Olaf Rieck am 7. Dezember: im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Nepal – Königreich der Götter
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Dienstag 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila: Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila: weibl. D-Jugend 

(2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila: weibliche B-Jugend 

(2007/2008 + 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr,  Frankenhalle:  männliche C + D Jugend (2009 - 12)

19.30 - 21.00 Uhr,   Frankenhalle: Jugendliche und Erwachsene m/w 

ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr,  Frankenhalle: weibliche B-Jugend (2007/ 2008 + 

2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr,  Frankenhalle; Jugendliche und Erwachsene m/w 

 ab 16 Jahren

SPIELTERMINE 

- Sonntag, 19.11. In der Frankenhalle

12.00 Uhr männ. D - HSV Hochfranken 

13.30 Uhr männl. C - HSV Hochfranken 

15.15 Uhr weibl. D - HSV Hochfranken 

Fragen zum Training:  Martina Biegler (0160/94791439) ,  E-Mail: 

1.vorstand@hg-naila.de

Training

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Nordhalben –  Am Sonntag, 10. 

Dezember, rollt wieder der 

Nikolaus-Express durch das 

obere Rodachtal. Die Fahrgäste 

erwartet eine besinnliche Fahrt 

im weihnachtlich geschmück-

ten zweiteiligen Schienenbus 

aus dem Jahr 1959. Der Nikolaus 

ist auch mit an Bord und verteilt 

Süßigkeiten an die Kinder. Aber 

auch an die erwachsenen Fahr-

gäste ist gedacht.

 Die beiden beheizten Speisewa-

gen laden am Bahnhof Nordhal-

ben bei Glühwein, heißen 

Würstchen und Gulaschsuppe 

sowie Kaffee und Kuchen zum 

Verweilen ein. Gegen 17.30 Uhr 

wird am Bahnhof ein Advents-

fenster der evangelischen Kir-

chengemeinde bei musikali-

schen Klängen des Heinersber-

ger Posaunenchors geöffnet. 

Die Abfahrtszeiten sind in 

Nordhalben um 12.00 Uhr, 

14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in 

Steinwiesen um 12.45 Uhr, 

14.45 Uhr und 16.45 Uhr (nur 

Rückfahrt). 

Die Tickets sind zu den regulä-

ren Fahrpreisen im Zug erhält-

lich. Infos unter www.

rodachtalbahn.de. Es besteht 

jedoch Reservierungspflicht 

unter info@rodachtalbahn.de 

beziehungsweise unter  Tel. 

09267 8130.

Nikolaus-Express rollt 
durch das Rodachtal

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

20.11. – 25.11.23

Kotelett vom Strohschwein  100 g 1,19 €

Hausmacher Sülze  100 g 0,69 €

Rinderschinkenwurst  100 g 1,69 €

Debreziner  100 g 1,49 €

Großmutter Bettys Wurstsalat  100 g 0,99 €

Wasabi-Käse 50% f.i.Tr. 100 g 2,59 €

Ab Donnerstag, 23.11.2023
Gefüllte Lende vom Strohschwein  100 g 1,59 €

Weihnachten steht vor der Tür … Mit einem Präsent aus ihrer Landmetzgerei Strobel liegen Sie 
immer richtig. 100% regional mit unseren Spezialitäten und Produkten aus unserem „Heimat-
GenussOberfranken“-Sortiment.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Langheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Schaller Markus,Lipperts, Bär Steve, Blintendorf, Rank Phillipp, 
Hüttungshaus

JETZT UNSERE GESCHENKSETS ENTDECKEN!
VERKAUFSOFFENER SAMSTAG IN LÖHMAR
2./9./16. DEZEMBER 10-16 UHR

ODER GLEICH ONLINE BESTELLEN:

W W W . S T R E U O B S T H O F . C O M

BIOHONIG & SEIFE

frankenwaelder_streuobsthof

info@streuobsthof.com

Thorsten Franz | Frankenwälder Streuobsthof 

Löhmar 4 | 95131 Schwarzenbach/Wald
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A-Klasse Frankenwald Nord

So. 19.11.2023 um 14.00 Uhr

VfR Steinbach – SG 2 Geroldsgrün II-Döbraberg II

VfR Steinbach

Herren:
     FSV Naila 1: FC Ort

Sonntag, 19.11.2023 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2:  Winterpause

A-Junioren (U 19):
 Winterpause 

Training:

Dienstags und Donnerstag mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren (U 17):   Winterpause

C-Junioren (U 15):
(SG) Tirschenreuth 1: FSV Naila

Samstag, 25.11.23 um 11.00 Uhr

Sportanlage an der Glashütte, Tirschenreuth

Training:

Montag und Mittwoch: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

ab 28.11.23

Dienstag: 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren (U 13):  Winterpause

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren (U 11):
 Winterpause

Training:

Freitag: 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

F-Junioren ( U 9 ):
 Winterpause

Training:

Freitag: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Winterpause Bambinis (U 7):
Training am Freitag von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Frankenhalle

ab 24.11.2023 in der Gymnasiumturnhalle von 16.00 Uhr bis 17.00 

Uhr

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können bei 

uns im FSV- Vereinsheim angeschaut werden!

Online: fsv-naila.de [http://fsv-naila.de]

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Lerchenhügel – Wie jeden letzten Freitag im Monat ist auch am Freitag, 24. 

November, wieder das Fränkische Wertshaussinga im Sportheim in Lerchen-

hügel. Als Volksmusikgruppe konnte diesmal die Gruppe Vielsaitig   aus dem 

Fichtelgebirge  gewonnen werden. Bereits in der Vergangenheit sind die Musi-

ker regelmäßig beim Wertshaussinga aufgetreten – meistens in der Weih-

nachtszeit, denn  da passt eine gute Saitenmusik besonders dazu. Mit ihren 

Liedern werden sie auf den Advent einstimmen.  Die Veranstalter freuen sich 

über Gäste, die gerne singen und lustig sind. Sie dürfen sich aus vorliegenden 

Textheften ein Lied aussuchen, das dann gemeinsam gesungen wird. Eine 

telefonische Anmeldung ist leider nicht möglich.  Es wird emfpohlen, früher zu 

kommen  und den Besuch mit einem  Abendessen zu verbinden. Beginn ist um 

circa  19.00 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei, eine freiwillige Hutspende wird 

gerne entgegen genommen.

130. Wertshaussinga am Freitag, 24. November

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du für immer.

Reinhold Jahn
* 17.04.1944 † 11.11.2023

Räumlas, im November 2023

Danke, dass du immer für uns da gewesen bist:

Andrea und Peter
Julia, Tobias und Leon
Fabian und Elena
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am 4. Dezember 2023 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Bernstein statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Sei getreu bis in denTod, so will ich dir die Krone des Lebens geben.

Nach kurzer schwerer Krankheit hat unser
himmlischer Vater meinen lieben Bruder,
Schwager, Patenonkel, Pat Fritz und Cousin
zu sich in die Ewigkeit gerufen.

Fritz Rank
*30.09.1954 † 23.10.2023

Lichtenberg, im November 2023

Für immer in unseren Herzen:

Eva-Marie und Karl-Heinz Ender

Christian und Stefanie Ender

mit Maximilian und Emma

und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier fand in aller Stille statt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Ärzten und Pflegekräften
der Notaufnahme und Station U2 der Klinik Naila,
beim Bestattungshaus Hollerbach und Herrn Pfarrer
Hansen für die einfühlsame Betreuung.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Schulkameraden und Jugendfreunden,
bei seinen Arbeitskollegen, der Firma Liros,
bei den Nachbarn, Freunden und Verwandten und allen,
die ihn ein Stück in seinem Leben begleitet haben.
Für eine stille Umarmung, tröstende Worte und Zeilen.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Obst- und Gartenbauverein,
dem MSC und der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg .

10 Wir im Frankenwald



Bad Steben  – Zum zweiten Mal 
gastiert Classic Brass am Frei-
tag, 1. Dezember, um 19.30 Uhr 
in der Lutherkirche in Bad Ste-
ben gemeinsam mit Dekanats-
kantor KMD Stefan Romankie-
wicz an der Orgel. Die fünf Musi-
ker von Classic Brass, von denen 
jeder einzelne zu den besten 
seines Fachs gehört, bilden 
zusammen eine homogene Ein-
heit voller Klangschönheit und 
Spielfreude. Das international 
renommierte Ensemble hat 
bereits über 1.000 Konzerte, 10 
CD- und 3 DVD-Produktionen 
vorzuweisen und gibt sein Wis-
sen und Können zudem bei zahl-
reichen Workshops weiter.
In Bad Steben verströmt Classic 
Brass festlichen Glanz zur Vor-
weihnachtszeit, denn neben 
weihnachtlichen Klängen aus 
aller Welt, entfalten sich stim-
mungsvolle klassische Melo-
dien von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel, Arcan-
gelo Corelli, Peter Tschaikowsky 
und anderen herausragenden 
Meistern zu strahlender Pracht 
und differenzierter Dynamik.
Im Jahr 2009 gegründet, erfin-
det Classic Brass seit mehr als 14 

Classic Brass gastiert am 1. Dezember in Bad Steben

Glanzvolles Advents- und 
Weihnachtsprogramm 

Jahren die Blechbläsermusik 
und auch sich selbst immer wie-
der neu: Das Ensemble hat stets 
eigene raffinierte Arrange-
ments im Gepäck, mit denen es 
voller Fantasie zauberhafte 
Klanggebäude entstehen lässt. 
Hier trifft Traditionelles auf 
überraschend Neues. Mit ihrem 
einzigartigen und mitreißenden 
Brass-Sound spielen sie sich mit 
Trompeten, Horn, Posaune und 
Tuba direkt in die Herzen der 
Musikfreunde.
Freuen Sie sich auf das Advents- 
und Weihnachtsprogramm 

„Alle Jahre wieder“  von Classic 
Brass: Von althergebracht bis 
modern, anspruchsvoll bis 
leichtgängig, gefühlvoll bis 
fröhlich – und das alles auf 
allerhöchstem musikalischem 
Niveau, liebevoll verpackt mit 
einer humorvollen Moderation. 
In der Konzertpause werden 
zudem CDs und DVDs angebo-
ten.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Um einen angemessenen Beitrag 

zur Deckung der Kosten wird 

gebeten.

Eintrittskarten für diese Lesung 

am 11. Dezember um 19.00 Uhr, 

im Kurhaus Bad Steben sind an 

der Abendkasse erhältlich für 8 

Euro  (ohne Gastkarte 9 Euro.

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert 
das Beste aus seinen Büchern – 
aber auch viele unbekannte klei-
ne Meisterwerke, bei denen man 
sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad, geboren am 
21.1.1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentli-
chungen in zahlreichen Antho-
logien und Zeitungen, Buch: 
„Auch Wachmänner dürfen 
träumen“. Lehrauftrag an der 
Verbandsschule Weidenberg, 
„Filme verstehen“. Etwa 100 
Lesungen seit 1985: Eigene 
Geschichten, „Heinz Erhardt“, 
„Ringelnatz“, „Roald Dahl“, 
„Eugen Roth“, „Kishon“. Lesun-
gen in Schulen.

Am Montag, 11. Dezember, in Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

Ab dem 19.11. haben wir wieder wie folgt für Sie geöff net:
Montag: 17 bis 21 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Dienstag: 17 bis 23 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Freitag: 17 bis 23 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Samstag: 17 bis 22 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
Sonntag: 11 bis 22 Uhr
 (Küche 11 bis 15 und 17 bis 21 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wohin im medizinischen 
Notfall?
So funktioniert die Zentrale Notaufnahme der Klinik Naila

Vortrag für Patienten, Angehörige und Interessierte

Dienstag, 21. November 2023, 17 Uhr
Klinik Naila, Schulungsraum, Hofer Straße 45, 95119 Naila

Referentin: Gabriele Zinnert, Ärztliche Leitung der Zentralen Notaufnahme Klinik Naila

Erfahren Sie, wie die Abläufe in einer Notaufnahme sind und in welchen Fällen sie auf-

gesucht werden sollte. Gabriele Zinnert steht zudem gerne für Fragen zur Verfügung und 

gibt je nach aktueller Auslastung auch eine Führung durch die Notaufnahme vor Ort.

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Die Plätze sind begrenzt, wir bitten daher um Anmeldung. Telefon (Montag bis Freitag): 
09251 872-163 bzw. -164, E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de
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Lichtenberg  – Der Freundes-
kreis der Musikbegegnungsstät-
te Haus Marteau hatte zum Jubi-
läumskonzert eingeladen, das 
zugleich einen gebührenden 
Abschluss der Feierlichkeiten 
anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens des rührigen Vereins 
in diesem Jahr darstellte. Im 
Konzertsaal der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte Haus 
Marteau brillierten und begeis-
terten die beiden Professorin-
nen Eva-Christina Schönweiß 
(Violine), Tochter des Ehrenvor-
sitzenden des Vereins und Kris-
tin Ecke (Harfe). So erklangen 
von Roman Ryterband „Trois 
Ballades Hébraïques“, von 
Hooshyar Khayan „Die wan-
delnden Feen von Neukölln“ 
und von Maurice Ravel „Tziga-
ne“. Nach der Pause waren die 
Werke von Thomas Rajna, Suite 
für Violine und Harfe zu hören, 
dies mit vier Stücken von Dialo-
gue, Lullaby, Air und Dance. Den 
Abschluss bildete „Tango“ von 
Jean-Michael Damase und von 
Astor Piazzolla „Café 1930 aus 
L´histoire de Tango. Die beiden 
renommierten Professorinnen 
bilden schon viele Jahre ein 
Duo, der gemeinsame Auftritt in 
der Internationalen Musikbe-
gegnungsstätte Haus Marteau 
eine Freude. Ein Blick in die 
Geschichte des Vereins, den Dr. 
Günter Bendorf, Wilfried 
Schönweiß, Christian Einsiedel 
und weitere Gleichgesinnte am 
21. April 1983 gegründet hatten. 
Seit 2007 führt die Nailaerin 
Ulrike Brett-Einsiedel Verein, 
der nunmehr 250 Mitglieder 
zählt. Sie folgte im Amt als Vor-
sitzende Magister Wilfried 
Schönweiß nach. „Mein Vorgän-
ger Wilfried Schönweiß hat 
1999 mit den Vorbereitungen 
des 1. Internationalen Violin-
wettbewerbs Henri Marteau 
begonnen, der dann 2002 als 
Premiere stattfand, 2005 dann 
zum zweiten Mal, von unserem 

Jubiläum beim  Freundeskreis  Haus Marteau 

40 Jahre Nachwuchstalente gefördert

Freundeskreis organisiert und 
ausgerichtet“, erinnert Ulrike 
Brett-Einsiedel und auch, dass 
der Freundeskreis diesen Wett-
bewerb 2007 an den Bezirk 
Oberfranken und die Hofer 
Symphoniker als Veranstalter 
übergeben hat. „Wir konnten 
dieses Event als Verein nicht 
mehr stemmen.“ In diesem Jahr 
fand im April und Mai der achte 
Internationale Violinwettbe-
werb Henri Marteau statt, wie-
derum ein Erfolg. All die Jahr-
zehnte kommt der Freundes-
kreis seinen Zielen nach: der 
Förderung von jungen, begab-
ten Musikern. Der Verein stiftet 
beim internationalen Violin-
wettbewerb den dritten Preis, 
dotiert mit 5000 Euro. „Zudem 
stiften wir weitere drei Sonder-
preise mit je 1000 Euro: den 
Dr.-Günter-Bendorf-Gedenk-
preis für die beste Henri-Marte-
au-Interpretation, den Magis-
ter-Wilfried-Schönweiß-Preis 
für die beste Max-Reger-Inter-
pretation sowie den Wolfgang-

Winkler-Gedenkpreis für die 
beste Bach-Interpretation“, lis-
tet die Vorsitzende auf. Weitere 
fünf Sonderpreise berechtigen 
zur Teilnahme an einem der 
Meisterkurse, einzulösen inner-
halb von drei Jahren. Nicht 
unerwähnt soll bleiben, dass der 
Freundeskreis in den vier Jahr-
zehnten seines Wirkens und 
Schaffens junge Musiktalente 
mit insgesamt 300.000 Euro 
gefördert hat. „Das wollen wir 
auch gerne weiterhin tun und 
werben stetig um neue Mitglie-
der, um diesem Ziel gerecht wer-
den zu können“, erläutert die 
Vorsitzende. 
Die Musikbegegnungsstätte 
Haus Marteau bezeichnet Brett-
Einsiedel als „Kleinod“ und 
auch als ein Symbol der Völker-
verständigung. „Kunst braucht 
Freunde, sagte einmal unser 
Namensgeber, der berühmte 
Geiger Henri Marteau. Und wir 
sind Freunde der Kunst und 
möchten stetig Neue hinzuge-
winnen.“

Das Foto zeigt von links: Verwaltungsleiter des Haus Marteau vom Bezirk 

Oberfranken Dr. Ulrich Wirz, Lichtenbergs Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels, die Professorinnen Eva-Christina Schönweiß (Violine) und Kristin 

Ecke (Harfe), die Vorsitzende des Freundeskreises Haus Marteau Ulrike 

Brett-Einsiedel und Landrat Dr. Oliver Bär.

Vorbereitungskurs für die 

staatliche Jägerprüfung 2024

30.11.2023, 19.30 Uhr Infoabend im Vereinsheim

Froschgrüner Str. 14 a, 95119 Naila.

Informationen und Anmeldung bei Stefan Eul, 09252/350 77 20, 

s.eul@prodono.de, aktuell sind noch Plätze frei.

Termine der 
Jägerschaft Naila

Hof – Am Mittwoch, 29. November, von 18.30 bis 20.00 Uhr lädt die Fachstelle für Demenz und Pflege 

Oberfranken An- und Zugehörige von Menschen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) zur Online-Ge-

sprächsgruppe in Oberfranken ein. FTD ist die zweithäufigste Form bei an Demenz erkrankten Men-

schen unter 65 Jahren. Das Absterben von Nervenzellen vor allem im Stirn- und Schläfenbereich des 

Gehirns kann zu starken Veränderungen des emotionalen Erlebens und Sozialverhaltens oder der Spra-

che führen. Aufgrund der Wesensveränderung ist die Erkrankung eine Herausforderung für die gesamte 

Familie. Die Gesprächsgruppe dient vorrangig dem gegenseitigen Austausch und der Unterstützung.

Wer teilnehmen möchte, kann sich telefonisch unter 09281 / 57 500 oder per E-Mail an info@demenz-

pflege-oberfranken.de anmelden.

Online-Gruppe für Angehörige von FTD-Erkrankten
 trifft sich am 29. November

Unvergessen und für immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner lieben 
Frau, unserer herzensguten Mutter, 
Oma, Tante und Schwägerin

Gertraud Müller
* 7. Januar 1946   † 5. November 2023

geb. Bursch

Dein Thomas mit Nadine, Nina und Michelle
Magda und Marlies mit Familie

Dein Franz
Dein Peter mit Claudia, Antonia und Jonas

Göhren, im November 2023

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens,

Gedanken, Augenblicke
und Gefühle.

Sie werden uns immer
in Liebe und Dankbarkeit

an dich erinnern.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Frieda Munzert
*26.09.1941 †30.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Christine und Marc

Roland und Gabi

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 20. November 2023

um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle Naila statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

hatte am 14. November seinen 100sten! 
In Gedenken an ihn, er für viele nicht vergessen ist. 

Sein Wunsch, seinen 100sten irdisch zu feiern 
war ihm nicht vergönnt ...

Obersteben im November 2023

Mein Vater

Erwin Rank, 
der “Neiners Erwin”,

In memoriam
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Naila  – „Meuterei am Haisla-
berch“ lautet in dieser Session 
das Motto der Prunksitzungen 
des TanzSportClubs der Karne-
valsabteilung des TuS 02 Lip-
pertsgrün. Bei der Eröffnungs-
sitzung am 12.11., diesmal aus 
Platzgründen in der Franken-
halle in Naila, konnte Präsident 
Markus Franz neben über 450 
Zuschauern auch zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen.  Sitzungs-
präsident Markus Franz mode-
rierte einen bunten Nachmittag, 
der gespickt war mit Höhepunk-
ten und Überraschungen. Von 
der Purzelgarde über die Mini-
garde, die Jugendgarde, die 
Juniorengarde bis zur Prinzen-
garde, gaben über 100  Tänzerin-
nen ihr Bestes und erhielten oft 
den stürmischen Applaus des 
Publikums. Verwunderlich war 
es jedoch nicht, dass der 1. Bür-
germeister und Senator Frank 
Stumpf zum wiederholten Male 
die Stadtkasse „vergessen“ hat-
te. In diesem Jahr wurde die Kas-
se bereits am 11.11. von „komi-
schen Gestalten mit Augenklap-
pe“ die sich rund ums Rathaus 
aufhielten entwendet, so 
Stumpf. Aber als Hinweis hatte 
er den Teil einer Schatzkarte 
mitgebracht. Ob die Lipperts-
grüner Narren die weiteren Teile 
der Schatzkarte und somit die 
Kasse finden werden, bleibt 
abzuwarten. Nach der Pause war 
es an der Zeit, das amtierende 
Prinzenpaar „Claudia III. und 
Karl II.“ zu verabschieden. Der 
Prinz blickte auf die vergangene 
Session mit jeder Menge Spaß 
zurück und beide waren sich 
einig „scheeeee woars“. Doch 
jetzt blieb die Frage, wer wird 
das neue Prinzenpaar in Lip-
pertsgrün? Nach der offiziellen 
Zeremonie weigerten sich 
jedoch Claudia III. und Karl II. 
ihre Insignien an Hofmarschall 

Die Juniorengarde zeigte bei der Eröffnungssitzung in der voll besetzten Frankenhalle den aktuellen Marschtanz.

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Volles Haus bei der 
Eröffnungsprunksitzung FUSSBALL

Samstag 18.11., 12 Uhr, 2. Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal II - ZV Feilitzsch (in Bobengrün)
Sonntag 18.11., 14 Uhr, 3. Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal III - (SG1)Stammbach/Sauerhof (in Bobengrün)
Sonntag 19.11., 14 Uhr, 1. Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SG Regnitzlosau - SV 05 Froschbachtal 

TISCHTENNIS

Freitag 17.11., 19.30 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TuS Töpen - TSV Bad Steben III 
Freitag 17.11., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - TSV Windheim
Samstag 18.11., 15.00 Uhr, Jungen-Kreisliga:

TSV Bad Steben - CVJM Naila V
Samstag 18.11., 17.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben V - TuS Töpen III 
Samstag 18.11., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirkslasse A:

TSV Bad Steben II - TV Rehau 1884

SV05 Froschbachtal

Joe Schade abzugeben. Mit 
einem lauten Knall stürmten 
plötzlich Piraten auf die Bühne 
und legten die Vorstandschaft in 
Ketten und entführten den Prä-
sidenten Markus Franz. Zur 
Überraschung aller, besonders 
aber von Tochter Charlotte, 
erklärten sich Claudia und Karl 
ein weiteres Jahr zum Lipperts-
grüner Prinzenpaar. Im Rahmen 
der Sitzung konnte Landtagsab-
geordneter Kristan von Walden-
fels als Senator gewonnen wer-
den. Wie es mit der „Meuterei 
am Haislaberch“ weitergeht zei-
gen dann die vier großen Prunk-

sitzungen im Januar und Febru-
ar, die innerhalb kürzester Zeit 
bereits ausverkauft waren.

Das alte und neue Prinzenpaar mit Tochter Charlotte, 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, Hofmarschall Joe Schade und der Prinzengarde bei der 
Übergabe eines Teils der Schatzkarte.

Beim Finale kamen nochmals alle Beteiligten zu einem Abschlusstanz auf 
die große Bühne in der Frankenhalle und feierten die gelungene Sitzung.

Mit einem lauten Knall stürmten 
plötzlich Piraten auf die Bühne, leg-
ten die Vorstandschaft in Ketten und 
entführten den Präsidenten Markus 
Franz.

Herzliche Einladung zum

Adventlichen 

Scheunenzauber

Wo? Pillmersreuth 7

Bei Wem? Andrea´s Blumenladen
Wann?  Samstag, 25.11. 16 – 20 Uhr

 Sonntag, 26.11. 13 – 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



✸

✸

✸
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Lippertsgrün –  Eine ganz 
besondere Wanderung hat der 
Ortsverein Lippertsgrün jetzt 
im Herbst unternommen: Bei 
bestem Wetter machten sich 34 
Teilnehmer auf zu einer 
Genusswanderung, organisiert 
mit „Vernatsch mich“ aus 
Bernstein. Herrlicher Sonnen-
schein, warme Temperaturen 
und allerhand Leckereien aus 
Südtirol erwarteten die Wan-
derer an diesem Nachmittag.
Los ging’s in der Lippertsgrü-
ner Ortsmitte auf eine rund 
sieben Kilometer lange Strecke 
rund um Lippertsgrün, perfekt 
geplant von Wanderwart Elmar 
Findeiß. Unterwegs genoss die 
Gruppe nicht nur die heimi-
sche Landschaft, sondern an 
drei Verpflegungsstationen 

entlang der Wanderstrecke 
auch Südtiroler Fingerfood 
und Südtiroler Wein. So 
gestärkt mit leckerem Käse, 
Speck, Salami und Schüttelbrot 
machte das Wandern gleich 
noch mehr Spaß. Und auch das 
ein oder andere Gläschen Wein 
ließ die Zeit wie im Flug verge-
hen … Ziel der Gruppe war 
schließlich das Lippertsgrüner 
Sportheim, wo die Genusswan-
derung bei einem gemeinsa-
men Abendessen gemütlich 
ausklang. Natürlich stand auch 
hier eine Südtiroler Spezialität 
auf der Speisekarte: Die Wan-
derer ließen sich Südtiroler 
Knödel und passenden Wein 
schmecken. Und zur besseren 
Verdauung durften auch edle 
Obstbrände nicht fehlen.

preis – dieses Mal einen „Touch 
Down“ – bestehend aus Wodka, 
Apricot-Brandy, Grenadine, Zit-
ronensaft, Maracujasaft und Eis. 
Zudem stehen weitere fruchtige 
Cocktails auf der Karte – ob mit 
oder ohne Alkohol. Ab 18 Uhr 
zelebrieren die Saunameister 
fruchtige Aufgüsse mit herrlich 
duftenden Aromen. 

Für die „Lange Sauna- und Cock-

tail-Nacht“ wird kein zusätzlicher 

Eintritt erhoben. Es gelten die 

regulären Saunatarife. Die Ther-

me Bad Steben hat bis 24 Uhr 

geöffnet.

stätten oder bei Familienfeiern. 
Zum Repertoire der charmanten 
Geschwister gehören auch 
selbst geschriebene Lieder – 
aufgenommen auf mehreren 
eignen CDs. 
Auch bei dieser Sauna-Nacht 
stehen die Aufgüsse unter 
einem speziellen Motto. Dies-
mal wird es mystisch. Die Sau-
nameister laden zum „Fantasy 
Friday“ ein und entführen die 
Besucher in die Welt von 
Magiern & Muggels, Drachen 
und Elfen.
Wie immer gibt es bei der „Lan-
gen Saunanacht“ einen Cock-
tail-Klassiker zum Angebots-

Bad Steben –  Auf einen unter-
haltsamen Abend können sich 
die Gäste am Freitag, 17. 
November 2023, bei der „Langen 
Sauna- und Cocktailnacht“ mit 
Kristina und Christian Kem-
nitzer freuen. Die Geschwister 
aus Döhlau stehen für „Gute 
Laune“-Musik par excellence 
und sorgen mit Schlagern und 
Party-Songs für ausgelassene 
Stimmung bei den Saunagästen. 
Die „Kemnitzer“ gehören seit 
vielen Jahren zu den Größen der 
regionalen Volksmusik- und 
Schlager-Szene und verbreiten 
im Handumdrehen beste Laune 
in Festzelten, Biergärten, Gast-

Lange Saunanacht am 17. November in der Therme Bad Steben 

Mystische Aufgüsse und Livemusik 
mit dem Duo Kemnitzer

Sieben Kilometer lang war die 

Genusswanderung der Ortsgruppe 

Lippertsgrün. 

Die Genusswanderung klang im Lip-

pertsgrüner Sportheim gemütlich 

aus. 

Wanderung beim FWV Lippertsgrün

Ein Hauch von 
Südtirol im Frankenwald

Wechseln wirkt oft Wunder!

Komm in unser motiviertes Team als

- Pflegefachkraft (m/w/d)

- Pflegefachhelferin / Pflegefachhelfer (m/w/d)

- Pflegehelferin / Pflegehelfer (m/w/d)

Wir bieten Dir einen attraktiven Arbeitsplatz mit Vergütung nach AVR Bayern

sowie Zusatzleistungen. Unser Haus ist überdurchschnittlich gut mit Hilfsmitteln

für Deinen Arbeitsplatz ausgestattet. Wenn Du Freude an Deinem Beruf,

Einfühlungsvermögen und Taktgefühl mitbringst, selbstständig arbeitest und

teamorientiert bist,

dann bewirb Dich bei uns!

Walter-Hümmer-Haus

Wildenberg 31

95152 Selbitz

Pflegedienstleitung Claudia Findeiß  09280 / 69-122

oder nutze das

Bewerbungsformular auf unserer Homepage unter www.walterhuemmerhaus.de

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Achtung, die FALLE mit dem GEG
Das GEG Gesetz ist nun verabschiedet ab 01.01.2024

Ein Kesseltausch von Öl und Gaskesseln ist nur noch  
im Verbund mit 65% regenerativen Energien möglich.

Das heißt eigentlich nur noch mit einer zusätzlichen Wärmepumpe zulässig. Ein Tausch, nur  Öl kessel 
und Gaskessel, ist so nicht mehr möglich. Auswege und Lösungen können wir vielleicht anbieten.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

Alexander Merbach - Beratung Planung Verkauf - 95179 Geroldsgrün
Faberhöhe 20 - E-Mail: alexander_merbach@web.de - Tel. 0172-9605541
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Bad Steben – Seit gut 20 Jahren 

gehört Heinz Klever zum leben-

den Inventar der Leipziger Pfef-

fermühle. Als Komponist und 

Texter arbeitet er für die Acede-

mixer, die Funzel, das Central 

Kabarett, die Hekuleskeule, die 

Kiebitzensteiner, das Fettnäpf-

chen, die Oderhähne und den 

Eulenspiegel. Sein aktuelles 

Soloprogramm  Allgemeine Rea-

litätstheorie ist von der Seele 

auf den Leib geschrieben. Poli-

tisch unkorrekt, subversiv, kreuz 

und quer gedacht, gereimt oder 

auch nicht, gesprochen und 

gespielt. Vor allem aber: So 

gemein(t)!

Warnhinweis: Sie können sich 

kranklachen.

Außerdem gelten immer noch 

die 2G Regeln für politisches 

Kabarett.  Gespielt wird nur

Gekonnt und Gepfeffert.

Karten für diesen amüsanten 

Abend am 3. Dezember 2023, um 

19.00 Uhr, im Kurhaus Bad Ste-

ben gibt es zu 15 Euro (ohne  

Gastkarte 17 Euro) an der Abend-

kasse.

Am Sonntag, 3. Dezember,  im Großen Kurhaussaal in Bad Steben

Heinz Klever – Politisches Kabarett 

mit Musik
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine(n) PTA 

in Vollzeit oder Teilzeit

Es erwartet Sie:

• Abwechslungsreiche Täigkeiten in HV, Rezeptur und Labor
• Betriebliche Altersvorsorge

• Fortbildungsmöglichkeiten inklusive iPad 

• Leistungsorienierte Vergütung 
• Sehr gute Arbeitsatmosphäre

Sie lieben Ihren Beruf und haben Freude im Umgang mit 

 Menschen? Dann bewerben Sie sich per Mail oder per Post.

PTA gesucht 
(Vollzeit/Teilzeit)

Kur-Apotheke 

z.Hd. Jana Wirth 
Badstraße 3

95138 Bad Steben

service@kurapotheke-badsteben.de

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 21.11.2023 – 25.11.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zartes Roastbeef 
von Weidefärse und Jungbulle ............................ 1kg  28,90 €
Kutschersteak mariniert 
Schweinenacken mit Knochen ............................ 1kg  8,90 €
Rinderbrust o. K. .................................................. 1kg  13,80 €
Knackwürste, ein Klassiker ................................. 1 kg 1,25 €
Mettwurst grob, mit Kümmel und Knovi ............ 100 g 1,39 €
Fränkischer Weißgelegter/Sülzwurst ................. 100 g 1,09 €
Bunter Gartensalat (etwas Farbe im Alltag) ...... 100 g 1,25 €

Frankenwald- und Flößerschinken, 
Tradition und Handwerkskunst vom Metzger Groß!

Wir freuen uns auch über Bewerbungen für unsere Ausbildungsplätze als Seiler, 

Industriekaufmann, Maschinen- und Anlagenführer Textil und Produktionsmechaniker (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Nähere Informationen finden Sie unter www.liros.com

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an bewerbung@liros.com

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen Sie (m/w/d) als

Industr iekaufmann
 • Kundenservice im klassischen Vertrieb und E-Commerce

 • Rechnungsstellung

Ihre Aufgaben:

 • Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Industriekaufmann (oder vergleichbar)

 • Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

 • Teamfähigkeit, Eigeninitiative und sorgfältiges Arbeiten

Ihr Profil:

Betr iebsschlosser
 • Einrichtung und Wartung der Produktionsanlagen 

 • Arbeit im 2-Schichtbetrieb (Früh- und Spätschicht)

Ihre Aufgaben:

 • Ausbildung in einem Metallberuf (oder vergleichbar), mit technischem 
 Verständnis und schneller Auffassungsgabe auch als Quereinsteiger

 • Teamfähigkeit, Eigeninitiative und sorgfältiges Arbeiten

Ihr Profil:
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Ab dem 01. Januar 2024 ist es nicht mehr möglich einen Kinderreisepass zu beantragen. 

Auch Verlängerungen/Aktualisierungen bereits ausgestellter Dokumente sind ab diesem 

Zeitpunkt nicht mehr möglich. Geregelt ist dies im Gesetz zur „Modernisierung des Pass-, 

des Ausweis- und des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens“.

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe bleiben nur noch bis zum Ablaufdatum gültig.

Eltern, die mit ihren Kindern ins Ausland verreisen möchten, benötigen dann einen Rei-

sepass oder Personalausweis für ihr Kind.

Bitte beachten Sie bei Ihrer Reiseplanung unbedingt die Bearbeitungsdauer von ca. 4-5 

Wochen.

Naila, 10.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Wegfall des Kinderreisepasses

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler – Hannsjürgen Lommer

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 20.11.2023 bis 26.11.2023 (Kalenderwoche 47)

Marlesreuth, Naila

Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

In der nichtöffentlichen Sitzung am 07.11.2023 hat der Bau- und Grundstücksausschuss 

folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Bau- und Grundstücksausschuss hat die Baumaßnahme zum Anbau eines 

     Fahrzeugstellplatzes für die Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth und Brandschutz-

     ertüchtigung mit Bau einer Fluchttreppe für das gemeinsam genutzte Gebäude der 

     Freiwilligen Feuerwehr / Kindergarten Marlesreuth gebilligt, den Bürgermeister 

     ermächtigt, das gemeindliche Einvernehmen herzustellen und die Verwaltung beauf-

     tragt, die unbedingt erforderlichen sicherheitstechnischen Nachrüstungen umsetzen 

     zu lassen. Ebenfalls sollen für die Planung eines Neubaus des Feuerwehrgerätehauses 

     mit Kindergarten im Haushaltsjahr 2024 entsprechende Haushaltsmittel bereitge-

     stellt werden.

2.  Für den Tiefbrunnen Froschbachtal hat der Bau- und Grundstücksausschuss den 

     Auftrag zur Lieferung einer Pumpe mit Permanentmagnetmotor an die Firma Wilo SE, 

     Dortmund, zum Angebotspreis von 25.348,69€ inkl. MwSt. vergeben.

3. Der Bau- und Grundstücksausschuss hat Auftragsvergabe zur Beschaffung einer 

     Winterbauheizung für das Bauvorhaben „Sanierung und Umnutzung des ehemaligen 

     WEKA-Kaufhauses in Naila“ zum Angebotspreis von 17.362,10€ inkl. MwSt. an die 

     Firma Münzer, Schauenstein, zu Kenntnis genommen.

4.  Für die Deckensanierung der Straße „Am Kalkofen“ hat der Bau- und Grundstücksaus-

     schuss die zusätzliche Auftragsvergabe an die Firma Schill & Geiger, Geroldsgrün, zum 

     Angebotspreis von 39.248,40€ inkl. MwSt. zur Kenntnis genommen. 

Naila, 09.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Aus der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses 
am 07.11.2023

In der „dunklen Jahreszeit“ können Straßenlaternen die Gehwege und Straßen nicht 

ausleuchten, wenn Bäume und Sträucher bis an die Lichtkuppeln heranreichen.

Daher die dringende Bitte  an alle Grundstückseigentümer:

Bitte überprüfen Sie, ob es eventuell an Ihren Bäumen oder Hecken liegt, dass Later-

nen nicht ihre volle Leuchtkraft entfalten können. Zur Straßenreinigungspflicht zäh-

len auch der Heckenrückschnitt und das Freischneiden von Straßenlaternen.

Wenn eine Straßenlaterne defekt ist, kann dies direkt bei der Stadt Naila (Tel. 09282 68-0) 

gemeldet werden. Bitte geben Sie dabei den genauen Standort (Straße und Hausnum-

mer) an bzw. auch die Nummer des jeweiligen Lichtmasts. Diese Nummer ist in der Regel 

an jeder Straßenlaterne in Augenhöhe angebracht.

Naila, 13.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Freischneiden von Straßenlaternen
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werde, 2025 der Preis bei 50 Euro die Tonne steigen soll, im Jahr darauf 65 Euro die Ton-
ne. Die Präsentation gibt einen Überblick über die Altersstruktur der Wohnflächen wie 
auch den Wärmebedarf für die Gebäude unterteilt in Heizung und Warmwasser. 42 Pro-
zent heizen mit Heizöl, 42 Prozent mit Erdgas, acht Prozent mit Biomasse dezentral und 
5,4 Prozent mit Wärmeverbund/Nahwärme, nebst kleineren Prozentsätzen. Ein Wärme- 
und Sanierungskataster stellt die Wärmebedarfsdichte gegenüber. Auch Energiebilanz 
Strom wird unter die Lupe genommen wie auch die Endenergie- und Treibhausgas-Bi-
lanz. Schrammek betont, dass bei Belegung aller geeigneten Dachflächen mit PV-Anla-
gen die Stromerzeugung um das 7-Fache gesteigert werden könne. Mit Blick auf Freiflä-
chen-PV teilt er mit, dass Naila in der Förderkulisse für landwirtschaftlich benachteiligte 
Gebiete liege. „Eine Annahme Freiflächenpotenzial mit zwei Prozent vom Gemeindege-
biet entspricht circa 74 Hektar, was 5,3 Prozent der Landwirtschaftsfläche entspricht“, 
listet Schrammek auf. Hinsichtlich Windenergie merkt der Referent an, dass durch die 
regionalen Planungsverbände die Windvorranggebiete ermittelt und festgelegt werden. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf betont, dass die städtische Hackschnitzelanlage ausge-
lastet sei und auch, dass die Kommune niemals flächendeckend Anlagen bauen und 
betreiben könne. „Es brauch Investoren und Betreiber.“ Auch unterstreicht der Bürger-
meister, dass die Kommunen zwar ein zukunftsfähiges Energiemanagement erstellen, 
aber nicht für dessen Umsetzung verantwortlich seien. 

Energieberater Alexander Schrammek von 
der Energieagentur Nordbayern GmbH stellte 
bei der Bürgerversammlung im VHS-Saal den 
Energienutzungsplan für die Stadt Naila vor, 
dessen Erstellung der Bau- und Grundstücks-
ausschuss im vergangenen Jahr beschlossen 
hatte. „Es handelt sich um ein Zwischen-
ergebnis“, betonte 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und auch, dass ein sehr umfangrei-
cher Datenbestand vorliege. Als Leistungs-
bausteine nannte Schrammek die Energiebi-
lanz Wärme und Strom, Gebäudescharfes 
Wärmekataster, Potenzialanalyse Energieein-
sparung und -erzeugung sowie die Schwer-
punktprojekte PV-Anlage auf dem Stadtbau-
hof und Wärmenetz Frankenwaldstraße mit 
der Gegenüberstellung von Wärmeversor-
gungsvarianten in der Frankenwaldstraße mit 
Biomasse Wärmeversorgung (Hackschnitzel), 
Biomasse mit Freiflächen-Solarthermie, Geo-
thermie-Wärmepumpe, mit Geothermie-Wär-
mepumpe plus PV sowie mit Geothermie-Wär-
mepumpe plus PV mit Speicher. Bei der PV-Anlage auf dem Stadtbauhof mit 40 kWp mit 
E-Mobilität bei aktuell einem E-Fahrzeug beleuchtete der Energieberater diese mit und 
ohne Stromspeicher. „Bei 92 Modulen ergibt sich eine PV-Generatorfläche von 192 Quad-
ratmetern mit einer Leistung von 40 kWp“, informierte Schrammek und ergänzt, dass die 
PV jährlich knapp 40.000 kWh Strom erzeugen würde. „Durch einen Batteriespeicher 
könne die Eigenstromnutzung des erzeugten PV-Stroms von 47 auf 52 Prozent steigen 
und das E-Fahrzeug mit 3.100 kWh direkt durch die PV-Anlage geladen werden, was 65 
Prozent ergeben würde.“ Auch merkte Schrammek an, dass die jährlich 40.000 kWh deut-
lich mehr an Strom seien, wie der Bauhof verbrauche. „Der Autarkiegrad im Bauhof 
beträgt mit PV-Anlage 56 Prozent und steigt mit Stromspeicher auf 62 Prozent.“ Die Anla-
ge würde sich ohne Stromspeicher nach 7,6 Jahren und mit Speicher nach 8,4 Jahren 
amortisieren. Das Untersuchungsgebiet Wärmenetz Frankenwaldstraße wird seit 2006 
mit Hackschnitzel betrieben wird und umfasst eine Hauptleitung von 2,4 Kilometern. Für 
die Untersuchung sind 40 Prozent Wärmeabnehmer, ein Wärmebedarf von 1.860 MWh/a, 
eine Wärmebelegungsdichte von 612 kWh pro laufenden Meter und eine Heizlast von cir-
ca einem MW angenommen worden. Dies ist berechnet worden mit Freiflächen-Thermie-
anlage bei benötigtem Flächenbedarf von circa 3.000 Quadratmetern, Großwärmepum-
pen mit Erdsonden bei einem Sondenfeld bei gleicher Fläche, einer PV-Freiflächenanla-
ge mit Flächenbedarf von 2.500 Quadratmeter und PV-Freifläche mit Stromspeicher. 
Untermauert hat der Energieberater die Varianten mit Investitionskosten wie auch ver-
brauchsgebundene Kosten, Vergleich die Wärmegestehungskosten. „Mit Solarthermie 
ist langfristig eine höhere Preisstabilität gewährleistet und auch ist der Hackschnitzelbe-
darf um zirka 25 Prozent geringer“, teilte Schrammek mit, der eingangs in das neue Kli-
maschutzgesetz blickte. „Ab 2026 soll das deutsche System in den geplanten europäi-
schen Emissionshandels ETS 2 (Emissions Trading System) überführt werden, was dann 
für Gebäude und den Verkehr gilt.“ Beim Blick auf die tatsächlichen Auswirkungen auf 
Brennstoffpreise merkte Schrammek an, dass der CO²-Preis für Tanken und Heizen mit 
fossilen Brennstoffen  voraussichtlich zum 1. Januar 2024 auf 40 Euro pro Tonne steigen 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Bürgerversammlung der Stadt Naila – Teil 2: Energienutzungsplan

Das Hackschnitzelwerk der Stadt Naila. 

Energieberater Alexander Schrammek 
von der Energieagentur Nordbayern 
GmbH.  

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermittlungen der 
Meldebehörde  einzulegen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
     für das Personalmanagement der Bundeswehr
     Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch  
     nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG in 
     Verbindung mit § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes widersprechen.
B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
     Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
     Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 42 
     Abs. 3 BMG widersprechen.
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a.      
     bei Wahlen und Abstimmungen
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.
D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
     Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 3 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie unter Vorlage Ihres Ausweis-
dokumentes bei der

Stadt Naila – Einwohnermeldeamt- Zimmer 3
Marktplatz 12, 95119 Naila
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr  

Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

vornehmen. Terminvereinbarung unter folgenden Rufnummern 09282/6834 oder 
09282/6815 ist erforderlich.

Naila, 10.11.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz
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Aus Naila

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Naila

Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich zum Besuch des Gottesdienstes um 10.30 

Uhr an der katholischen Kirche. Der evangelische Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Im 

Anschluss an das Ende der Gottesdienste findet die Gedenkfeier in der Aussegnungshalle 

im städtischen Friedhof statt. Die Feier wird vom Posaunenchor Naila musikalisch 

umrahmt. Dekan Seliger hält eine Andacht. 1. Bürgermeister Frank Stumpf hält eine 

Ansprache. Anschließend werden am Ehrenmal die Kränze niedergelegt. Nach einem 

Musikstück und dem gemeinsamen Vaterunser endet die Feier mit der vom Posaunen-

chor Naila gespielten Nationalhymne.

Lippertsgrün

Die Teilnehmer an der Gedenkfeier versammeln sich um 08.30 Uhr am ehemaligen Schul-

haus und ziehen dann gemeinsam zum Ehrenmal. Dort findet unter Mitwirkung des Män-

nergesangvereins Lippertsgrün die Gedenkfeier statt. 1. Bürgermeister Frank Stumpf hält 

eine Ansprache anschließend spricht Pfarrer Dr. Hohenberger ein Gebet. Die Gedenkfeier 

endet nach der Kranzniederlegung und dem anschließenden Gottesdienst.

Marlesreuth

Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich an der Kirche und besuchen gemeinsam 

den Gottesdienst, der um 09.00 Uhr beginnt. Im Anschluss findet die Gedenkfeier am 

Ehrenmal statt. 3. Bürgermeister Daniel Hohberger hält eine Ansprache anschließend 

spricht Pfarrer Rittweg ein Gebet, Vaterunser und Segen. Die Feier endet nach der Kranz-

niederlegung.

Marxgrün

Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich zum gemeinsamen Besuch des Gottes-

dienstes um 10.15 Uhr vor der Kirche in Marxgrün. Nach dem Gottesdienst hält der 2. Bür-

germeister Jörg-Steffen Höger eine Ansprache. Die Teilnehmer gehen anschließend zum 

Ehrenmal. Nach einem Musikstück des Posaunenchors Marxgrün hält Herr Michael 

Quecke, 1. Vorsitzender der Soldatenkameradschaft Marxgrün, eine Ansprache. Im 

Anschluss werden die Kränze niedergelegt. Gebet, Vaterunser und Segen spricht Pfarrer 

Hesse. Die Gedenkfeier endet mit einem Musikstück des Posaunenchors.

Unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen und 

Völkern und unsere Verantwortung gilt dem Frieden unter den Menschen – zu Hause 

und in der ganzen Welt.

Wir laden alle Einwohner und Vereine der Stadt Naila und ihrer Ortsteile herzlich ein, 

an einer der genannten Feiern teilzunehmen.

Naila, 30.10.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 19. November 2023

sechsjährigen  Phinius, 

welcher ganz Stolz und 

als St. Martin verkleidet 

sein Pony „Tiger“ ritt. 

Vor Ort wurden die 

Laternenläufer mit heißem 

Punsch, Glühwein, Wienern und 

vegetarischen Verköstigungen 

empfangen. Außerdem sammelte 

der frisch gewählte Elternbeirat 

mit selbst gebackenen Plätzchen 

Spenden für die Einrichtung. Ein 

funkelndes Fest, für das  sich der 

Kindergarten bei allen Helfern und 

Unterstützern noch einmal ganz 

herzlich bedankte!

Ganz heimelig war es dabei vorher 

in der Stadtkirche, als die Kinder 

gespannt dem Anspiel ihrer Erzie-

herinnen von der „Laterne Lumi-

na“ lauschten. Mit modernen 

Laternenliedern wie „Lichterloh 

durch die Nacht“ wurde die 

Andacht von den Mädchen und 

Jungen ausgeschmückt.  Nach 

dem kurzweiligen Gottesdienst 

mit Gemeindereferentin Maria 

Barth wanderten dann alle Kinder 

gemeinsam mit ihren Eltern in den 

evangelischen Kindergarten mit 

Krippe Froschgrün. Angeführt 

wurde der riesige Umzug vom 

St. Martinsfest im evangelischen Kindergarten mit Krippe Froschgrün

Nach 12 bisher erschienenen Gerch-Büchern schlägt’s jetzt 13! Mit dem 

neuen Band „Wenn‘s leffd, dann leffd‘s“ beendet der 83 Jahre alte Autor 

Gert Böhm zugleich seinen 13-teiligen Bücherzyklus der Gerch-Gschi-

chdla. Auch in diesem letzten Buch macht sich Böhms Kultfigur „Gerch“ 

wieder tiefe Gedanken übers Leben.

Einen Einblick in kosmische Wahrheiten erfährt der geneigte Leser zum Beispiel im 

Gschichdla „Vorsichd, wenn drei Hofer na Weech erglärn“. Denn auf die Frage eines 

sächsischen VW-Fahrers, wie er am besten nach Neuhof kommt, gibt es am offenen 

Autofenster ein wildes Durcheinander, weil ein Ehepaar und ein Mann mit Dackel dem 

völlig verdatterten Sachsen gleichzeitig drei völlig verschiedene Wege vorschlagen. 

Zum „Daablachn“ ist auch die Geschichte eines übergewichtigen Genießers fränkischer 

Kost. Dieser „Specker“ sucht nach mehreren erfolglosen Fastenkuren einen chinesi-

schen Wunderheiler im Bayerischen Wald auf, der die Fresssucht angeblich durch Aku-

punktur bändigen kann – und lässt sich vom Chinesen vier silberne Nadeln ins linke Ohr 

stechen: „ana ins Schlachdschissl-Zendrum, die zweida aufn Energie-Bunkd fir 

Schweinshaxn, die dridda Noodl geecher die Lussd auf Bluud-, Leber- und Brod-

wärschd – und zern Schluss nuch a Gratis-Noodl am Ohrläbbla ols ganz allgemeiner 

Fress-Blogger“. Eine andere Geschichte beschäftigt sich mit der Untersuchung des 

menschlichen Verstands und gipfelt in der hochphilosophischen Frage „Wer iss normal 

– und wer iss bleed? Natürlich gibt es darauf eine Antwort, die klar ist wie „Glees-Brieh“. 

Die 50 schrägen, oft haarsträubenden Gschichdla aus dem fränkischen Alltag sind mal 

brüllend komisch, mal hintersinnig oder zum „Daablachn“. Ein Mundartbuch voller 

Mutterwitz – und bestens geeignet zum Selberlesen, zum Vorlesen und als typisch frän-

kisches Geschenk für Weihnachten. Das Buch gibt es für 15 €uro bei der Frankenpost, 

im regionalen Buchhandel oder bei gert.boehm@t-online.de.

                                   Stadtbibliothek Naila

                         Dienstag, 21. November um 19 Uhr

                                     Der Eintritt ist frei!

 Stadtbibliothek Naila:  Das neue
 Gerch-Buch – „Wenn‘s leffd, dann leffd’s“
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Aus Naila

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün lädt am  Diens-

tag, 5. Dezember 2023, zur  Weihnachtsfeier mit Jah-
resrückblick im „Herrgottswinkel“ oberhalb von Wallenfels ein. 
Treffpunkt ist 14.00 Uhr in Lippertsgrün (Friedenseiche). Es werden 
Kaffee und Kuchen sowie eine Brotzeit angeboten. Dazwischen 
werden Bilder von Wanderungen gezeigt. Es werden Fahrgemein-
schaften ab Lippertsgrün angeboten. Anmeldung (Whatsapp, 
E-Mail oder unter 09282/8419) bis 20. November ist erforderlich, 
um die Anzahl der teilnehmenden Personen zu bestimmen.  Bei 
ungünstigen Wetterverhältnissen (zum Beispiel bei Eis  oder  Tief-
schnee ) entfällt die Zusammenkunft.

Weihnachtsfeier beim 
 FWV Lippertsgrün 

zerte beginnen bereits um 17 
Uhr) an verschiedenen Häusern 
ein Adventsfenster “geöffnet”. 
Bei einem max. 30-minütigen 
Programm im Freien mit unter-
schiedlichen Elementen soll der 
Advent als besondere Zeit neu in 
unser Bewusstsein rücken. Alle 
sind herzlich eingeladen zu 
kommen und gemeinsam Fens-
ter für Fenster zu “öffnen”, ohne 
Stress, so oft Sie können oder 
möchten. Mitzubringen ist 
nichts außer der Sehnsucht nach 
ein paar Minuten Stille, Gemein-
schaft und Besinnlichkeit.

Die evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden Naila und 
Marxgrün laden herzlich ein 
zum fünften Lebendigen 
Adventskalender. Viele sehnen 
sich nach einer schönen 
Adventszeit ohne Hektik und 
Stress. Deshalb möchten die Kir-
chengemeinden in diesem Jahr 
wieder dazu beitragen, die 
Adventszeit besinnlicher zu 
erleben und mit anderen zusam-
men Gemeinschaft zu pflegen, 
Zeit zu teilen. 
Vom 01. bis 22. Dezember wird 
jeweils um 19 Uhr (nur die Kon-

Lebendiger Adventskalender

Peru. „Ab der neunten bezie-
hungsweise zehnten Klasse 
wird in schuleigenen Werkstät-
ten ausgebildet. „Zur Wahl ste-
hen Metallbearbeitung, Elekt-
rotechnik, Industrienähen und 
Buchhaltung“, listet Winkler 
auf und auch, dass die gute 
Schulausbildung und berufli-
che Qualifikation für ein besse-
res Leben stehen. 

nur mit Geld kommt man aus 
dem Armenviertel heraus“, 
erklärte Winkler und erzählt 
von primitiven Häusern, einem 
Loch im Boden als Toilette. 
„Global gesehen sind wir in 
Deutschland reich und dafür 
braucht es keinen Porsche“, 
unterstreicht Winkler und 
erzählt von der christlichen 
Schule in Lima, der Hauptstadt 

Laufen, Spenden sammeln und 
die christliche Hilfsorganisa-
tion Kinderwerk Lima unter-
stützen und so den Kindern aus 
benachteiligten Verhältnissen 
in Südamerika „Chancen fürs 
Leben“ eröffnen. Das stand 
über den Spendenlauf der 
evangelischen Grund- und Mit-
telschule Naila im Sommer die-
ses Jahres. 140 Schülerinnen 
und Schüler von der ersten bis 
zur achten Jahrgangsstufe 
beteiligten sich daran und auch 
die Lehrerschaft in einem 
Extralauf. Nun fand die Über-
gabe der stolzen Spendensum-
me von 1.100 Euro an Alexan-
der Winkler, Referent vom 
Kinderwerk Lima, statt. Um den 
Schülerinnen und Schülern zu 
vermitteln, wofür ihr „erlaufe-
nes Geld“ Verwendung finden 
wird, erläuterte Winkler in zwei 
Vorträgen für Grund- und Mit-
telschule die Arbeit des 
Kinderwerks, bereichert mit 
einer Bilderpräsentation. „Es 
wird als Verwendungszweck 
‚Schule’ angegeben, sodass die 
Summe zielgerichtet für die 
Arbeit in der christlichen Schu-
le in Lima Verwendung finden 
wird“, erzählt Schulleiterin 
Franziska Stein und dankt 
zugleich Alexander Winkler für 
die altersgerechten Vorträge.  
Er berichtete unter anderem, 
dass es Reichen- und Armen-
viertel in Lima gebe, letzteres 
ohne Straßennamen und Haus-
nummern. „Es ist dort auch 
sehr gefährlich“, betont 
Winkler und ergänzt, dass sich 
die dort Lebenden für ihre 
Armut sogar schämen. „Aber 

1.100 Euro vom 
Spendenlauf übergeben

Im Bild (von links) Schulleiterin Franziska Stein, der Organisator des Spen-
denlaufs Timo Kühl und der Referent vom Kinderwerk Alexander Winkler 
mit den Schülerinnen in Tracht Ronja und Antonia (von links). 

Zu einem Informationsabend über ihr Konzept und dessen Umset-
zung im Schulalltag lädt die Evangelische Schule Naila (Private 
Grundschule und Mittelschule) am 23. November 2023 um 19.30 Uhr 
in ihr Gebäude in der Flurstraße 26 in Naila ein. Der Abend richtet sich 
sowohl an Interessenten für die Grundschule als auch für die Mittel-
schule. Auch ein Quereinstieg in alle Klassenstufen ist möglich, 
sofern Plätze frei sind. Im Anschluss an die Vorstellung des Konzepts, 
das eine Ganztagsschule in beiden Schularten beinhaltet, steht 
genügend Zeit zur Verfügung, um Fragen an die Mitarbeiter zu stellen 
und das Schulgebäude zu besichtigen.

Info vor Ort an der 
Evangelischen Schule Naila

27.11 von 14 bis 16.00 Uhr Netz-
werktreffen zur Nach- und Vor-
bereitung des UNO-Welttages 
zur Überwindung von Armut 
und Ausgrenzung im Bonhoef-
ferhaus, Albin-Klöber-Str. 9 in 
Naila. im Rahmen des f.i.t.-Pro-
jektes  Infos und Anmeldung bei 
Pfarrerin Rodenberg, Tel. 
09282/9635617 oder Marlies 
Osenberg, Tel. 017640762827. 

Mehrgenerationen-

Projektschmiede
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Mädchen und Jungen der Unterstufe sowie der SVE der „Schule am 

Martinsberg“ besuchten die Gäste im Hospiz des Diakoniewerkes 

Martinsberg und erinnerten mit einem Anspiel der St. Martins-Ge-

schichte und bekannten Liedern wie „Ich geh´ mit meiner Laterne“ 

und „Kommt wir wollen Laterne laufen“ an den Martinstag. Die Gäste 

und Mitarbeiter verfolgten erfreut die Darbietungen und dankten mit 

Applaus. Beim Lied „Tragt in die Welt nun ein Licht“ überreichten die 

Kinder selbst gebastelte Lichter in Sternenform mit Teelicht. Hospiz- 

und Pflegedienstleitung Christine Rothemund dankte den Akteuren 

mit Süßigkeiten und vergewisserte sich, dass auch im kommenden 

Jahr wieder mit einem Besuch zu rechnen sei. „Wir kommen selbst-

verständlich gerne wieder.“

St. Martin im Hospiz Naila

Auch heuer wurden wieder flei-
ßig Päckchen für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ 
in der evangelischen Schule 
Naila gepackt. Sage und schrei-
be 140 Päckchen konnte Carina 
Gäbelein von der Stadtapotheke 
Naila entgegennehmen, die seit 
zehn Jahren als Sammelstelle 
agiert. Die Aktion hatte der 
Elternbeirat organisiert, ent-
sprechende Schreiben an die 
Eltern geschickt und um Beteili-
gung gebeten. Diese war gigan-
tisch, wie die Päckchenzahl 
belegt. Nun ging es an die Über-
gabe. Elternbeiratsmitglieder 
Susann Rubitzko, Ramona 
Rozanski und Matthias Arlt ver-
laden mit Unterstützung einiger 
Kinder die Päckchen, um diese 
wenig später in der Stadtapo-
theke zu übergeben. Während 
für die meisten Menschen in 
Deutschland Weihnachten das 
schönste Fest des Jahres ist, an 
dem es vor allem für die Kinder 

Weihnachten im Schuhkarton

140 Päckchen gehen auf die Reise

ben können. Und dazu zählt 
auch die evangelische Schule in 
Naila, die sich seit über fünf Jah-
ren an der „Päckchenaktion“ 
beteiligt, mal bei „Weihnachten 
im Schuhkarton“, mal bei der 
weihnachtlichen Päckchenak-
tion für Kinder in Moldawien 
vom „Hoffnungsträger Ost“ – 
heuer das zweite Mal in Folge bei 
Weihnachten im Schuhkarton. 

viele liebevoll verpackte 
Geschenke gibt, herrscht in eini-
gen osteuropäischen Ländern 
bittere Armut. Bunte Päckchen 
mit Nascherei und gar Spiel-
zeug? Fehlanzeige. Aber seit 
Jahren gibt es Menschen, die 
immer wieder aufs Neue mit Lie-
be und Begeisterung Päckchen 
für Kinder in Not packen, damit 
auch diese ein schönes Fest erle-

Aus Naila

Tochter Charlotte und dem gan-
zen Haislaberch-Team gelang es 
schließlich, Teil 2 der Karte und 
zumindest den Schlüssel für die 
Stadtkasse von 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf zu ergattern. Doch 
am Ende des Abends bleibt die 
Frage: „Wo sind die anderen Tei-
le der Schatzkarte?“ und gelingt 
es doch noch die Stadtkasse zu 
finden? Antworten gibt es sicher 
am „Haislaberch“ zu den Prunk-
sitzungen im Januar und
 Februar.

Gestalten“ schon am 11.11. im 
Rathaus geklaut wurde. Ledig-
lich den zweiten Teil der Schatz-
karte habe er im Rathaus verste-
cken können. Nach einer großen 
Suchaktion wurden die Narren 
bei Stadtrat Paul-Bernhard 
Wagner fündig. Aber kampflos 
gab der Stadtrat die Karte nicht 
heraus. So musste das neue (und 
auch alte) Prinzenpaar Claudia 
III. & Karl II. (Günther) bei 
einem Quiz verschiedene Fragen 
beantworten. Dank der Hilfe von 

Am Tag nach der tollen Eröff-
nungsprunksitzung in der voll 
besetzten Nailaer Frankenhalle 
stürmten die Lippertsgrüner 
Narren das Rathaus in Naila. 
Hier wurden sie bereits im Foyer 
von 1. Bürgermeister und Sena-
tor Frank Stumpf sowie einigen
Stadträten erwartet. Wie in 
jedem Jahr stellte sich die Frage 
„Wo ist die Stadtkasse?“. Bereits 
bei der Eröffnungssitzung gab 
der Bürgermeister bekannt, dass 
die Kasse von „komischen 

Rathaussturm in Naila: Wo ist die Stadtkasse?

Die „Meuterer vom Haislaberch“ präsentierten nach dem Rathaussturm stolz den zweiten Teil der Schatzkarte 
und den Schlüssel für die Stadtkasse.

1. Bürgermeister und Senator Frank Stumpf überreichte wenigstens schon 
mal den Schlüssel für die Stadtkasse an das Prinzenpaar.

Die „Meuterer vom Haislaberch“ legten Stadtrat Paul-Bernhard Wagner in 
Ketten, um an den zweiten Teil der Schatzkarte zu kommen.
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21.11. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus und der Park-

eisenbahn
Gaststätte Froschgrün

24.11. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Naila  Mitgliederversammlung, Jahresabschluss 2023 Gaststätte Froschgrün

24.11. 18.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Adventskranzbinden  Vereinsraum im ehemal. Rathaus Marxgrün

25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf Gaststätte Froschgrün

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

03.12. 14.30 Uhr VdK OV Naila Adventsfeier Gaststätte Froschgrün

03.12. 17.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Naila
Konzert mit dem Duo Eva Bovens-Reiß und Mike Franz 

(Gesang, Harfe, Bass, Gitarre, Flöten, Perkussion)
Christuskirche Marxgrün 

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

06.12. 15.00 Uhr SPD-AG 60plus Weihnachtsfeier bei Kaffee und Kuchen Gaststätte Froschgrün

09.12. 12.00 Uhr VdK OV Naila Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Dinkelsbühl Treffpunkt Bahnhof Naila

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 

1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel bis 

unter  09281/7531477.

12.12. 17.00  Uhr VdK OV Naila Stammtisch-Treffen GleisEins

16.12. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

17.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Die Siedlervereinigung Froschgrün fährt  am Freitag, 15.12. um 

14.00 Uhr mit dem Bus zum Weihnachtsmarkt auf Schloss Guteneck 

bei Nabburg in der Oberpfalz. Anmeldungen und weitere Infos bei 

Alfred Schuberth, Telefon 09282/1849.

Siedlervereinigung Froschgrün – 
Weihnachtsmarktfahrt

Die Siedlervereinigung Froschgrün lädt heuer wieder zum traditio-

nellen Siedler-Winterfest am und im Siedlerheim ein und zwar am 

Sonntag, 26. November,  von 14 bis 18 Uhr. Die Siedlerfrauen haben 

einige kulinarische Köstlichkeiten vorbereitet - es gibt selbst geba-

ckene Plätzchen, Kochkäse und vieles mehr  - natürlich dürfen Glüh-

wein und Bratwürste nicht fehlen. Aber auch aus edelster Franken-

waldtanne gebundene Adventskränze in verschiedenen Größen und 

Ausführungen werden zum Verkauf angeboten. Im weihnachtlich 

dekorierten Siedlerheim ist mit Kaffee, Weihnachtsstollen und selbst 

gebackenen Torten auch für den „süßen Geschmack“ bestimmt 

etwas dabei. Herzliche Einladung an alle Siedlerfreunde! Die Siedler-

frauen freuen sich auf viele Besucher!

Siedler-Winterfest in Froschgrün

Die Frankenwaldverein-Ortsgruppe Lippertsgrün lädt 

am Sonntag, 19. November, zur diesjährigen Herbst-

wanderung ein – dieses Mal im benachbarten Thüringen. Die Wan-

dergruppe läuft von Blankenstein aus bis nach Pottiga und wieder 

zurück, rund zwei Stunden wird die Wanderung dauern. Treffpunkt 

ist am 19. November um 13 Uhr in der Lippertsgrüner Ortsmitte.

FWV Lippertsgrün wandert
 in Thüringen

Aus Naila

kalische Begleitung, den zahl-

reichen helfenden Händen mit 

ihren vielen selbst gemachten 

Beiträgen, Frau Ziegler für die 

Tannengrün-Spende, der 

Feuerwehr Naila für die Absper-

rung der Straßen und die sichere 

Begleitung beim Wandern sowie 

auch an den Grillmeister Mat-

thias Raithel mit seiner Tochter 

Hannah, die jedes Jahr ohne zu 

zögern ihre Hilfe anbieten. 

Ohne sie alle wäre das Martins-

fest im Kindergarten Regenbo-

gen nicht das, was es ist! 

Am Freitag den 10.11.23 trafen 

sich alle Kinder und das Perso-

nal des Kindergartens Regenbo-

gen im Kirchenhof der katholi-

schen Kirche, um anschließend 

singend mit selbst gebastelten 

Laternen durch das Viertel zu 

ziehen. Begleitet von vielen 

Eltern und den Trompetenklän-

gen einer kleinen Gruppe wurde 

der Abend im Innenhof des Kin-

dergartens noch zusammen ver-

bracht. Ein herzliches und 

besonderes Dankeschön ging an 

die Bläsergruppe für die musi-

Martinsfest im 
Kindergarten Regenbogen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Zum Gedenken an die Opfer von Gewalt und Krieg aller Völker sowie
der Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen beider Weltkriege veranstaltet die Stadt 
zum

Volkstrauertag am Sonntag, 19. November 2023

folgende Gedenkfeiern:
Schwarzenbach a.Wald   um 11.00 Uhr am Kriegerdenkmal
Schwarzenstein            um 10.00 Uhr am Denkmal in Schwarzenstein
Bernstein a.Wald             um 10.00 Uhr Gedenkfeier
Gemeinreuth                    anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
Döbra                                um 11.00 Uhr am Kriegerdenkmal

An der Ausgestaltung dieser Feiern wirken mit:
Die Posaunenchöre von Schwarzenbach a.Wald, Döbra und Bernstein a.Wald, der Män-
nergesangverein 1876 Döbra, der evangelische Kirchenchor Bernstein a.Wald und der 
Musikverein Nordhalben sowie Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren und Vertre-
ter der VdK-Ortsverbände Schwarzenbach a.Wald, Schwarzenstein und Bernstein a.Wald, 
der Soldatenkameradschaft Schwarzenbach a.Wald, der Bundeswehr-Reservisten-Ka-
meradschaft Schwarzenbach a.Wald, sowie der Bundeswehr am Döbraberg.

Es ergeht hiermit herzliche Einladung
an die Bevölkerung des Stadtgebietes zur Teilnahme an diesen Gedenkfeiern.

Schwarzenbach a.Wald, den 24. Oktober 2023

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Totengedenken zum Volkstrauertag 2023

Sterbefall:

Heinrich Günther, Meierhof, Räumlasweg 6, am 08.11.2023, im Alter von 91 Jahren. 

Aus dem Standesamt

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald sucht Weihnachtsbäume zum Aufstellen im 
Stadtgebiet.
Wer hat große Bäume im Garten, die er gerne der Stadt spenden würde?
Die Bäume werden vom Bauhof gefällt und abgeholt.
Bitte im Bauamt bei Heiko Lucas unter Tel. 09289/5036 oder 09289/50-0 melden.

Weihnachtsbaumspende 

Die Eiche ist ein 
Zuhause für 
Bewohner bei 
allen Jahreszei-
ten: das flinke 
Eichhörnchen, die 
farbigen Rüssel-
käfer, die lauten 
Eichelhäher, die 
unermüdlichen 
Ameisen. Die 
Kameraperspekti-
ven übernehmen die Hauptrolle und lassen uns staunen, wie eng und kuschlig es in 
einem Kobel neugeborener Eichhörnchen zugeht. Wie schön es ist, wenn eine neue 
Eiche keimt und die ersten Blätter kommen. Und wie gewaltig ein Sommergewitter 
über eine Eiche hinweg zieht. Zwischen extremen Makroaufnahmen und Zeitraffern 
wird viel geboten, und diese Abwechslung macht eine Menge Freude.
Die Tonspur ist der eigentliche Star des Films. Niemand erzählt hier in Worten, was die 
Eiche zu einem so mannigfaltigen Lebensraum macht. Aber geschickt wurden im Ton-
schnitt Geräusche verstärkt und ein wunderbarer musikalischer Soundtrack hinzuge-
fügt
Naturfilm am Donnerstag, 30. November, 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus (Markt-
platz 17), Schwarzenbach a.Wald

 30. November, 19 Uhr – Aktion Waldhauptstadt
Naturfilm: Die Eiche – mein Zuhause

Frau Elfriede Frank, Itenstraße 1
zum 91. Geburtstag (19.11.)

Frau Gretchen Langheinrich, Zeppelinstraße 9
zum 94. Geburtstag (20.11.)

Frau Ingeborg Riedel, Hochstraße 26
zum 85. Geburtstag (21.11.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Herbst-Ortsbesichtigung mit Stadtrat

den Wärme. Vogel erklärte die 

verschiedenen Räume mit Küche 

oder Technik und den einzelnen 

Gruppen. Im Außenbereich folgt 

die Verlegung des Flächenkollek-

tors der mit Erde abgedeckt wird, 

bevor die Außenanlagen gestal-

tet werden können. Der Innen-

ausbau soll dann in den Winter-

monaten erfolgen.

Neugestaltung ehemaliges 

Pelz-Spörl-Areal

Hier wurde ein Zugang mit einer 

Treppe von der Kirchleite zum 

Friedhof geschaffen, sowie der 

Zugang zum Container erneuert. 

Ein Geländer mittig der Treppe 

wird noch angebracht und eine 

Sitzmöglichkeit sowie Parkplätze 

sollen entstehen. Die Kirchleite 

wird vom Marktplatz bis auf 

Höhe Hauptstr. 16 voll ausge-

baut.

Kläranlage Bernstein a.Wald

Abwassermeister Christopher 

Lenz erwähnte, was in den letz-

ten zwei Jahren saniert wurde – 

vom Becken über das Rührwerk 

bis zum Geländer. Auch ein 

Nebengebäude für die Technik 

wurde errichtet. Lenz erwähnte, 

dass die Reinigungsleistung der 

Kläranlage nun beste Werte auf-

zeige.

Aktuelle Baumaßnahmen in 

Schwarzenbach a.Wald wurden 

von Bürgermeister Reiner Feul-

ner und dem Stadtrat besichtigt. 

Hier wurden die Gegebenheiten 

vor Ort erklärt.

Ausbildungsstätte der Bayeri-

schen Staatsfrosten (BaySF) im 

Schulgebäude

Durch einen neu geschaffenen 

Eingang kommen Ausbilder und 

Auszubildende der BaySF in die 

neu geschaffenen Unterrichts- 

und Sozialräume. Dazu gehören 

unter anderem auch der Werk-

raum mit neun Arbeitsplätzen 

sowie ein Materialraum. Dort 

befindet sich auch eine Reini-

gungsmaschine für die Gerät-

schaften. Bürgermeister Reiner 

Feulner erwähnte, dass die BaySF 

erheblich investiert haben und 

mit den Räumlichkeiten sehr 

zufrieden sind.

Trinkwasserhochbehälter 

Schwarzenbach a.Wald

Stadtbaumeister Alexander 

Vogel erklärte die Bauphasen, die 

sich in acht Abschnitten aufglie-

derten. Er erwähnte u.a. die 

Mess- und Regeltechnik. Die 

Arbeiten laufen planmäßig. Der 

neue zusätzliche Behälter mit 

500m³ ist nun betoniert, die 

Oberflächen werden noch 

bearbeitet, ebenso wie der 

Bestandsbehälter . Das Projekt ist 

mit 1,2 Millionen Euro veran-

schlagt und soll im Frühjahr 2024 

fertig gestellt sein. 

Trotz der Sanierung ist die unter-

brechungsfreie Wasserversor-

gung für das Stadtgebiet sicher-

gestellt.

Neubau Kita Arche Noah

In dem neuen Gebäude konnte 

der Stadtrat den Baufortschritt 

begutachten. Die Fußbodenhei-

zung wurde komplett verlegt und 

die Flächenheizungssysteme 

bringen den Vorteil einer gesun-
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Heinz Michel feierte Geburtstag

Fit mit 90

Heinz Michel aus der Gartenstraße hatte seinen 90. Geburtstag gefeiert. Wer ihn sieht, mag es kaum glau-

ben, denn der Jubilar ist agil, fit und jung geblieben. Dafür sorgen die Enkelin Alina sowie Tochter Birgit mit 

Ehemann Dieter sowie Lebensgefährtin Anita. Einen Besuch erhielt Michel von Vertretern des Obst- und 

Gartenbauvereins, Pfarrer Udo Sehmisch und Bürgermeister Reiner Feulner. Dieser wünschte mit einem 

Präsent noch viele Jahre Gesundheit und Freude am Leben. Vor neun Jahrzehnten in Straßdorf geboren, 

wurde schon im Dezember mit den Eltern das Haus in der Gartenstraße in Schwarzenbach a.Wald bezogen. 

Der gelernte Schuster arbeitete 20 Jahre bei Schuh Ortlam und 27 Jahre in der Erba. Angesprochen auf sein 

gutes Aussehen, meinte Heinz lachend: Auch wenn innen der Rost kommt, wird man wie ein altes Auto 

außen neu poliert. Das Bild zeigt in der vorderen Reiht den Jubilar mit Tochter Birgit (rechts) und Lebensge-

fährtin Anita, dahinter von links: Enkelin Alina, Bürgermeister Reiner Feulner, Schwiegersohn Dieter und 

Gisela aus Gera.

Um die Stützpunktwehr bei Stromausfall funktionsfähig zu halten, 

gegebenenfalls eine Einsatzabschnittsführungsstelle einzurichten 

oder damit bei einem längeren Blackout Notrufe abgesetzt werden 

können, hat die Stadt Schwarzenbach a.Wald ein Stromaggregat 

angeschafft. Der Vierzylinder Dieselmotor hat 80 PS, eine Strom-

erzeugungsleistung von 60 kVA und kostete 17.500 Euro. Um den 

Generator vor Witterungseinflüssen zu schützen wurde in Eigenleis-

tung eine Wetterschutzbehausung errichtet.

Stromaggregat bei der Feuerwehr

Die Offene Ganztagsschule 
(OGS) an der Grundschule 
Schwarzenbach a.Wald, deren 
Kooperationspartner die VHS 
Hofer Land ist, hat kürzlich eine 
Halloweenparty für und mit 
allen Kindern der OGS veran-
staltet. Schon Tage vorher wur-
den gemeinsam Kürbisse 
geschnitzt, Dekorationen 
gebastelt oder gemalt und die 
jeweiligen Gruppenräume deko-
riert. Aufgeregt fieberten die 
Kinder der Party entgegen. 
Schließlich wollte jeder den 
Preis für das gruseligste Zimmer 
gewinnen.
Die meisten Kinder hatten sich 
kostümiert und alle hatten gro-
ßen Spaß am Herumgeistern 
und Leute erschrecken. Nach 
dem Gruselbuffet bestehend aus 
Geisterfingern, Würmer-Spa-
ghetti mit Blut-Soße und 
Schaumkuss-Monstern began-
nen die Spiele. In jedem Grup-
penraum gab es etwas anderes 

zu entdecken. So fand in der 1. 
Klasse ein Geistertanz-Wettbe-
werb statt, der mit der Lautstär-
ke des Applauses die Plätze 
bestimmte. Im Zimmer der 2. 
Klasse machten sich die Kids auf 
eine Reise zum Geisterschloss. 
Die 3. Klässler bereiteten mit 
viel Elan eine gruselige Fühlbox 

und ein Spinnen-Wettrennen 
vor. Ein „gruseliger Jahrmarkt“ 
mit Geisterwerfen und Monster-
kegeln fand im Gruppenraum 
der 4. Klasse statt.
Jede Gruppe konnte jeden Raum 
aufsuchen und reihum die Spiele 
ausprobieren. Als Belohnung 
gab es natürlich viel Süßes. Die 

Zeit verging wie im Flug und 
zum Abschluss wurde noch der 
Sieger des Dekorationswettbe-
werbs bekannt gegeben. Das 
Lehrerkollegium hat, auf 
Wunsch der Betreuer, alle Zim-
mer besichtigt und als Jury fun-
giert. Das Ergebnis hätte nicht 
knapper sein können. Letztend-

lich wurde die 3. Klasse zum Sie-
ger gekürt und bekam den ersten 
Preis. Sie werden gemeinsam 
mit ihrer Gruppenleitung 
Daniela Ataseven einen Ausflug 
machen. Am Ende war sich jeder 
einig. 
Der Tag war cool, lustig und 
spooky!

Halloween an der Offenen Ganztagsschule 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Höhepunkt der Reise sind die filigranen Muster des Antelope Canyon, 
die Glücksspielmetropole Las Vegas, geheimnisvolle Indianerkultu-
ren im Chaco Canyon, Canyon de Chelly und Mesa Verde. Die Reise 
führt nach Santa Fe, Taos Pueblo und entlang der legendären Route 
66. Dies alles erlebt der Zuschauer auf dieser Bilderreise durch das 
Traumland Amerika, das nicht umsonst „God’s Own Country“ 
genannt wird, denn im Westen der USA findet man die grandiosesten 
Landschaften, beeindruckendsten Städte und skurrilsten Menschen-
typen der Welt.
Multimediavortrag am Dienstag, 21. November 2023, 19 Uhr im Phi-
lipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17), Schwarzenbach a.Wald. Refe-
rentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

 Dienstag, 21. November
Amerikas Wilder Westen

Auch für den Kindergarten und die Krippe unserer Kita wurde zu Beginn des Kitajahres ein neuer Eltern-
beirat gewählt. Im Fokus der ersten Zusammenkunft standen nicht nur ein kurzes Kennenlernen, son-
dern auch die Besetzung der Ämter, sowie die Abläufe und Strukturen zukünftiger Feste und Aktionen. 
Hervorgingen Michel Arndt als 1. Vorsitzender, Yvonne Singer als seine Vertretung und Angelina Feldrapp 
als Schriftführerin. Bei der Planung und Umsetzung des bevorstehenden St. Martinsfestes, konnten sich 
die Mitglieder des neuen Elternbeirates direkt einbringen und das Team der Kita tatkräftig unterstützen. 
Für das weitere Kindergartenjahr stehen besonders der Umzug in den Neubau und der dazugehörigen 
Einweihungsfeier im Mittelpunkt. 

Neuer Elternbeirat in der Evang. Kita Arche Noah

In den Ortsteilen Lerchenhügel und Sorg laufen die ersten Teilsanierungsarbeiten an der Wasserlei-

tung. Hier wird ein Austausch bzw. eine Erneuerung erfolgen. Falls gewünscht, können auch private 

Hausleitungen erneuert werden. Im kommenden Jahr werden weitere Schritte folgen, um das Orts-

netz sukzessive auf den neuesten Stand zu bringen. Für diesen ersten Bauabschnitt wird mit 200.00 

Euro gerechnet.

Sanierung Wasserleitung

Jetzt schon zum dritten Mal wird die Gruppe Larkshill am Samstag, 

den 18. November, um 19 Uhr beim Irischen Abend des SV Meierhof 
/ Sorg im Sportheim in Lerchenhügel neben irischen und schotti-
schen Songs auch bekannte Folk-Songs und ihre eigenen Lieder zum 
Besten geben. Eintritt 5 Euro. Wie in einem echten irischen Pub wird 
es auch hier Guinness, Whiskey, was Gutes zum Essen und natürlich 
gute handgemachte Musik geben.  Der SV Meierhof/Sorg und die 
Gruppe Larkshill mit Rainer Vogler, Werner Franz und Ines Gareis 
freuen sich auf euch.

Sportheim wird zum Irish Pub

Faszientraining
28. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 
Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen helfen die Verklebungen zu lösen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de; Verbindlicher Anmeldeschluss 4 Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ehrenabend der Zimmerstutzengesellschaft Tell 

Vereinsmeister gekürt

Beim Ehrenabend der Zimmer-
stutzengesellschaft Tell konnte 
Vorsitzender Tobias Strobel 
Mitglieder, den dritten Gau-
schützenmeister Alexander 
Funk, Bürgermeister Reiner 
Feulner sowie Ehrenschützen-
meister Ottmar Rank und die 
Schützenköniginnen Carolin 
und Zoe Künzel begrüßen. Er 
ging auf die letzte Aktion, die 
gelungene Sanierung des Tell-
heimes mit neuer Fassade, 
Logo und Fenstern ein. Für die 
Eigenleistung dankte er unter 
anderem  Ottmar Rank, Chris-

toph Künzel und Bertram Stro-
bel. Mit Gabriele Wismach und 
Roland Schmidt konnte der 
Vorsitzende zwei neue Mitglie-
der willkommen heißen.
Zusammen mit Schützenmeis-
ter Daniel Strobel nahm er die 
Preisverteilung der Vereins-
meister vor. Hier gab es folgen-
de Ergebnisse: 
Schützen/Schützinnen: 
Lena Thüroff 398,0 Ringe
Auflage: 
Wolfgang Rösner 402,5 Ringe
Light: 
Christoph Künzel 123,3 Ringe

Jugend: 

Marlon Strobel 388,3 Ringe
Schüler: Janik Uhl 366,3 Ringe

Dritter Gauschützenmeister 
Alexander Funk war beein-
druckt von den guten Schießer-
gebnissen und betonte in sei-
nem Grußwort: „es läuft bei 
euch!“ Bürgermeister Reiner 
Feulner wünschte dem Verein 
mehr Nachwuchs. Außerdem 
dankte er für die Teilnahme 
beim Ferienprogramm und 
beim Markt der Vereine. Feul-
ner fand es gut, in das eigene 

Langjährige Mitgliederehrungen, von links: Alexander Funk vom Gau, Bettina Strobel, Ingo Korn, Diana Geißer, 

Bürgermeister Reiner Feulner und Vorsitzender Tobias Strobel

Die neuen Vereinsmeister der Zimmerstutzengesellschaft Tell von links: Alexander Fun vom Gau, Schützenmeis-

ter Daniel Strobel, Marlon Strobel, Lena Thüroff, Christoph Künzel, Janik Uhl, Bürgermeister Reiner Feulner und 

Vorsitzender Tobias Strobel

Vereinsheim zu investieren, 
Eigenleistung einzubringen. 
Aktivitäten und Ehrungen 
gehören zusammen. Das über-
nahm der Vorsitzende mit Funk 
und Feulner. Geehrt für 25 Jah-
re Mitgliedschaft wurde Betti-
na Strobel. Das Ehrenzeichen 
in Silber erhielt Roland Lang, 
der seine Leidenschaft Schieß-
sport an den Nachwuchs weiter 
gibt. Ingo Korn, der sich im 
Ausschuss engagiert, erhielt 
das Abzeichen klein-gold-
grün. Die langjährige aktive 
Schützin Diana Geißer war 
immer eine helfende Hand und 
erhielt die vereinsinterne 
Ehrung. Christoph Uhl ist für 
Wanderungen und Jugendge-

winnung zuständig. Ihm wurde 
das Gauehrenzeichen klein-
gold übergeben.
Für 2024 ist am 4. Mai eine 
Fahrt nach Berlin geplant.

Gabriele Wismach und Roland 

Schmidt sind neue Mitglieder

Sie halfen kräftig bei der Sanierung, von links: Bertram Strobel, Christoph 

Künzel und Ottmar Rank

FC Döbraberg
Sonntag, 19.11.

14.00 Uhr: TV Kleinschwarzenbach gg. SG FC 

Döbraberg/FCR Geroldsgrün

14.00 Uhr: VFR Steinbach gg. SG FC Döbraberg 2/

 FCR Geroldsgrün 2

Sonntag 19.11. in Schwarzenbach

Damenmannschaft

11.00 Uhr:  FC Döbraberg gg. ASV Oberpreuschwitz/USC Bayreuth 2

D-Junioren

Samstag, 18.11.2023 um 11.00 Uhr

TSV Köditz gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

SpVgg Döbra 

 Freitag, 17.11. 2023 ab 18 Uhr Muckturnier 

SV Meierhof-Sorg 
Samstag, 18.11.: Irischer Abend Vol.3 

mit „Larkshill“ im Sportheim 

Freitag, 24.11. / 19.00 Uhr: Wertshaussinga 

mit „Vielsaitig“, Einlass ab 17.00 Uhr 

ATSV Schwarzenstein
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr: Jahreshauptversammlung

Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr: Muckturnier im Sportheim

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald

Reiche Apfelernte eingefahren

Jahr wieder im Frühjahr die 
Bäume blühen und bis zum 
Spätherbst viele Früchte rei-
fen zu sehen.“

den. Sie waren bald vermittelt 
und vergriffen.  Alle Teilneh-
mer der Aktion freuen sich 
schon jetzt, auch im nächsten 

„Eine reiche Apfelernte konn-
te der Obst- und Gartenbau-
verein Schwarzenbach ‚ein-
fahren’. Bei herrlichem Son-
nenschein waren Groß und 
Klein zugegen; es wurde flei-
ßig gepflückt und aufgelesen. 
Eine Stärkung danach in 
geselliger Runde war der ver-
diente Lohn. Ein guter Freund 
des Vereins und ein paar Mit-
glieder beförderten die Äpfel 
zur Obstpresse nach Wurlitz. 
Dort wurden die Äpfel gewa-
schen, zerkleinert und 
gepresst sowie der Saft pas-
teurisiert. 188 Beutel je 5 Liter 
feinster Apfelsaft konnten mit 
nach Hause genommen wer-

17.11. 18.00 Uhr SpVgg Döbra Muckturnier, Einzelwertung Sportheim der SpVgg Döbra

21.11. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe SSV-Sportheim

26.11.  14.00 Uhr SV Straßdorf Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Alle Mitglieder sind eingeladen

01.12. 17.30 Uhr  OGV Schwarzenbach a.Wald Adventliche Jahresabschlussfeier Restaurant Delphi, Nordstr. 17

02.12. 14.30 Uhr VdK OV Schwarzenbach a.Wald Adventsfeier – Anmeldung bis 21.11. unter 09289 / 96188 (abends) SSV Heim

09.12. 19.00 Uhr SpVgg Döbra Weihnachtsfeier Sportheim der SpVgg Döbra

10.12. 17.00 Uhr  Landkreismusikschule Hof Adventskonzert der Instrumentalklassen Birgit Vogel Phillip-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball; Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de
Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
des SV Straßdorf e.V.

am 26.11.2023 um 14.00 Uhr im Sportheim
in Straßdorf
Tagesordnung:

• Begrüßung & Totenehrung • FC Döbraberg
• Bericht 1. Vorsitzender • Aussprache
• Bericht Schriftführer • Neuwahlen
• Bericht Kassier • Wünsche & Anträge
• Bericht Kassenprüfung • Sonstiges
• Entlastung der

Vorstandschaft
SV Straßdorf e.V. gez. Uwe Wirth 1. Vorsitzender
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Bad Steben

Samstag, 18. November 2023,  15.45 Uhr
Kranzniederlegung bei der KZ-Gedenkstätte im Friedhof.

Sonntag, 19. November 2023, 9.30 Uhr 
9.15 Uhr: Aufstellung zum gemeinsamen Kirchgang beim Gasthof „Anker“. Gottesdienst 

in der Lutherkirche, anschließend (ca. 10.35 Uhr) Gedenkfeier am Soldatenehrenmal 

Obersteben

Samstag, 18. November 2023,  16.00 Uhr Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Bobengrün

Sonntag, 19. November 2023,  8.15 Uhr
Gottesdienst in der St.-Paulus-Kirche, 

anschließend (ca. 9.10 Uhr)Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme
 an den jeweiligen Gedenkfeiern aufgerufen!

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag im Markt Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Na? Neugierig geworden? Die Stemmer Narrenschar 

bereitet sich mit Eifer auf die kommende Session vor. 

Büttenredner schreiben, die Garden feilen an ihrem Tänzen. 

Wenn ihr unser kommendes Motto erfahren wollt, laden wir alle inte-

ressierten zu unserem großen Karnevalsauftakt am 17.11.2023 um 

19.11 Uhr am Hotel Relexa in Bad Steben ein.

Safe the Dates:

09.12.2023 

Großer Kartenvorverkauf im Pfarrsaal Bad Steben - bin 14 Uhr bis 18 

Uhr - sichert euch gute Plätze

13.01.2024 

1. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben

20.01.2024 

2. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 

27.01.2024 

„Ankerfasching revival“ - Faschingsparty mit Maskenprämierung ab 

19.00 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 

Das Stemmer Narrenschiff 
setzt Kurs auf?

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Steben lädt am Sonntag, 

3. Dezember, um 14.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit 

Ehrungen ins Sportheim ein. 

Jahreshauptversammlung beim Obst- 
und Gartenbauverein Bad Steben 

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach besucht am Sonn-

tag, den 19. November 2023, den Gottesdienst zum 

Volkstrauertag in der Lutherkirche Bad Steben. Beginn ist um 9.30 

Uhr. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Thierbach. 

Kirchgang Feuerwehr Thierbach

Traditionell serviert der TSV Bad Steben im Sportheim 

seinen Gästen den deftigen Klassiker, die frisch zuberei-

tete „Schlachtschüssel“. 

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie 

recht herzlichst ein.

•Am Samstag, den 18.11.2023

•ab 16.30 Uhr (zum Abholen)

•ab 18.00 Uhr (im Sportheim)

KEINE Vorbestellung notwendig.

Tischreservierung unter: Heger, Tel. 09288-7703 

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch!

Schlachtschüssel beim TSV Bad Steben

Wie funktioniert die Lymphe, wie kann 

ich sie unterstützen?  Mit einfachen 

Streichübungen und Selbstmassagen, 

bekommt ihr Lymphfluss Schwung 

und Sie stärken ihr Immunsystem! Das 

macht durstig! Bitte ein Getränk (Was-

ser) mitbringen. 

Dozentin: Monika Wolf  Ergotherapeu-

tin / Bowentherapie. Die Veranstal-

tung findet am am Montag, 18. 

Dezember, um 19.00 Uhr im Kurhaus 

Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintritt: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 

durchgeführte Spendensamm-
lung.
Wir danken ebenso allen Bürge-
rinnen und Bürgern von Bad 
Steben die sich an dieser Spen-
denaktion beteiligt haben und 
somit den Erhalt deutscher 
Kriegsgräber unterstützen.

Bert Horn 
Erster Bürgermeister

finden. In diesem Jahr war unse-
re Jugendfeuerwehr Bad Steben 
unter der Leitung von Jörg Haa-
se mit großem Engagement 
unterwegs und konnte einen 
stolzen Betrag übergeben. 

Der Markt Bad Steben bedankt 
sich herzlich im Namen des 
Volksbund Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge e.V. für die 

Über 75 Jahre nach dem Ende 
des zweiten Weltkrieges droht 
vieles von dem Leid, welches der 
Krieg den Menschen gebracht 
hat, in Vergessenheit zu gera-
ten. Der Erhalt von Gedenk- und 
Erinnerungsstätten ist deshalb 
von besonderer Bedeutung und 
hierfür sollen auch die Ergeb-
nisse der Haus- und Straßen-
sammlung 2023 Verwendung 

Jugendfeuerwehr Bad Steben 
sammelt für Kriegsgräberfürsorge

chen (Auslieferer), die in diesem 
Jahr zur Verteilung von über 
19.000 Krapfen in der Region 
beigetragen haben. Helau!

die regionalen Hersteller 
(Bäckereien), den Lions Club 
Naila Frankenwald als Ausrich-
ter und alle Lions-Ehrenamtli-

Auch in diesem Jahr beteiligte 
sich der Markt Bad Steben wieder 
am Krapfenschmaus des Lions 
Club Naila Frankenwald, sodass 
es für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der marktgemeindli-
chen Verwaltung am Dienstag 
leckere Krapfen, die Bäckereien 
aus der Umgebung gebacken 
haben, gab. Der Krapfenschmaus 
ist jedes Jahr aufs Neue eine 
besondere Aktion des Lions Club 
Naila Frankenwald, die neben 
den strahlenden Gesichtern aller 
Krapfenempfänger/innen auch 
einen gemeinnützigen Zweck 
verfolgt.
 In diesem Jahr gehen für jeden 
erworbenen Krapfen automa-
tisch 50 Cent des Erlöses als 
Spende an den Verein SyStep in 
Hof, ein regionaler Träger der 
Jugendhilfe. Die Einrichtung 
wird das Geld in Erlebnispädago-
gik investieren und das Team 
dort denkt wohl sogar über die 
Anschaffung eines Esels für die 
Kinder nach. Ein herzlicher Dank 
des Marktes Bad Steben geht an 

Lions-Krapfenschmaus für einen gemeinnützigen Zweck

Auch der Markt Bad Steben ist
 wieder mit von der Partie!

Das Foto zeigt von links die Geschäftsleitende Beamtin der Marktgemeinde 

Christina Grünert bei der morgendlichen Entgegennahme der Krapfen vom 

Lions Club Naila-Frankenwald, vertreten durch den ehrenamtlichen Auslie-

ferer Jens Brett.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt zur Abend-
wanderung mit der Laterne ein . Los geht’s am Sams-

tag, 18. November um 17.30 Uhr. Treffpunkt ist am Sportheim in 
Thierbach. Gewandert wird nach Naila, wo die Teilnehmer um 19 
Uhr zur Einkehr im Gasthaus Grüner Baum erwartet werden.
Zu dieser Wanderung ist jeder,  auch Kinder,  herzlich willkommen.

Wandern mit der Laterne beim 
Frankenwaldverein Thierbach

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. eröffnet am 1. Februar  2024 
eine Wasser-Sport-Gruppe in der Therme Bad Steben mit therapeuti-
scher Betreuung.
Termine: jeden Freitag um 16.30 Uhr
Aufenthaltsdauer bis zu 2 Stunden.
Zuzahlung jeweils 7.00 Euro 
Interessenten mit ärztlicher Verordnung, die von der Krankenkasse 
genehmigt wurde, melden sich bitte bei Barbara Voigt (Schriftführe-
rin) unter 09282/984 90 45 oder 0160/755 38 37. 

Neue Wasser-Sport-Gruppe
 beim Reha Sport Verein 

Am Samstag, dem 18.11.2023, finden die Feierlichkeiten zum Volks-
trauertag am Ehrenmal in Obersteben statt. Beginn ist um 16.00 Uhr.
Hierzu sind alle Kameraden herzlichst eingeladen. Treffpunkt um 
15.45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Uwe Franz 1. Vorstand

Volkstrauertag bei der 
Soldatenkameradschaft Obersteben

Am Mittwoch, den 29.11.2023 ab 19.00 Uhr findet im Bistro des 
Hotels Modena in Bad Steben unser dritter Gastgeber-Stammtisch 
statt. Herzlich eingeladen sind wieder alle Gastgeber Bad Stebens 
und Umgebung, die Gäste in ihren Hotels, Pensionen und Ferien-
wohnungen, in Ihren Restaurants und Gaststätten und in Ihren 
Geschäften willkommen heißen. Einfach ins Gespräch kommen 
über Themen oder Anliegen, die Sie/Euch bewegen, ganz ohne Ver-
pflichtungen.
Auf ein gemütliches Beisammensein mit regem Austausch und 
einen schönen Abend freuen sich
Irene Rank und Sonja Burger

Dritter Gastgeber-Stammtisch

Die Vorweihnachtsfeier des VdK Ortsverbands Bad Steben 2023 fin-
det am Samstag, den 02. Dezember um 14.30 Uhr im Sportheim des 
TSV Bad Steben statt. An die Mitglieder und Freunde des VdK Bad Ste-
ben ergeht hiermit herzlichste Einladung zur Adventsfeier.
Willi Engelhardt, 1. Vorsitzender

Vorweihnachtsfeier des VdK Bad Steben

Am Freitag, dem 24.11., lädt der ATSV Thierbach/Marxgrün zum 
Schaschlikessen ein. Beginn ist um 19 Uhr im Sportheim, ab 18.30 
Uhr gerne auch zur Abholung (bitte eigene Gefäße mitbringen). Zur 
besseren Planung ist eine Vorbestellung bis spätestens Dienstag, 

den 21.11.2023, unter Telefon 09288/8238 oder 6769 nötig. Es ergeht 
herzliche Einladung. 

Schaschlik beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Unter diesem Motto standen in 

diesem Jahr die Aktionen rund 

um das Reformationsfest im 

Luther-Kindergarten. Dabei 

befassten sich die Jungen und 

Mädchen intensiv mit dem The-

ma Geld. Sandra Gramalla hatte 

eigens für diese Angebote 80 

Geldbeutel für die Kinder 

genäht, die VR-Bank das not-

wendige Spielgeld gespendet. 

Die jungen Geldforscher stell-

ten fest, dass man vieles kaufen 

kann, aber eben nicht alles. Eine 

Umarmung, ein tröstendes Wort 

oder eine Hand, an der man sich 

festhalten kann, gibt es 

umsonst. 

Zu diesen Gesprächen konnte 

auch Martin Luther, der in 

Gestalt einer Handpuppe vor-

beikam, etwas beitragen. Er 

erzählte von seinen Auseinan-

dersetzungen mit dem Ablass-

prediger Johann Tetzel und 

stellte fest: Gottes Liebe kostet 

kein Geld! Er verschenkt seine 

Liebe an alle Menschen. 

Als besonderen Höhepunkt hat-

ten die Kinder am 31. Oktober 

bei ihrer Luther-Party die Mög-

lichkeit mit echtem Cent-Stü-

cken allerlei Kleinigkeiten an 

eigens aufgebauten Marktstän-

den zu erwerben. Die beiden 

Elternbeiratsvorsitzenden 

Monika Dajczak und Christian 

Klinkert sowie Alexander Fin-

deiß und Christian Popp hatten 

sich als Verkäufer zur Verfü-

gung gestellt. Mit großer 

Begeisterung wählten die Kin-

es Umarmungen, Gespräche 

und Handmassagen völlig 

umsonst, so wie auch Gott seine 

Liebe kostenlos verschenkt. 

Daran erinnerten die beiden 

zum Abschluss eines Marktta-

ges, der in besonderer Erinne-

rung bleiben wird. 

der aus dem Sortiment ihre 

Waren aus und suchten nach 

jedem Kaufvorgang mit Bedacht 

die richtige Münze heraus. Zwi-

schen den Jungen und Mädchen 

waren auch Martin Luther und 

seine Frau Katharina auf dem 

Markt unterwegs. Bei ihnen gab 

Neu in Bad Steben: Imbiss „times“ in den Café Reichl-Räumen

Gottes Liebe kostet kein Geld

In die Hauptstraße 16 in Bad Steben 
kehrt nach nur kurzer Schließzeit 
wieder Leben ein. In den ehemali-
gen Räumen des kleinen Kondito-
rei-Café Reichl eröffnete Vahel Uth-
man den Imbiss „times“. Der junge 
Mann wohnt im Nailaer Ortsteil 
Marxgrün und ist  Inhaber des neuen 
Imbisses, der Angebote von süß 
und deftig für die Kundschaft parat 
hält. „Vorerst arbeite ich mit einem 
Angestellten, bin aber auf der Suche 
nach weiteren Mitarbeitern“, betont 
Uthman. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 21 Uhr, samstags von 12 bis 22 Uhr und sonntags von 14 bis 20 Uhr. „In naher 
Zukunft möchten wir auch einen Lieferdienst installieren“, berichtet der neue Pächter, der mit Erfahrungen 
in der Gastronomie aufwarten kann. „Wir bieten weiterhin Gebäck an und ergänzen um deftige Angebote 
mit Burger, Reis- und Nudelgerichte wie auch Hähnchen“, listet Vahel Uthman auf. Bürgermeister Bert Horn 
gratulierte mit einem Blumengruß zur Neueröffnung, wünschte geschäftlichen Erfolg und versicherte, dass 
ein Imbiss in Bad Steben sicherlich gut angenommen werde. „Wir freuen uns, dass es in diesen Räumen 
fast nahtlos weitergeht“, betont der Bürgermeister und ergänzt, dass die alte Kundschaft durch das 
Gebäckangebot sicherlich das neue Angebot nutzen werde und ein Imbiss in der Marktgemeinde gefragt 
sei. Das Bild zeigt Vahel Uthman mit Bürgermeister Bert Horn im Eingangsbereich.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ersreuther schmunzelnd und 
ergänzt, dass die Gäste in der 
Regel hinterher auch mit den 
Künstlern ins Gespräch kom-
men können. „Meist sind diese 
noch im großen Spielsaal unter-
wegs und für ein kurzes 
Gespräch offen.“ 
Doch bevor das neue Jahr startet 
wird noch groß Silvesterparty 
gefeiert, musikalisch mit der 
Beat-Legende „The Fellow 
Rovers“ auf der Bühne im gro-
ßen Spielsaal, Verlosung und 
Mitternachtssekt und das 
„Glüxx-Restaurant“ bietet auf 
Vorreservierung zudem ein Sil-
vestermenü an. Eintritt ist wie 
immer frei. 
Spielbankdirektor Udo Braun-
ersreuther geht davon aus, dass 
viele aus der Region und darü-
ber hinaus das Silvester-Ange-
bot wie auch die vielen weiteren 
im kommenden Jahr nutzen 
werden. „Natürlich könne man 
auch dem staatlich kontrollier-
ten Glücksspiel frönen, oder die 
verschiedenen Unterhaltungs-
pakete nutzen, die jenseits des 
Roulettetisches und Co. gebo-
ten werden, ob mit kulinari-
schen Angeboten, Musik oder 
Kunst – auch alles zusammen. 

Prozent Erstbesucher seit Coro-
na. Insgesamt fand die AWL drei 
Mal in diesem Jahr statt. Auch 
das Spielbankfest im August 
war wieder ein voller Erfolg und 
die CasinoLive-Veranstaltun-
gen bescherten immer volles 
Haus. „Bei all diesen Veranstal-
tungen stellt die Gastronomie 
für uns als Betreiber und somit 
für die Mitarbeiter in allen 
Bereichen eine Herausforde-
rung dar“, betont Braunersreut-
her und auch, dass es um vieles 
einfacher wäre, wenn Bar und 
Restaurant wieder eigenwirt-
schaftlich betrieben würden. 
„Die Angebote werden bestens 
angenommen, was die ausver-
kauften Termine von CasinoLi-
ve unterstreichen und somit 
auch unser glückliches Händ-
chen bei der Wahl der Künstler 
auf der Bühne.“ Das Flair, das 
Ambiente im Kunst- und Kul-
turfoyer ist wohl einmalig. Nir-
gends sonst dürfte man so nah 
am Künstler dran sein. „Das 
bestätigen auch immer wieder 
die Kabarettisten auf der Bühne, 
die gerne die Gäste in der ersten 
Reihe mit einbeziehen, zu 
genau sehen sie die Mimik in 
den Gesichtern“, meint Braun-

Spielbankdirektor und infor-
miert zugleich, dass für 2024 
mit dem Abo-Verkauf spätes-
tens Anfang Dezember zu rech-
nen sei, sodass diese auch als 
Weihnachtsgeschenke unterm 
Baum liegen können. Die andere 
erfolgreiche Veranstaltungsrei-
he heißt „After WorkLive“: An 
den Mittwochabenden kamen 
vor Corona durchschnittlich 
380 Gäste in die Spielbank, um 
die Mischung aus Musik und 
Unterhaltung im großen Spiel-
saal und die regionalen Firmen-
Präsentationen im Foyer zu 
genießen. Auch 2024 wird es 
After WorkLive, auch bestens 
als AWL bekannt, wieder geben - 
alle zwei Monate, immer am 
ersten Mittwoch im Monat von 
19 bis 22 Uhr. Das Konzept der 
Spielbank: „Die Leute wollen 
mehr als Glücksspiel - sie möch-
ten einen Abend mit Unterhal-
tung“, erklärt Braunersreuther. 
Dass das Angebot zu funktio-
nieren scheint, belegen die Zah-
len nach dem „Neustart“: Bei 
der ersten After-Work-Live am 
12. Juli verzeichnete das Haus 
rund 400 Besucher, davon 40  

Corona-Pandemie. „Dabei muss 
man aber anmerken, dass die 
After-WorkLive-Partys nur alle 
zwei Monate stattfinden, statt 
monatlich“, betont Brauners-
reuther. Bei einer Pächterüber-
nahme der Gastronomie wird 
das Kulturevent dann voraus-
sichtlich wieder monatlich 
stattfinden. Garanten für viele 
Gäste in der Bad Stebener Spiel-
bank sind vor allem die Veran-
staltungsreihen, die der Spiel-
bankdirektor erfolgreich etab-
liert hat. „CasinoLive“ heißt die 
eine – und dabei wird das Foyer 
zur Kabarett-, Musik- und Klein-
kunstbühne, für die es im kom-
menden Jahr auch wieder ein 
Abo für die vier Termine geben 
wird, wenn auch mit Kosten-
erhöhung pro Karte. „Ein Abo 
gab es letztmalig in 2019“, erin-
nert der Spielbankdirektor und 
erklärt, dass für 2020 die Abos 
bereits verkauft waren und dann 
rückabgewickelt werden muss-
ten. „Umständlich und darauf-
hin waren wir einfach vorsich-
tig, sodass es 2022 und auch 
2023 noch keine Abos für Casi-
noLive gab“, erläuterte der 

 Die Spielbank Bad Steben steht 
gut da - was die Zahlen betrifft 
ebenso wie in Sachen Image. 
Dabei hofft Spielbankdirektor 
Udo Braunersreuther auf ein 
„wieder ganz normales Jahr 
2024“. Denn auch 2023 war man 
in der Planung noch vorsichtig, 
nach den drei „Corona-Jahren“ 
mit Vorgaben und Einschrän-
kungen, die lange Schließzeit 
vom 1. November 2020 bis 
9. Juni 2021 nicht zu vergessen. 
Zum Jahresende 2022 hatte das 
Bad Stebener Relexa-Hotel als 
Betreiber der Gastronomie 
gekündigt. Die Suche nach 
einem Pächter verlief erfolglos. 
Und seit dem 18. Januar 2023 
wird die Gastronomie mit dem 
neuen Namen „Glüxx – Bar und 
Restaurant“ in Eigenregie 
betrieben. Spielbankdirektor 
Udo Braunersreuther ist auch 
Gastronom – mit Erfolg, denn 
die Buchungen im Restaurant 
sprechen für sich. „Auch wenn 
es gut läuft, wir sind weiterhin 
auf der Suche nach einem neuen 
Pächter, einer neuen Pächterin 
und dies lieber heute wie mor-
gen“, betont der Spielbankdi-
rektor und weiß um die Heraus-
forderungen, um den Anforde-
rungen in der Gastronomie 
gerecht zu werden. Er dankte 
seinem engagierten Team, die 
die zusätzlichen Aufgaben rund 
um die Gastronomie stemmen 
und hervorragend meistern, ob 
nun das Personal an Bar, Res-
taurant und Küche wie auch die 
Mitarbeiterschaft im Spielbe-
trieb, Haustechnik und Verwal-
tung. „Es läuft und die Gäste 
sind sehr zufrieden“, bilanziert 
der Spielbankdirektor und weiß 
zugleich, dass man es nicht 
allen recht machen könne. Bis-
her zählte die Spielbank im lau-
fenden Jahr 30.300 Besucher 
und nähert sich damit wieder 
den Besucherzahlen vor der 

Spielbank Bad Steben steht finanziell gut da

Unterhaltungsangebote kommen gut an

CasinoLive  bringt Kunst und Kabarett in die Spielbank. Der erste Ter-

min steht für den 20. Januar, mit der Präsentation des satirischen 

Jahresrückblicks „Rückspiegel“ von Django Asül, am 20. April Clau-

dia Koreck als Duo mit ihrem neuesten musikalischen Projekt, eine 

Art musikalischer Kalender mit 12 abwechslungsreichen Songs; 26. 

Oktober modernes bayerisches Kabarett mit Claudia Pichler unter 

dem Titel „Feierabend“ und am 30. November Sebastian Reich mit 

seiner Nilpferddame Amanda mit der neuen Comedyshow „Purer 

Zufall“. Auch die Termine für die After-WorkLive-Partys stehen fest, 

nur die Partner auf der Bühne und im Foyer noch nicht. Am 8. Mai, 10. 

Juli, 11. September und 13. November wird zur AWL geladen, deren 

Reihe am 10. Januar mit der Band „Kabelln 51“ auf der Bühne und 

Maler Wich aus dem Geroldsgrüner Ortsteil Hirschberglein starten 

wird. Am 23. März wird der 23. Geburtstag der Bad Stebener Spiel-

bank mit der Band „4Tex“ gefeiert und am 9. August das Sommerfest. 

After WorkLive

Der Turn- und Sportverein Carlsgrün blickt auf ein gelungenes Jubiläumsjahr mit einer Vielzahl von 

erfolgreichen Veranstaltungen, Wettkämpfen und Events zurück. All dies machte das Jubiläumsjahr zu 

einem unvergesslichen Höhepunkt in der Vereinsgeschichte. Nun lädt der Verein alle Mitglieder, Verant-

wortlichen und Mitwirkenden zu einem gemeinsamen Adventsnachmittag am Sonntag, dem 3. Dezem-

ber um 14.00 Uhr in die vereinseigene Turnhalle in der Bad Stebener Ortsteil Carlsgrün ein. 

Zur Planung der besonderen Weihnachts- und Adventsfeier bittet dritter Vorsitzende Tobias Metzner um 

Anmeldung/Rückmeldung bis 30. November unter Telefonnummer 09288/1311.

Jubiläums-Weihnachtsfeier: 
100 Jahre TSV Carlsgrün/Frankenwald e.V.

Auch dieses Jahr bietet die Wintersportabteilung des ATSV Thier-

bach/Marxgrün wieder Termine zur Ski-Gymnastik an: Beginn ist am 

Mittwoch, 22.11.2023, um 19.00 Uhr im Sportheim in Thierbach, die 

weitere Termine sind dann jeweils mittwochs. Hierzu sind alle Ver-

einsmitglieder, aber auch Gäste, recht herzlich willkommen.

Bei Bedarf stehen wir unter Tel.: 0151 10536785 für Rückfragen zur 

Verfügung. 

Es freut sich auf eure Teilnahme der ATSV Thierbach/Marxgrün.

 ATSV Thierbach/Marxgrün
Skigymnastik 2023/24
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün 
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist am 15. und 16.11.2023 wegen einer Computerumstellung geschlossen.
Am Freitag, den 17.11.2023 sind wir wieder für Sie da.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün 

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
¡

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:

Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 20.11.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 27.11.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.12.2023
• Freitag,  22.12.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Wenn die Macht der Liebe über die Liebe zur Macht siegt, 
wird die Welt Frieden finden.

Jimi Hendrix, 1942 - 1970

Spruch der Woche
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 28.11.2023 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.

Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 06.11.2023

Münch

1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 19. November 2023 finden an den Gefalle-

nenehrenmalen zu folgenden Zeiten statt:

in Steinbach um 09.30 Uhr

in Langenbach um 09.30 Uhr

in Geroldsgrün um 10.30 Uhr

in Dürrenwaid um 11.00 Uhr

Volkstrauertag in der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Dieser Zusammenhalt wurde 

auch bei der Veranstaltung im 

Sportheim deutlich. Nach dem 

Totengedenken für die zuletzt 

verstorbenen Kameraden nahm 

Organisator Gerhard Wachter 

die Anwesenden mit auf eine 

Zeitreise und berichtete von 

Interzonenspielen im Jahr 1954. 

Diese Sportbegegnungen zwi-

schen Vereinen aus Ost und 

West hatte  den TSV Dürrenwaid 

mit der BSG Fortschritt Rot-

schau/Vogtland zusammen 

gebracht. Nach dem Fall der 

Mauer lebte die Sportverbin-

dung sogar wieder auf. Mit Fuß-

ballliedern und dem Austausch 

vieler  Erinnerungen an vergan-

gene Zeiten wurde bei bester 

Stimmung  gefeiert.

Ort um den Klassenerhalt  spie-

len. Unvergessen die beiden 

Entscheidungsspiele in Schwar-

zenbach a.Wald vor jeweils 600 

Zuschauern. Die erste Partie 

endete torlos nach Verlänge-

rung. Schon einen Tag später 

folgte die zweite Begegnung, die 

der TSV mit 3:0 Toren gewann. 

Noch ein Jahr blieben die Dür-

renwaider in der Kreisliga, dann 

war der Abstieg nicht mehr zu 

verhindern. Unter der Führung 

von Spielleiter Dieter Pöhnlein 

und Spielertrainer Friedmar 

Wich hatte sich eine Mann-

schaft aus erfahrenen und jun-

gen Akteuren gebildet. Gute 

sportliche Leistungen, gepaart 

mit Einsatz und Kameradschaft, 

zeichneten das Team aus.

Am vergangenen Freitag trafen 

sich ehemalige Fußballer des 

Turn-  und Sportvereins Dürren-

waid im Sportheim Silberstein. 

Das Treffen  hat Tradition, denn 

man kommt seit vielen Jahren 

immer wieder gerne zusammen. 

Dies brachte auch 1. Vorsitzen-

der Bernhard Ruf  in seinen 

Begrüßungsworten zum Aus-

druck. Die aktive Zeit der  Fuß-

baller liegt ungefähr ein halbes 

Jahrhundert zurück und ist 

sportlicher Höhepunkt in der 

Vereinsgeschichte. Nach dem 

Meistertitel 1973/74 in der 

damaligen C-Klasse, folgte ein 

Jahr später der  Aufstieg von der 

B- in die A-Klasse, heutige 

Kreisliga. Nach der  ersten Sai-

son musste man gegen den FC 

Kameradschaftsabend der 
früheren TSV-Fußballer

Die Jagdgenossenschaft Steinbach lädt alle Mitglieder  am Freitag, 

den 17.11.2023 um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in das 

VfR Sportheim Steinbach ein.

Neben den üblichen Tagesordnungspunkten wird über die Verwen-

dung des Reingewinnes abgestimmt.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Vertretung eines anderen 

Jagdgenossen 

(ggf. auch für die Mitnahme des Jagdschillings) dessen Vollmacht 

vorzulegen ist.

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Steinbach 

250 Spiele hat Michael Engelhardt für den FCR Geroldsgrün bestrit-

ten. Grund genug für den Spielleiter Heiko Losert dem Abwehrspieler 

für seinen Einsatz mit einem Geschenk zu danken. Das anschließen-

de Spiel gewann die Zweite der SG Geroldsgrün/Döbraberg gegen 

den SV Meierhof/Sorg mit 2:1. Geroldsgrün tritt seit der Saison 

2023/24 in einer Spielgemeinschaft mit dem FC Döbraberg an.

Für 250 Spiele geehrt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Neue E-Ladesäule eingeweiht

Pergola-ähnlichen Stahlkonst-
ruktion überbaut, sodass durch 
die Pflanzungen mit der Zeit 
eine Art Laubengang entstehen 
kann. „Vorsorglich ist damals 
bei den Baumaßnahmen ein 
Leerrohr verlegt worden, so dass 
die E-Ladestation nun ange-
schlossen werden konnte, ohne 
die Anlage erneut aufreißen zu 
müssen“, erläuterte der Bürger-
meister und weist darauf hin, 
dass die E-Ladesäule eine Nor-
malladesäule sein. „Mal schnell 
aufladen funktioniert hier 
nicht.“ Als Betreiber der E-La-
desäule agiert die Firma „mer“ 
(Pure energy from Statkraft“) 
und diese ist auch zuständig für 
die Funktionalität, Abrechnung 
und Wartung. 

Anschlussarbeiten waren neben 
den Mitarbeitern des gemeind-
lichen Bauhofs mit den Erd-
arbeiten auch die Firma Eber-
lein aus dem Bad Stebener Orts-
teil Bobengrün sowie Bayern-
werk und die FEG aus Naila 
beteiligt. „Unterstützung haben 
wir auch von der Klimaschutz-
managerin Landkreis Hof, Anja 
Naumann erhalten“, merkt Ver-
waltungsleiter Daniel Hohber-
ger an. Bürgermeister Stefan 
Münch erinnert an die Neuge-
staltung des Areals „Am Anger“, 
beginnend mit dem Abriss der 
Anwesen 8 und 10 und folgend 
dem Entstehen eines Fußgän-
gerweges, Hochbeete und Auto-
stellplätze. Ein Teilstück des 
Fußwegs ist zudem mit einer 

E-Auto fahren und laden. Diese 
Kombination ist jetzt auch im 
Geroldsgrüner Gemeindegebiet 
an öffentlicher Stelle möglich. 
Auf dem neugestalteten Areal 
„Am Anger“ konnte nun die 
E-Ladesäule mit zwei Lade-
punkten von Bürgermeister Ste-
fan Münch und Gemeinderats-
mitgliedern offiziell in Betrieb 
genommen werden. „Fast zwei 
Jahre sind von den ersten 
Gedanken bis zur Inbetriebnah-
me ins Land gegangen“, bilan-
zierte das Gremium. „Die Kos-
ten betragen circa 14.000 Euro“, 
teilte Bürgermeister Münch mit 
und auch, dass eine rund 80-
prozentige Förderung eines 
Bundesprogramm greift. An den 
notwendigen Bau- und 

Unser Bild zeigt bei der offiziellen Inbetriebnahme (von links) Hans-Peter Wich, zweiten Bürgermeister Helmut 

Franz, Verwaltungsleiter Daniel Hohberger, Bürgermeister Stefan Münch, Bernd Lang und Klaus Gölkel.

Rückblick auf 100 Jahre Geroldsreuth im Sportheim Geroldsreuth 

am Freitag, 24. November um 18.00 Uhr

Mitwirkende: 

Altbürgermeister Helmut Hagen        Geschichte Geroldsreuth

Adolf Schmeißer                                Anekdoten, Lustiges aus der 

                                                             Reuth

Renate Rockelmann                            Das Gemä-Haus

Bernd Spörl                                          Bilder

Jörg Schuberth                                    Moderation/Musik

Bitte um Reservierung unter 0170/46 26 559 (Andrea Schuberth)

100 Jahre Geroldsreuth

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün – 

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf 

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamt-

lichen  unseres Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 

Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783. Per Mail: nachbar-

schaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Beichte am Buß- und Bettag? Mancher meint: Das brauche ich nicht. 

Dabei ist es die große Chance, mit Gott ins Reine zu kommen. Wer 

sich Vergebung von Jesus schenken lässt, findet Frieden mit Gott. 

Gott wartet auf uns. Gehen wir doch durch die offene Tür, bevor sie 

sich schließt! „Weißt du nicht, dass dich Gottes Güte zur Buße leitet?“ 

(Römer 2,4). Herzliche Einladung zu den Abendmahlsgottesdiensten 

am Buß- und Bettag (22.11.): um 10 Uhr in der Geroldsgrüner Jako-

buskirche, um 15 Uhr im Geroldsgrüner Gemeindehaus und um 

19.30 Uhr in der Steinbacher Johanneskirche. 

Beichte – Deine Chance

17.11. 19.00 Jagdgenossenschaft Steinbach Jahreshauptversammlung VfR Sportheim Steinbach

19.11.  
Gemeinde Geroldsgrün/Evang. KircheVolks-

trauertag

Die Uhrzeiten sind der gesonderten Anzeige

 zu entnehmen

19.11.

10.00 – 

12.00  

14.00 – 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet  
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Trinkwasser – das beste 
Lebensmittel und dieses unter-
liegt der Trinkwasserverord-
nung. Trinkwasser ist zugleich 
eine kostbare Ressource, die 
fürs tägliche Leben unverzicht-
bar ist. Die Dritt- und Viert-
klässler der Lothar-von-Faber-
Grundschule besuchten im 
Rahmen des Heimat- und Sach-
kundeunterrichts zum Thema 
„Wasser“ den Wasserwart 
Dominic Lang im zentralen 
Hochbehälter. Sie erhielten 
hier nicht nur Fakten, sondern 
auch einen Einblick in die Anla-
ge. Unter anderem erfuhren die 
Grundschüler, dass der zentrale 
Hochbehälter im Jahr 1956 
erbaut und 1992 saniert wor-
den. 2005 erfolgte der Einbau 
einer Ultrafiltrationanlage. „In 
unserem Gemeindegebiet gibt 
es fünf Hochbehälter mit drei 
Aufbereitungsanlagen und drei 
Pumpwerken, zudem 20 Quel-
len und einen Brunnen“, listet 

der Wasserwart auf und auch, 
dass es ein Speichervolumen 
von 1830 Kubikmeter gebe, 
davon im zentralen Hochbehäl-
ter 880 Kubikmeter. „Das Spei-
chervolumen braucht’s, wenn 
die Feuerwehr einen Brand 
löschen muss oder aber durch 
einen Rohrbruch Wasser verlo-
ren geht“, erklärte Lang und 
auch, dass für die rund 2.900 
Einwohner im Gemeindegebiet 
der Tagesbedarf bei etwa 350 
Kubikmeter Wasser liege. „Die 
komplette Wasserleitungslän-
ge im Gemeindegebiet misst 38 
Kilometer“, informierte Was-
serwart Lang und erhielt Stau-
nen wie auch bei der Präsenta-
tion des über 100 Jahre alten 
Teilstücks einer Wasserleitung 
aus Holz mit einer Hülse aus 
Blech, um die Teile dann ver-
binden zu können. Dann ging’s 
zum Rundgang in Hochbehälter 
unteranderem auch zum „Herz-
stück“, die Ultrafiltration.

Geroldsgrüner Schüler besuchen den Hochbehälter

Wasser – eine kostbare Ressource

Zu einem musikalischen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen 
lud der Musikverein Harmonie 
Geroldsgrün in die Hütte der 
Bergfreunde nach Hirschberg-
lein ein. Im voll besetzten Ver-
einsheim konnte der 1. Vorsit-
zende Christian Engelhardt 
neben den Akteuren des Nach-
mittags den Sorger Boum und 
Helmut Spörl eine Vielzahl von 
Musikfreunden begrüßen. 
Nachdem der Großteil der 
Anwesenden mit Kaffee und 
Kuchen versorgt waren, began-
nen die Sorger Boum alias 
Rudolf Hauer, Berthold 
Schmidt, Edmund Burgstaller, 
Dr. Jörg Maier, Karl Deckelmann 
und Roland Reuther mit seinem 
Akkordeon, mit ihrem Pro-
gramm. Mit ihren Liedern sorg-
ten sie für volle Begeisterung im 
Raum. Mit den ausgeteilten 
Liedbüchern wurde gemeinsam 
gesungen und der ein oder 
andere Liedwunsch erfüllt. 
Ebenso für Begeisterung sorgte 
Helmut Spörl mit seiner Konzer-
tina der ein Stück nach dem 
anderen zum Besten gab. Karl 

Deckelmann rundete den Nach-
mittag dem ein oder anderen 
selbstgedichteten Lied auf der 
Gitarre ab. Dabei kamen auch 
die Gespräche in gemütlicher 
Runde an diesem Tag ebenso 
nicht zu kurz. Der 1. Vorsitzende 
stellte zu späterer Stunde über-
wältigt fest das es schön ist das 
dieser Nachmittag auf so gros-
ses Interesse gestoßen ist gera-
de weil er für jede Altersgruppe 
geeignet war. So konnte er 

neben dem Ehrenvorsitzenden 
und ältestem Mitglied Manfred 
Völkel (92 Jahre) auch das jüngs-
te Mitglied Max Franz (drei 
Monate) begrüßen. Großer 
Dank galt auch den den Berg-
freunden, die die Bewirtung 
übernommen haben und ihre 
Hütte zur Verfügung gestellt 
haben. Das Fazit aller Anwesen-
den an diesem Tag war:  dieser 
Nachmittag muss unbedingt 
wiederholt werden. CE. 

Stimmung mit den Sorger Boum. 

Riesige Stimmung:  Musikalischer Nachmittag war ein voller Erfolg

Programm für jede Altersgruppe

Kassiererin Anuschka  Engelhardt-Franz, Max Franz und Ehrenvorsitzender 

Manfred Völkel
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Frau Herta Kohlmaier (Berg)

zum 70. Geburtstag am 20.11.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Im Jahr 2023 finden die Bürgerversammlungen wie folgt statt:

Schnarchenreuth (Gasthaus Gebhardt)

Montag, 20.11.2023

Bug (Dorfgemeinschaftshaus Bug)

Dienstag, 21.11.2023

Tiefengrün (Sportheim FC Saaletal)

Mittwoch, 22.11.2023

Rudolphstein (Meister Bär Hotel)

Mittwoch, 29.11.2023

Hadermannsgrün (FFW Haus)

Mittwoch, 13.12.2023

Die Bürgerversammlungen für Berg (mit aktuellen Informationen zu Supermarkt- und 

Gewerbegebietsentwicklung), Bruck (mit der Entscheidung des ALE zum Fortgang der 

Dorferneuerung), Eisenbühl (mit Informationen zur Baumaßnahme des Bayernwerks) 

und Gottsmannsgrün (mit Informationen zum Start der Dorferneuerung im Frühjahr 

2024) finden im 1. Quartal 2024 statt, damit aktuelle Informationen wie in Klammern 

beschrieben vorhanden sind. Dazu erfolgen rechtzeitige Einladungen. 

Die Bürgerinnen und Bürger aus den genannten Ortsteilen sind selbstverständlich zu den 

Versammlungen in den übrigen Ortsteilen herzlich eingeladen!

Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.

 Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Jahresrückblick mit Power Point Präsentation  

2. Anträge von Gemeindebürgern

Anträge zu Punkt 2 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der Gemein-

deverwaltung schriftlich einzureichen.

Berg, 09.11.2023

Gemeinde Berg

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Bürgerversammlungen 2023

Herzliche Einladung zu den Gedenkfeiern 

Samstag, 18. November 2023
•18.00 Uhr Gottsmannsgrün

•18.00 Uhr Tiefengrün 

•18.30 Uhr Bruck 

•18.30 Uhr Eisenbühl

•19.00 Uhr Bug 

•19.00 Uhr Rudolphstein 

Die Gedenkfeier in Hadermannsgrün muss aufgrund der Baustelleneinrichtung am 

Denkmal in diesem Jahr entfallen. Der gefallenen Mitbürger aus Hadermannsgrün 

wird in Berg gedacht. 

Sonntag, 19. November 2023
•9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der St. Jakobuskirche 

•im Anschluss Gedenkfeier am Marktplatz in Berg 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir laden sehr herzlich ein zu den Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 18. und 19. 

November 2023! Wir haben die Opfer der beiden Weltkriege aus unserer Gemeinde 

nicht vergessen und unsere Vereine und Dorfgemeinschaften pflegen die Denkmäler 

dankenswerterweise seit Jahrzehnten liebevoll. 

Deshalb bitte ich Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme an den Gedenkveranstaltungen 

in unseren Ortsteilen und in Berg, damit wir die Erinnerung an unsere gefallenen Mit-

bürger wachhalten und gemeinsam ein Zeichen für Frieden und Freiheit in unserem 

Land setzen, gerade auch angesichts des aktuellen Kriegsgeschehens überall um uns 

herum. Untenstehend finden Sie die einzelnen Termine. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die feierliche Ausgestaltung durch die Feuer-

wehren, die Soldatenkameradschaft Bruck/ Bug, das BRK Berg, den Posaunenchor 

sowie die Vertreter der Kirchengemeinde. 

Patricia Rubner 

Erste Bürgermeisterin 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in der Gemeinde Berg
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
Stellungnahmen mit umweltbezogenen Informationen sind gegenwärtig nicht vorhan-
den.
In Punkt 5 der Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird der Gel-
tungsbereich hinsichtlich seiner Abgrenzung, topographischen Situation, Hydrologie 
(Fließgewässer, Hochwassersituation, Grundwasserstand, Schutzgebiete nach WHG), 
sowie der allgemeinen Merkmale der Böden, Landnutzung und Vegetation beschrieben. 
Ebenfalls werden Regelwerke des vorsorgenden und nachsorgenden Bodenschutzes 
genannt. In Punkt 8 der Begründung wird das Freiflächenkonzept dargelegt. Die vorgese-
hene Entwässerung wird in Punkt 9.1 erläutert. In Punkt 11.2 der Begründung werden 
zudem die durch die Planung berührten Belange des Umweltschutzes, des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege skizziert. Diese umfassen auch Aussagen zum Immis-
sionsschutz, zur Kompensation des baulichen Eingriffs sowie artenschutzrechtlichen 
Vermeidungsmaßnahmen. Belange des Denkmalschutzes werden in Punkt 3.3 sowie 
11.1 der Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gewürdigt.

Eine Bestandsaufnahme und Zustandsbewertung sowie die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung auf die zu berücksichtigenden Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen 

und biologische Vielfalt, Wasser, Boden und Fläche, Landschaftsbild, Klima/Luft, kul-

turelles Erbe und sonstige Sachgüter, sowie deren Wechselwirkungen werden als 
Ergebnis der durchgeführten Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB im Umweltbericht 

gem. § 2a BauGB erörtert. Dieser liegt als eigenständiger Bestandteil der Begründung 
ebenfalls öffentlich aus.

Für die Untergrundverhältnisse liegen weiterhin folgende Informationen vor:
- GEOTECHNISCHER BERICHT NACH DIN 4020. Schweinfurt, 20.03.2023.
   PGU. Ingenieurgesellschaft mbH.
- Kurzstellungnahme zu umwelttechnischen Untersuchungen. Schweinfurt, 02.05.2023.
  PGU Ingenieurgesellschaft mbH.
- UNTERSUCHUNGSBERICHT Neubau Lebensmittelmarkt Hofer Str. in 95180 Berg
Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit des anstehenden Festgesteinsuntergrundes - 
Sickerversuch in situ. Schweinfurt, 13.07.2023. PGU Ingenieurgesellschaft mbH.

Weiterhin liegen zum planinduzierten Verkehrsaufkommen und der Konfliktbewälti-
gung folgende Informationen vor:
Edeka-Markt Hofer Straße. Verkehrsuntersuchung. Ergebnisbericht mit Ergänzung Plan-
fall 2e. Karlsruhe. November 2023. MODUS CONSULT Gericke GmbH & Co. KG. Mit 
Anhang: Pläne 1 – 33

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt
.
Berg, den 17.11.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses:
Der Gemeinderat Berg hat in der Sitzung vom 23.01.2023 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB auf 
Antrag des Vorhabenträgers AUER Grundbesitz GmbH, Hohenzollernstraße 88, 80796 
München, beschlossen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan für das Gebiet 
„Supermarkt auf dem Kapelläcker“ aufzustellen.
Ziel ist die Ansiedelung eines Supermarktes als Vollsortimenter, eines Getränkemarktes 
und eines Backshops mit Café.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.

Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung:
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 13.11.2023 den Entwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ gebilligt.
Dessen Geltungsbereich und die Lage im Gemeindegebiet sind aus untenstehenden 
nicht maßstäblichen Lageplänen ersichtlich.

Mit der Ausarbeitung des Planes und der Durchführung des Verfahrens ist das Ingenieur-
büro IVS aus Kronach beauftragt.

Der gebilligte und für die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bestimmte 
-Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ 
(Fassung vom 13.11.2023)
-Begründung mit Anlagen und Umweltbericht zu dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ (Fassung vom 13.11.2023)
können in der Zeit vom

20.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023

im Bauamt der Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg, während der allgemeinen 
Dienststunden
Montag   von 08.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag    von 08.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag   von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag           von 08.00 bis 12.30 Uhr
eingesehen werden.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie die Planunterlagen sind während 
der Beteiligung in das Internet auf der Website der Gemeinde unter https://www.berg-
ofr.de/bauleitplanung eingestellt und können auch über das zentrale Internetportal des 
Freistaates Bayern abgerufen werden.
Während der Beteiligung können Stellungnahmen (elektronisch, schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift) bei der Verwaltung abgegeben werden. Es 
besteht während der genannten Dienstzeiten im Ämtergebäude Gelegenheit zur Nieder-
schrift der Äußerung sowie zur Erörterung der Planung.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
bis einschließlich zum 22. Dezember 2023 abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können, sofern die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
nicht von Bedeutung ist.

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) und der 
frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  für den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

„Supermarkt auf dem Kapelläcker“
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen 

Preisschafkopf

Wann? Freitag, 17. November, 19.30 Uhr

Wo? Im Sportheim des FC Saaletal Berg

951280 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Startgeld 5 Euro

Anmeldung unter:

Tel.: 09293/1588, Mobil: 0171/7139276 oder

 Mail: schaubw@t-online.de

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord
Samstag 18.11. 14:00 Uhr in Tiefengrün

1.FC Höllental – TSV Presseck-Enchenreuth

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 19.11. 12:00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental III – Ahornberg-Leupoldsgrün II 

KK- Frankenwald 
Sonntag 19.11. 14:00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental II – Ahornberg-Leupoldsgrün

Frauen- Kreisklasse-Ost - Meisterschaft
Sonntag 19.11. 14:30 Uhr in Moschendorf

FC Saaletal/SV Grün-Weiß Tanna - VFB Moschendorf

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Tiefengrün

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg

ließen die Eisenbühler den 

Abend erneut in lockerer 

Gesprächs- und Getränkerunde 

in der Hotelbar. Ein Besuch in 

der Erlebnisbrennerei Anleitner 

in Bad Kötzting mit Möglichkeit 

zur Verkostung, zum Einkauf 

hochprozentiger Bayerwaldspe-

zialitäten und zu einer kleinen 

Brotzeit setzte den stimmigen 

Schlusspunkt an diesem kurz-

weiligen Wochenende, bevor 

alle wieder getrennt voneinan-

der in die Heimat aufbrachen. 

Die Reaktionen auf das erste 

Dorfgemeinschaftswochenen-

de fielen durchwegs positiv aus. 

Schnell stand fest: Das machen 

wir wieder!  Die Vorbereitungen 

für den Wo-chenendausflug 

2024 laufen bereits auf Hoch-

touren. Die Eisenbühler hoffen 

nächstes Jahr wieder auf rege 

Beteiligung! 

Luftschutzkeller genutzt wur-

den und anschließend als 

Lagerstätte für Bauschutt und 

Abfälle mehr oder weniger in 

Vergessenheit gerieten. In 

jüngster Zeit kümmert sich nun 

ein Verein um die Instandhal-

tung der Keller und bietet inte-

ressante und unterhaltsame 

Führungen an, bei denen man 

auch den ominösen Kellergeist 

Karlheinz sowie vorwitzige Fle-

dermäuse kennenlernen kann. 

Bei schönstem Herbstwetter 

teilte sich die Gruppe anschlie-

ßend auf. Viele nutzten den 

strahlenden Sonnenschein für 

eine größere oder kleinere Run-

de um den Drachensee, bevor 

sich alle wieder im Glasdorf 

Weinfurtner in Arnbruck zu Kaf-

fee und Kuchen und einer aus-

gedehnten Shoppingtour im 

Glasparadies trafen. Ausklingen 

Freitag, 17.11.
18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      TTC Köditz – SV Berg III

20.15 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VIII – CVJM Naila III

Samstag, 18.11.
10.00 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                      TTC Hof III – SV Berg

16.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      SV Berg – TSV Teuschnitz

18.00 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                      TTC Stammbach – SV Berg

19.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – SV Marlesreuth

Sonntag, 19.11.
10.00 Uhr:  Bezirkseinzelmeisterschaft der Jugend 11

                      (Jahrgang 2013 und jünger)

Dienstag, 21.11. 
18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      CVJM Naila V – SV Berg III

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VII – TTV Moschendorf VI

SV Berg – Tischtennis

Auch wenn es den Eisenbühlern 

zuhause schon sehr gefällt, 

wollten sie doch gerne einmal 

zusammen etwas anderes sehen 

und so brachen am 03. Novem-

ber 23 Eisenbühlerinnen und 

Eisenbühler vom Grundschul-

kind bis zur Seniorin zu einem 

wundervollen gemeinsamen 

Spätherbstwochenende in den 

Bayerischen Wald auf. Mirco 

Harnack hatte die Reise sorgfäl-

tig geplant und ein günstig gele-

genes Hotel in Neukirchen beim 

Heiligen Blut gebucht. Neben 

gemeinsamen Programmpunk-

ten und gemütlichem Beisam-

mensein war auch genügend 

Zeit für individuelle Ausflüge 

und kleine Ruhepausen. Den 

Anreise-Freitag nutzen einige 

für einen Thermenbesuch in 

Bad Kötzting oder den Baum-

wipfelpfad in St. Englmar, ande-

re stießen wegen der Arbeit erst 

später zur lustigen Runde dazu. 

Ein erstes gemeinsames Abend-

essen und das anschließende 

gemütliche Beisammensein 

waren der Auftakt ins gemein-

same Wochenende. Am Samstag 

stand dann für alle eine Führung 

durch die Further Felsengänge 

auf dem Programm. Bestens 

informiert und unterhalten von 

Führerin Gerlinde erfuhr die 

Gruppe mehr über die im Mittel-

alter angelegten Lager- und 

Schutzkeller, die während des 

Zweiten Weltkrieges noch als 

Eisenbühler Dorfgemeinschaft 
geht auf Reisen

hag mit christlicher Symbolik 

entstehen.  Am Freitag, 24. 

November 2023 um 19.30 Uhr 

findet dazu im Gemeindehaus / 

Luthersaal eine Informations-

veranstaltung statt, in der das 

Konzept näher vorgestellt wird. 

Alle, die sich darüber informie-

ren wollen, sind eingeladen.

wandelt werden. Um auch wie in 

anderen Gemeinden dem 

Wunsch nach einer Baumbe-

stattung zu entsprechen, ist 

geplant, einen Teil mit Bäumen 

nach dem Vorbild englischer 

Parkanlagen anzulegen. In 

einem weiteren Teil des östli-

chen Friedhofs soll ein Rosen-

Im Friedhof der Evangelisch-

Lutherischen Kirchengemeinde 

Berg soll der östliche Bereich, 

der bisher nicht als Gräberfeld 

genutzt wurde bzw. sich Erd-

grabstellen befunden haben, 

nach einem Vorschlag des Kir-

chenvorstandes in einen Park-

friedhof mit Rosenhag umge-

Informationsveranstaltung: Parkfriedhof mit Rosenhaag
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Dieses Jahr feierte der Ev. Jako-

bus-Kita am Freitag, den 10. 

November das St. Martinsfest. 

Am Nachmittag wurden die Kin-

der in die Kita gebracht und 

haben erst mal mit ihren Päda-

gogen gefeiert. Dabei lauschten 

sie einer Geschichte, vom För-

derverein der Kindertagesstätte 

gespendete Wienerle in der 

Semmel gegessen und dazu 

Kinderpunsch getrunken. An-

schließend zogen sie mit den 

selbst gebastelten Laternen los 

und sangen unterwegs Martins-

lieder. Die Feuerwehr sperrte den 

Weg ab. Nach dem Umzug trafen 

die Kinder mit einer schönen 

Laternenmelodie in der Kirche 

ein, wo bereits Eltern und Ver-

wandte warteten. Da Pfarrer 

Losch leider krank war, sprang 

Kita-Leiterin Susann Lang ein. 

Nach der Begrüßung sangen die 

Kinder zwei Lieder, die Schulkin-

der trugen ein Gebet vor. Die 

Vorschulkinder sprachen Fürbit-

ten und Susann  Lang erzählte die 

Martinsgeschichte. Das Herz mit 

positiven Gedanken gefüllt tru-

gen dann die Eltern mit den Kin-

dern die Laternenlichter nach 

Hause. 

Der Gewerbeverein im Berger Winkel lädt alle Mitglieder sehr herz-

lich zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am

 Montag, 27.11., um 19 Uhr im Gasthaus Gebhardt in Schnarchen-

reuth statt. Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der Vorsitzen-

den und der Kassiererin, der Kassenprüfer sowie die Planungen für 

die Berger Winkel Weihnacht 2023. Außerdem können Wünsche und 

Anträge eingebracht werden. Die Vorstandschaft freut sich über zahl-

reiche Teilnehmer!

Jahreshauptversammlung beim 
Gewerbeverein Berger Winkel

Samstag, 18. November 2023 1800 Uhr

Treffen bei Werner Hofmann, Bruck

Bekleidung: Dunkle Hose und Jacke

Sonntag, 19. November 2023 

9.00 Uhr Treffen an der Kirche in Berg

9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag

Volkstrauertag in Berg mit Fahnenbegleitung in der Kirche und 

Kranzniederlegung am Denkmal.

Bekleidung: Ebenfalls dunkle Hose und Jacke

Um zahlreiches Erscheinen bittet die Vorstandschaft der SK Bruck/

Bug 

Volkstrauertag bei der 
Soldatenkameradschaft Bruck/Bug

Herzliche Einladung zur Kaninchen- und Geflügelschau im Züchter-

heim in Berg am 25. November und 26. November 2023.

Eröffnung ist am Samstag um 13.00 Uhr.

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich der Kaninchen- und Geflügel-

zuchtverein sehr.

Kaninchen- und Geflügelschau 

Martinsfest im Ev. Jakobus Kita

17.11. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schafkopfturnier Sportheim Tiefengrün

18.11.  
Gemeinde Berg und Kirchengemeinde 

Berg

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag Bruck, Bug, Eisenbühl, 

Gottsmannsgrün,  Rudolphstein, Tiefengrün
 

19.11. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Gottesdienst zum Volkstrauertag St. Jakobuskirche Berg

19.11. 10.45 Uhr Gemeinde Berg Gedenkfeier zum Volkstrauertag Denkmal in Berg, Marktplatz

21.11. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

21.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.11. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg

25.11. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Kameradschaftsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl 

27.11. 19.00 Uhr Gewerbeverein im Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

28.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.11.  Frauenunion Berger Winkel Adventsbasteln  

30.11. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

Veranstaltungen in Berg

Herzliche Einladung zum nächsten Kinderkino der Sportjugend im TV Berg! Am Samstag, 

25. November, wird um 15 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg der Animationsfilm „Shorty 

und das Geheimnis des Zauberriffs“ gezeigt. Der Film mit dem kleinen Korallenfisch Shorty 

zeigt auf farbenfrohe Weise, wie wunderschön die Weiten des Meeres sind - und wie wichtig es ist, 

diese zu schützen. Der Film hat eine Länge von 66 Minuten und wird für Kinder ab sechs Jahren empfoh-

len. Vor Filmbeginn bietet die Sportjugend wie immer kleine Kinosnacks und Getränke zum Kauf an. 

Kinderkino mit „Shorty und 
das Geheimnis des Zauberriffs“

Am Samstag, den 02.12.2023 ab 17.00 Uhr besucht der Nikolaus die 

Kinder auf dem Werner-Vogel-Platz in Rudolphstein.

Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt!

 Obst- und Gartenbauverein Rudolphstein: 
Nikolaus besucht Rudolphstein
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

 Dienstag, 21.11.2023  Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 28.11.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 17.11.2023 Leerung der Bio- und Papiertonne

Freitag, 24.11.2023 Leerung der Restmülltonne

75. Geburtstag 19.11.2023
Marion Seyer, Ferienpark 136, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 29.11.2023, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 28.11.2023, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Aus gegebenen Anlass bitten wir alle Vereine der Stadt Lichtenberg und der Gemeinde 
Issigau bei der Planung Ihrer Veranstaltungen die Beantragung der Anzeige für öffent-
liches Vergnügen und der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche 
Genehmigung) anzumelden. Gleichzeitig muss auch die Checkliste für den Jugend-
schutz ausgefüllt werden.
Alle Anträge müssen mind.2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung in der Verwal-
tungsgemeinschaft Lichtenberg eingegangen sein, damit ein reibungsloser Verlauf 
Ihres Festes gewährleistet werden kann.
Antrag auf Gestattung eines vorüber-gehenden Gaststättenbetriebes (§ 12 Abs. 1 
GastG) und die Checkliste zur Gestaltung des Jugendschutzes bei Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Internetseite:   
https://www.vg-lichtenberg.de/verwaltungsgemeinschaft/rathaus-online/
online-dienste-formulare/. Vielen Dank!

Anmeldung von Veranstaltungen und Festen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Zur Vermeidung von Beschädigungen an geparkten Autos durch die Räumfahrzeuge, 
wird den Anwohnern, die über keine Garage oder einen Stellplatz auf dem eigenen 
Grundstück verfügen, dringend empfohlen, ihre Fahrzeuge auf den öffentlichen Park-
plätzen im Ortsgebiet abzustellen. Bitte nehmen Sie die Parkmöglichkeiten auf den 
öffentlichen Parkplätzen wahr. Nur wenn auf den Straßen so wenig wie möglich Fahrzeu-
ge stehen, ist ein geregelter Winterdienst möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Unterstützung. 

Gemeinde Issigau
Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Der Bauhof der Gemeinde Issigau ist für den Winterdienst auf öffentlichen, kommunalen 
Straßen zuständig. Gehwege müssen laut „Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ von den 
Anliegern geräumt und gestreut werden. 
In den Ortsstraßen muss eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,50 Meter für die Räum- 
und Streufahrzeuge gewährleistet sein. 
In manchen Ortsstraßen kommt es, bedingt durch die geringe Breite der Straße und der 
vielen geparkten Fahrzeuge, zu Verkehrsbehinderungen. Fahrzeuge können grundsätz-
lich nur dann abgestellt/geparkt werden, wenn die Fahrbahnbreite von min. 3,50 Meter 
eingehalten werden kann. 
Anwohner der Ortsstraßen haben keinen Anspruch auf einen festgelegten Stellplatz. 

Winterdienst in der Gemeinde Issigau
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Am Mittwoch, den 29. November 2023 findet um 19:00 Uhr im Sportheim des VfL Issigau, 

Schulstraße 2, 95188 Issigau, die turnusmäßige Bürgerversammlung statt.

Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters

2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten

3. Information der Seniorenarbeit im Gemeindegebiet

Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 20. Novem-

ber 2023 schriftlich im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, eingebracht werden.

Issigau, den 24.10.2023

Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

 Bürgerversammlung für das Jahr 2023

Der Sonntag vor dem Totensonntag ist dem Gedenken an die Opfer der letzten Kriege 

gewidmet.

Es werden alle Einwohner zu den Gedenkfeiern herzlich eingeladen.

Beginn der Gedenkfeiern:

9:00 Uhr Gottesdienst

anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Issigau 

anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Reitzenstein

Gemeinde Issigau

Issigau, 28.10.2023

Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Volkstrauertag am Sonntag, den 19. November 2023

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Am Freitag, den 08. Dezember 2023 findet um 19:00 Uhr  in der Turnhalle des TSV Lichten-

berg Waldenfelsplatz 1, 95192 Lichtenberg, die turnusmäßige Bürgerversammlung statt.

Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

Tagesordnung
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters

2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten

Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 30. Novem-

ber 2023 schriftlich im Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, einge-

bracht werden.

Lichtenberg, den 06.11.2023

Stadt Lichtenberg

Matthias Quehl

2. Bürgermeister

 Bürgerversammlung für das Jahr 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag vor dem Totensonntag gedenken wir der Opfer der letzten Kriege.

Ihnen zur Ehr findet um 09.30 Uhr ein Gottesdienst in der Johanneskirche statt. Nach 

einem Schweigemarsch zum Gefallenendenkmal am Marktplatz legen wir einen Kranz 

nieder.

Ich lade Sie ein, an dem Totengedenken teilzunehmen. 

Lichtenberg, 23.10.2023

Stadt Lichtenberg

Kristan von Waldenfels

Erster Bürgermeister

Volkstrauertag am 19. November 2023

Aus Lichtenberg

Johannes Kuhlo Gedächtnisabend in der Johanneskirche

„Als mich die Terminvor-
schläge für einen Abend mit 
Johannes Kuhlo erreichten, 
dachte ich: Der Mann wirkt 
bei diesem Konzert mit!“. 
Freimütig bekannte der Lich-
tenberger Pfarrer Markus 
Hansen seine Wissenslücke. 
Als Gastgeber des Konzertes 
in der Lichtenberger Johan-
neskirche klärte er die Besu-
cher auf: Die Hauptperson des 
Abends weilt schon lange 
nicht mehr unter den Leben-
den. 
Das Projekt war mutig. Rudolf 
Löhner, Ideengeber, Regisseur 
und tonangebender Musiker 
des Gedächtniskonzertes, 
musste gleich zwei Schwierig-
keiten meistern: Herbeischaf-
fen und in Klang setzen alter 
Instrumente und ein ehrlicher 

ne gedruckte Sammlung von 
Posaunensätzen im Taschen-
buchformat. Der Lichtenber-
ger Pfarrer Hansen ging in sei-
nen Eingangsworten offen 
darauf ein. 
Die 15 Musizierenden plat-
zierten ihre Stücke passend zu 

markanten Lebensstationen 
des Posaunengenerals; viele 
davon zum Mitsingen. So wur-
den die Besucher häufig ein-
bezogen. Kuhlos Vita wurde 
vorgetragen und durch Spiel-
szenen vertieft von Pfarrer 
Joachim Musiolik aus dem Bad 

Stebener Ortsteil Bobengrün. 
Musioliks Mutter stammt aus 
Kuhlos Geburtsort Löhne/
Gohfeld. Mit einem Abendse-
gen und dem Choral „Verleih 
uns Frieden gnädiglich“ klang 
der ungewöhnliche wie 
besondere Konzertabend aus.

Rückblick auf die Vita des 
„Posaunengenerals“ Johannes 
Kuhlo. Unbestritten ist Kuh-
los Verdienst der Klavier-
schreibweise für Trompeten 
und Hörner, die Impulse für 
die Posaunenchöre durch 
Großveranstaltungen und sei-

41Wir im Frankenwald



Aus Lichtenberg

Wie im Vorjahr findet in der Vereinsturnhalle des TSV Lichtenberg wieder ein vorad-

ventlicher Weihnachtsmarkt statt, und zwar am Samstag, den 18.11.23 von 14 bis 19 

Uhr, und am Sonntag, den 19.11.23, von 13 bis 18 Uhr. An zahlreichen Verkaufsständen 

werden allerlei Waren rund um die stille Jahreszeit angeboten. Natürlich ist auch für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Weihnachtsmarkt beim TSV Lichtenberg
 am 18. und 19.11.2023

Das diesjährige Weihnachtsbasteln des Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg mit 

Eva-Marie Ender findet am Montag, 20. November, um 14.30 Uhr im Vereinsheim statt. 

Eine Anmeldung bei Eva Horn unter der Telefonnummer 6307 wird erbeten. 

Das Team des Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg freut sich über eine rege Betei-

ligung. 

Weihnachtsbasteln des Obst- und
 Gartenbauvereins Lichtenberg

Der FWV Lichtenberg lädt am Freitag, 17. November zum Monats-

abend ein.  Beginn ist um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Auf dem Pro-

gramm stehen ein Bericht über den Bergbau in Lichtenberg und Erinnerungsge-

schichten eines Lichtenbergers aus der jüngeren Vergangenheit. Des Weiteren ein 

Bericht über die Neugestaltung der „Leupoldanlage“, vielen besser bekannt als 

„Mondscheinhäuschen“ und des „Pfarrer-Meyer-Platzes „. An diesem Abend werden 

auch interessante FWV-Jahrbücher aus dem Nachlass von Arno Preiß an das Stadtar-

chiv übergeben. Im Anschluss daran ist Gelegenheit für regen Austausch und gemütli-

ches Beisammensein.  Der FWV Lichtenberg lädt alle Interessierten ganz herzlich ein.

Monatsabend beim 
FWV Lichtenberg

Am Freitag, den 17. November laden die Sportschützen Lichtenberg zum traditionel-

len Glaskugelschießen ein. Ab 17.30 Uhr können auf der Zehn-Meter-Bahn im Schüt-

zenhaus in der Seestraße Mitglieder und Interessierte mit dem Luftgewehr auf Glasku-

geln zielen. Bereits Jugendliche ab zwölf Jahre in Begleitung der Eltern können Kimme 

und Korn anvisieren, um eine der 50 Glaskugeln zu treffen. In jeder Kugel befindet sich 

eine Nummer, die zugleich den Preis angibt. Die Einlage zur Teilnahme beträgt fünf 

Euro und je nach Teilnehmerzahl kann ein, zwei oder drei Mal das Glück anvisiert wer-

den. Nieten gibt es keine, jeder Treffer ist ein Gewinn und darunter gibt es drei Haupt-

preise. Zum Wettbewerb gehört auch geselliges Beisammensein in der Schützenstube. 

Fürs kulinarische Wohlfühlprogramm ist mit verschiedenen Getränken und Würsten 

aus dem heißen Kessel wie auch Fleischkäs gesorgt. 

Glaskugelschießen bei den Sportschützen

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 98 

Hallo und Grüß Gott,  

kürzlich fand die schon lange ange-
kündigte Verkehrsschau statt: Ver-
treter der Stadt trafen sich mit der 
Verkehrsbehörde des Landratsamts 
und unserer Polizei in Naila.  

Wir haben verschiedene Anliegen der Bürgerschat der 
letzten Jahre zusammengetragen. Dazu kamen die Wer-
te der Verkehrsmessungen, die in der Vergangenheit in 
Lichtenberg durchgeführt worden waren. 

Über die Ergebnisse werden wir in einer der nächsten 
Stadtratssitzungen reden. Die Umsetzung wird schließ-
lich durch unseren Bauhof vorgenommen werden. Ich 
halte Sie auf dem Laufenden. 

Eine weitere Meldung: Der neue Geldautomat am Kap-
pelweg wurde aufgestellt, bald wird dort das Abheben 
wieder möglich sein. Noch ist der Automat nicht an den 
Strom angeschlossen. Auch hier: Ich halte Sie auf dem 
Laufenden.  

In Brief Nr. 96 hatte ich erwähnt, dass einige Straßen in 
Lichtenberg ausgebessert werden. Die Auträge sind 
vergeben, wir warten auf die Ausführung durch die Bau-
firma.  

Jetzt schon vormerken: Am 8. Dezember um 19.00 Uhr 
ist Bürgerversammlung im TSV. Vorher findet dort der 
Weihnachtsmarkt statt, und zwar dieses Wochenende. 
Vielleicht sehen wir uns dort - das würde mich freuen! 

Übrigens: Auch seitens der Stadt laufen bereits die Vor-
bereitungen für den Advent, insbesondere zur Weih-
nachtsbeleuchtung und zum alljährlichen Winterdienst. 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 

Wöchentlich am Montag von 15.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Lichtenberg, 

Mittelstraße 19

Kommt gerne vorbei und macht mit bei diesem kostenfreien Angebot. 

Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 3 bis 18 Jahren,  die gerne 

Malen, Basteln, Gestalten, Theater spielen und Spaß haben mit Farben, Papier, Holz,  

Gips, Ton,  Recyclingmaterial etc. zu arbeiten. Hier könnt ihr eure eigenen Ideen ver-

wirklichen 

und ganz nach euren Vorstellungen und Wünschen arbeiten, 

www.juku.mobil.de/fahrplan, info@juku-mobil.de, 01522/95 42 036

JuKu – Mobil Fichtelgebirge & Hofer Land
 – kommt auch zu euch
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kindern und dankte für das 
Aufrechterhalten der Tradition 
des Sankt Martin-Festes. „Tei-
len steht im Mittelpunkt und 
ist ganz wichtig.“ Die Kleinen 
konnten sich über Mandarinen 
und Kekse freuen. Dann gings 
weiter zum Schlossberg. Hier 
empfing der Posaunenchor der 
Kirchengemeinde den Zug mit 
blechbläserischen Klängen. 
Kita-Leiterin Sabine Eckardt 
dankte allen Helferinnen und 
Helfern sowie Unterstützern 
rund um das Fest. 
Weitere Lieder erklangen, 
gesungen wie auch blechblä-
serisch gespielt und anschlie-
ßend lud der Elternbeirat zu 
Glühwein, Kinderpunsch, Wie-
nerle und Lebkuchen in gesel-
liger Runde ein. 

Auch in Lichtenberg trafen 
sich die Burgkrümel der Natur-
Kita „Krümelburg“ mit ihren 
selbst gebastelten Laternen 
zum Laternenumzug und 
anschließenden -fest. Für die 
Papierlaternen hatten die Kin-
der echte Herbstblätter mit 
Formen wie Sterne ausge-
stanzt und aufgeklebt. Von der 
Kita in der Schulstraße schlän-
gelte sich der Zug zum Schloss-
berg, angeführt von Jugendli-
chen der Jugendfeuerwehr 
Lichtenberg mit Fackeln und 
abgesichert durch Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr. 
Am Rathaus gab es einen Zwi-
schenstopp mit einem Lied. 
Dritte Bürgermeisterin Bettina 
Albig begrüßte die Schar von 
Kindergarten- und Krippen-

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Die Burgkrümel feiern St. Martin

17.11. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Glaskugelschießen Schützenhaus

17.11. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Monatsabend Gemeindehaus

18.11  TSV Lichtenberg Vorweihnachtlicher  Adventsmarkt Turnhalle Lichtenberg

19.11.  TSV Lichtenberg Vorweihnachtlicher  Adventsmarkt Turnhalle Lichtenberg

20.11. 14.30 Uhr
Obst- und Gartenbauverein

 Lichtenberg
Weihnachtsbasteln mit Frau Ender Vereinsheim

29.11. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse:  09288 6495. 

09.12. 18.00 Uhr  MSC Lichtenberg Weihnachtsfeier Burghotel

10.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Weihnachtsfeier Burghotel

15.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Ingo Dannhorn

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

17.12. 16.00 Uhr  Gesangvereis 1862 Lichtenberg Adventskonzert Johannes Kirche in Lichtenberg

29.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Fackelwanderung Henri-Marteau-Platz

Jeden Mi. 
19.00. – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Ein Team des Bayerischen 
Rundfunks (BR) drehte für die 
Sendung „Wir in Franken“ einen 
Beitrag über die fleißigen 
Damen der Bürgeraktion Lich-
tenberg, die ehrenamtlich 
Zudelsocken herstellen und den 
Verkaufserlös für Projekte von 
Stadt und Kirche spenden. 
„Nicht in die Kamera schauen, 
nicht mal in die Richtung und 
nicht übers Fernsehen reden“, 
wird in diesen Stunden des Fil-
mens gar oft erinnert. Autor 
Marc Neupert weilt mit Kame-
ramann Andreas Glotz und Ton-
assistenten in Lichtenberg. Sie 
drehen einen Beitrag über die 
„Lichtenberger Bürgeraktion“, 
schauen hinter die Kulissen, 
besuchen das Ehepaar Eveline 
und Ottomar Stock in den eige-
nen vier Wänden, die gemein-
sam mit Brigitte Polig die Her-
stellung der Zudelsocken zei-
gen. Dann folgt ein Besuch im 
Laden der Bürgeraktion, der 
eigens für den Dreh seine Türen 
öffnet. Janneke Klasen kommt 
mit Sohn Olaf zum Kauf von 
Zudelsocken, auch Klaus Dan-
nat. Doch bevor es mit dem Dreh 
los geht, gibt’s Hinweise – nicht 
in die Kamera schauen. Damit 
der Bezugspunkt nicht auf der 
Kamera liegt, steht Autor Neu-
pert immer links oder rechts 
neben dem Kameramann. „Ein-
fach reden, machen, tun, wir 
sind gar nicht da“, betont 
Kameramann Glotz und merkt 
mit Blick auf den Verkaufsraum 
an – ich liebe enge Räume. Klar, 
ironisch. Aber es hilft nichts, 
alle Nichtakteure werden ver-
bannt. Vorhang zu und leise 
sein. Einmal, zwei Mal, drei Mal. 
Janneke Klasen kauft ein, will 
Zudelsocken für den Sohne-
mann, Größe 32. Die Mutter 
beziehungsweise Oma Astrid 
Klasen agiert als Verkäuferin. 
Und los geht’s. Mutter und Sohn 
kommen herein. „Wie kann ich 
helfen?“ Die Farbwünsche wer-
den mitgeteilt und die Suche in 
den vollen Regalen beginnt. 
„Nicht so zielstrebig hin grei-
fen, schauen und suchen“, 
merkt der Kameramann an. 
Nochmal von vorn. Anprobe – 
und bitte noch mal. „Wir wollen 
die Tradition der Zudelsocken 
in den Blick rücken“, erklärt 
Autor Neupert den Dreh und 

Beitrag über die Bürgeraktion Lichtenberg im Bayerischen Rundfunk 

Die Zudelsocken kommen in die Sendung „Wir in Franken“ 

dass es bis dato noch entspannt 
laufe. „Wir hatten Aufträge von 
40 bis 50 pro Woche und ein 
Paar Zudelsocken bedeutet, 
aber fünf bis sechs Wochen 
Arbeit“, erklärt Welte, die von 
Nachwuchsmangel spricht. „Es 
ist zeitintensiv, ohne Frage, 
aber wir werden nicht jünger.“ 
Bärbel Polig ist mit 52 Jahren 
die Jüngste der Akteurinnen 
und seit drei Jahren dabei. 
„Wenn man den Dreh des 
Zudelns raus hat, ist es gar nim-
mer schwer“, versichert sie und 
betont, dass es zugleich eine 
schöne Handarbeit sei und man 
wisse, wofür man seine Zeit 
investiere. Dass die alte Tradi-
tion der Zudelsocken in der 
Region erhalten bleibt, wün-
schen sich die Damen der Bür-
geraktion – und vielleicht 
bringt der Fernsehbeitrag auch 
neue Mitstreiterinnen. Im ver-
gangenen Jahr sind 360 Paar 
Zudelsocken in verschiedenen 
Größen hergestellt und ver-
kauft worden. 

Marc Neupert. 

auch, dass er diesen Tipp von 
einem Hofer Ehepaar erhalten 
habe. „Das ist eine großartige 
Sache, dass Ehrenamtliche alles 
in Handarbeit stricken, zudeln 
und dann den Verkaufserlös in 
Projekte von Stadt und Kirche 
investieren“, bilanziert Neupert 
und betont, dass dieser Verein, 
dieses Engagement ein super 
Beispiel für Ehrenamt sei. Inter-
view mit Janneke Klasen, die 
von den Zudelsocken schwärmt, 
superschön weich, wie dicke 
kuschelige Strümpfe und trotz-
dem durch die Ledersohle gut 
zum Laufen. „Das Engagement 
ist wirklich herausragend und 
als Lichtenbergerin weiß ich 
natürlich auch, was durch die 
finanzielle Unterstützung der 
Bürgeraktion alles schon umge-
setzt werden konnte“, bilanziert 
Klasen und auch, dass die Fami-
lie durch den Kauf von Zudel-
datschen dieses auch unterstüt-
ze. „Bitte noch einmal“, kommt 
die Anweisung. „Aber den 
Wortlaut weiß ich nicht mehr 

im Detail“, meint Janneke Kla-
sen überrascht. Kein Problem, 
einfach erzählen. Auch der sie-
benjährige Olaf kommt zu Wort 
und versichert, dass er die 
Zudelsocken mag. „Ich hatte 
schon mal welche und weiß, wie 
schön warm und weich die 
sind.“ Zweiter Bürgermeister 
Matthias Quehl ist ebenso ein 
Zudelsocken-Fan, beschreibt 
sie als unglaublich gemütlich. 
„Wir sind stolz auf unsere Bür-
geraktion und es ist beispiellos, 
was die Akteure für die Stadt 
leisten“, betont er und auch, 
dass viele Projekte hätten sonst 
nicht realisiert werden können. 
Quehl weiß, dass es einige Bür-
germeister im Landkreis gebe, 
die neidisch auf das ehrenamtli-
che Engagement und die daraus 
resultierende großzügige 
finanzielle Unterstützung 
schauen. Weiter geht’s ins evan-
gelische Gemeindehaus. Hier 
findet der monatliche Treff 
statt, Austausch der Zudelso-
cken, auch Zudeldatschen 

genannt, für den nächsten 
Arbeitsschritt und zugleich 
geselliges Beisammensein. 
Auch hier gilt heute, nicht über 
Fernsehen reden, so tun, als 
wenn das dreiköpfige Team vom 
BR gar nicht da wäre. Sekt wird 
geöffnet - Geselligkeit. Schnitt-
bilder und Interview stehen im 
Mittelpunkt. Sechs bis sieben 
Stunden drehen, fünf Stunden 
dann fürs Schneiden und 
unterm Strich dann fünf Minu-
ten Fernsehbeitrag. Eine 
„Damenreihe“ wird gebeten, 
sich auf gleiche Höhe zu setzen, 
um die verschiedenen Arbeits-
schritte mit einem Schwenk 
einzufangen. „Bitte konsequent 
arbeiten“, lautet die Ansage. 
Vorsitzende Hedi Welte berich-
tet wenig später vom argen 
Stress im vergangenen Jahr, so 
dass es erst heuer zum Dreh 
kommen konnte. „Wir haben die 
letzte Weihnachtsbestellung 
von 2022 im Mai dieses Jahres 
fertiggestellt“, erklärt sie das 
Ausmaß und zeigt sich froh, 
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Aus Issigau

Die einen freut’s, die andern denken eher wehmütig, schon wieder 

ein Jahr fast vorüber. Aber egal, es ist wie es ist. Mit der anstehenden 

Vorweihnachtszeit heißt es auch wieder „Reitzensteiner Christ-

baumputz“ bei und mit den Traktorenfreunden Reitzenstein. Die 

rührigen Mitglieder lassen es sich nicht nehmen, auch in diesem Jahr 

wieder einen Christbaum für die Reitzensteiner Ortsmitte gemein-

sam mit klein und groß zu schmücken. Sie laden am Samstag, den 2. 

Dezember ab 15 Uhr auf den Reitzensteiner Dorfplatz zu Glühwein, 

Kinderpunsch, Bratwürsten frisch vom Grill, Wienern und allerlei 

weihnachtlicher Leckereien ein. Gegen 16 Uhr hat sich auch wieder 

der Nikolaus angekündigt. Der Geselle im roten Mantel und mit Rau-

schebart hat sicherlich für alle Kinder, die den Christbaum mit eige-

nem, gerne auch selbst gebasteltem, Schmuck behängen, eine Klei-

nigkeit in seinem Sack. „Der Erlös der Veranstaltung kommt wie 

immer einem gemeinnützigem Zweck in der Gemeinde zugute“, 

betont Vorsitzender Jörg Günther. Deshalb herzliche Einladung für 

Samstag, den 2. Dezember ab 15 Uhr auf den Dorfplatz im Issigauer 

Ortsteil Reitzenstein zum „Reitzensteiner Christbaumputz“. Die 

Akteure freuen sich auf den Besuch von nah und fern, von Groß und 

Klein.

Christbaumputz in Reitzenstein

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord

Samstag, 18.11. 14:00 Uhr in Tiefengrün

1. FC Höllental – TSV Presseck-Enchenreuth

Kreisklasse

Sonntag, 19.11. 14:00 Uhr in Issigau

SG1 Saaletal I–Höllental II – SG1 Ahornb.-Leupoldsgrün

A-Klasse

Sonntag, 19.11, 12:00 Uhr in Issigau

SG2 Saaletal II-Höllental III – SG2 Ahornb.-Leupoldsg

Training Herren: 

Dienstag und Donnerstag je 18:30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training: 

jeden Donnerstag 15:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Tiefengrün

F-Jugend Training

jeden Freitag 15:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau

1. FC Höllental

Die Veteranen und Soldatenkameradschaft Issigau trifft sich am 

Sonntag, den 19. November 2023 zum Gedenken der Toten beider 

Weltkriege  um 9.30 Uhr am Ehrenmal in Issigau. 

Volkstrauertag bei der Veteranen und 

Soldatenkameradschaft Issigau 

Einstimmung auf die Adventszeit

Martinsfest in der Issigauer Kita Christophorus

Einmal wie Martin sein ... 

ins Gemeindehaus ein. Zudem 
loderten im Gemeindehausgar-
ten Feuerschalen. Hierfür hatte 
das Kita-Team süßen und defti-
gen Stockbrotteig vorbereitet 
und lud die Kinder zum Backen 
übern Feuer ein. 

Gemeindehaus angekommen, 
erfolgte das symbolische Teilen 
von Martinshörnchen – dann 
war gemeinsames Feiern ange-
sagt. Elternbeirat und Förder-
verein luden zu Kinderpunsch, 
Glühwein, Wienerle und Waffeln 

Die Issigauer Kita „Christopho-
rus“ feierte Martinsfest und 
startete in den mit Lichtern 
dekorierten Kita-Garten. Kinder 
trugen die Martinsgeschichte 
vor, Lieder erklangen und Pfar-
rer Klug hielt eine kurze 
Andacht zum Heiligen Sankt 
Martin. Dann zog der bunte 
Laternenzug mit den selbst 
gebastelten Laternen als Rake-
ten und Bauernhoftiere von der 
Kita über Fichtenweg, Kemlas-
straße und Oberer Pfarrberg 
zum Gemeindehaus, angeführt 
von Lena Rausch als Sankt Mar-
tin hoch zu Ross im leuchtenden 
roten Umhang, geführt von Hei-
di Herpich. Unterwegs gab es 
kurze Stopps zum Singen von 
Martinsliedern, von denen eini-
ge auch während des Umzugs 
„aus der Konserve“ zur musikali-
schen Begleitung erklangen. Am 

Am Sonntag, den 26. November 

lädt die Issigauer Frauenunion das 

letzte Mal zum „Einstimmen in den 

Advent“ in den Eichelegarten ein. 

Ab 14.30 Uhr warten die Damen 

rund um Vorsitzende Anette Horn 

mit selbst gebackenen Plätzchen, 

Kuchen und Stollen wie auch 

Glühwein und Kinderpunsch auf 

zahlreiche Gäste. Wie schon in den 

Vorjahren werden Schwedenfeuer 

und Lichterketten wie auch Kerzen 

ein romantisches Ambiente bie-

ten. Das letzte Mal „Einstimmen in 

den Advent“ da sich die Frauen-

union zum Jahresende leider auf-

lösen wird. Es finden sich keine 

Bewerberinnen für ein Amt in der 

Vorstandschaft und so löst sich die 

Frauenunion Issigau nach 45 Jah-

ren erfolgreichen Wirken und 

Schaffen auf. 
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18.11.
09.00 Uhr – 
13.00 Uhr

Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bad Stebener Herztag mit interessanten  
Vorträgen Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.11. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Führung durch das Gesundheits- und 

Wellnesszentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

21.11. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus und 

der Parkeisenbahn
Gaststätte Froschgrün

21.11. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

21.11. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

21.11. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

23.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenspiel & Lyrik mit Friedrich & Wiesenhütter Großer Kurhaussaal Bad Steben

25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

27.11. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Führung durch das Gesundheits- und 

Wellnesszentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila
Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf
Gaststätte Froschgrün

29.11. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

30.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsschau „Pacific Coast Highway – von San 

Francisco nach Seattle“ von Sigrid Wolf-Feix
Großer Kurhaussaal Bad Steben

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

03.12. 17.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Naila
Konzert mit dem Duo Eva Bovens-Reiß und Mike 

Franz (Gesang, Harfe, Bass, Gitarre, Flöten, Perkus-

sion)

Christuskirche Marxgrün 

03.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik „Allgmeine Realitäts-

theorie“ mit Heinz Klever
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

07.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsshow „Nepal – Königreich der Götter“ 

von Dr. Olaf Rieck 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 604-
1608. Abendkasse:  09288 6495. 

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

10.12. 17.00 Uhr  Landkreismusikschule Hof Adventskonzert der Instrumentalklassen Birgit Vogel Phillip-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach

11.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 
1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel bis 
unter  09281/7531477.

13.12. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, 
Anmeldung: 0151 / 578 30 427

15.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Ingo Dannhorn

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 604-
1608. Abendkasse: 09288 6495. 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
      Sa., 18.11., 19.30 Uhr: Bibel & Mehr
So., 19.11., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, 11.30 Uhr Taufgottesdienst
Mo., 20.11., 14 Uhr Bibelgespräch
Mi., 22.11., 19.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Beichte
20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 24.11., 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 19.11. 10 Uhr:  Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 
Jakobuskirche, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 22.11. Buß-und Bettag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) in der Jakobuskirche 
15 Uhr:  Tisch-Abendmahl im Gemeindehaus für diejenigen, 
denen der Gottesdienstbesuch zu beschwerlich ist (hierfür 
bitte im Pfarramt anmelden!)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 19.11. 10 Uhr:  Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 
Christuskirche 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 19.11.8.30 Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Johan-
neskirche
Mi, 22.11. Buß-und Bettag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft) in der Johanneskirche 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
  So., 19.11.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,  18.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Gebetslesung – 
Beginn der Gebetswoche

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr., 17.11. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
mit Gemeindereferent Herbert Grob
So., 19.11. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag
Mo., 20.11. 15.30 Uhr JUKU – Kreatives Angebot im Gemeinde-
haus ….Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen im 
Alter ab 3 Jahren, die gerne kreativ sind. Jede Woche mon-
tags gibt es ein abwechslungsreiches Angebot. (Malen, 
Gestalten, Basteln mit verschiedenen Materialien arbeiten). 
Di., 21.11. 19.30 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 22.11. 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag im 
Gemeindehaus mit Abendmahl
Do., 23.11. 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So, 19. 11., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Herbert Klug
Mi., 22. 11., 19 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Beicht- und Abend-
mahlsgottesdienst, Pfarrer Andreas Hesse.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
   Sa.18.11. 9 - 11 Uhr: Entdecker-Kids
Mo., 20.11.19  Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 21.11., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 23.11., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18  Uhr: Bibel-
gespräch
Fr., 24.11. 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Dienstag, 21. 11., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in 
Naila, Frankenwaldstr. 7
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 26. 11., 10  Uhr 
Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 19.11.2023 treffen sich alle um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. Dort hören 
wir den Vortrag mit dem Thema „Wie man in einer 
egoistischen Welt Liebe zeigen kann“ Zum 
Abschluss der Besuchwoche des reisenden Predi-
gers hält er zudem noch den Vortrag: „Dankbarkeit 
- ein Geheimtipp zum glücklich sein“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, 
kann die Gedanken auch weiterhin am Telefon 
oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   So, 19.11., 9.30 Uhr,  Hauptgottesdienst, Lutherkirche, 10.45 
Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Mo, 20.11., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin Luther Haus
Di, 21.11., 14 Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.17.11., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.19.11., 9  Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do.23.11., 17 Uhr: Rosenkranz 
Fr.24.11., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So, 19.11., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst,10 Uhr: Kindergottes-
dienst, St. Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,17.11.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,19.11.,9 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
anschließendem Gefallenengedenken am Denkmal
Mo.,20.11.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,22.11.,19 Uhr: Beichtgottesdienst mit Abendmahl zum 
Buß- und Bettag; Do.,23.11.,18.30 Uhr: Jugendhauskreis in 
Schwarzenbach,19.Uhr: Kirchenchor
Voranzeige: Samstag,25.11.,Frauentreff Mittendrin: Besuch des 
Frauentages in Selbitz. Infos bei den Frauentreffleiterinnen.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,19.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 
Bartholomäuskirche mit dem Posaunenchor Döbra und dem 
Männergesangverein 1876 Döbra, gleichzeitig Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus, 11.00 Uhr Gedenkfeier zum Volks-
trauertag in der Kirche. Mo.,20.11.,19.30 Uhr: Kirchenchorpro-
be im Gemeindehaus. Di.,21.11.,20 Uhr: Posaunenchorprobe 
im Gemeindehaus. Mi.,22.11.,19.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in der Bartholomäuskirche mit Beichte und 
Abendmahl  (Traubensaft).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,19.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Präpa-
randeneinführung und anschließendem 
Gefallenengedenken am Denkmal
Mo.,20.11.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,21.11.,19 Uhr: Posaunenchor
Mi.,22.11.,20 Uhr: Beichtgottesdienst mit Abendmahl zum 
Buß- und Bettag; Do., 23.11.10., 18.30 Uhr: Jugendhauskreis 
im Gemeindehaus,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 19.11., 9 Uhr:   Hl. Messe;  Di., 21.11.  18  Uhr: Wortgottesfeier 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
   Fr. 17.11., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa. 18.11., 19.30 Uhr Vortrag von Michael Götz (CVJM Bayern) 
über Israel - ein heiliges und zerissenes Land
So. 19.11., 10 Uhr Gottesdienst mit Michael Götz, mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst; Mo. 20.11., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 24.11., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 18.11.2023 um 18 Uhr 
Gottesdienst. Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 19.11., 9.30 Uhr:  Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Dienstag, 21. 11., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Naila, 
Frankenwaldstr. 7
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 26. 11., 10  Uhr Kaffee & Got-
tesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 17.11. 19 Uhr : Gemeindeabend mit Pastor Felber vom Gemein-
dehilfsbund, Bonhoefferhaus
Sa, 18.11. 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 19.11. Vorl. Sonntag d. Kj., 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila, 10  Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Di, 21.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 22.11. Buß- und Bettag, 10 Uhr : Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag mit Beichte und Abendmahl, Stadtkirche Naila
16 Uhr : Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Beichte und Abend-
mahl, Seniorenstift Martinsberg
19 Uhr : Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Beichte und Abend-
mahl, Stadtkirche Naila
Do., 23.11., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
15.00 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 
19.30 Uhr : Gospelchorprobe, CVJM Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 24.11. 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 17.11., 18 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Gemeindehaus
19.00 Uhr : Kirchenvorstandsitzung Gemeindehaus
So., 19.11. Vorl. Sonntag d. Kj. 10.15 Uhr : Gottesdienst zum Volks-
trauertag, anschl. Gedenkfeier am Ehrenmal : mit Pfarrer Hesse und 
dem Posaunenchor, Christuskirche
Mi., 22.11. Buß- und Bettag, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl : mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
Mi., 22.11. Buß- und Bettag, 9 Uhr : Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag mit Beichte und Abendmahl, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 17.11.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 19.11. 9 Uhr:  Gottesdienst zum Volkstrauertag
Mi, 22.11.20 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß-und Bettag

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,19.11.,8.30 Uhr: Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit dem Män-
nergesangverein 1890 Lippertsgrün auf dem Kirchenvorplatz, 9 Uhr: 
Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kirche, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,21.11.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Mi.,22.11.,18.30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Bart-
holomäuskirche mit Beichte und Abendmahl (Traubensaft).

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.19.11., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.22.11., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Fr.24.11. 15 Uhr:  Krippenspiel Infotreffen Machst Du mit beim Krip-
penspiel am Heilig Abend in der katholischen Kirche in Naila?
Erste Probe von 15.00 - 15.30 Uhr in der katholischen Kirche Naila, 
Ringstraße 14, 95119 Naila; Info bei: Gemeindereferentin Michaela 
Meusel (Michaela.meusel@erzbistum-bamberg.de) 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de
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Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1/2 Hähnchen nur 4,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 18.11. und 02.12.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 21.11. und 05.12.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

47Wir im Frankenwald



AUSVERKAUFT

Meisterkonzerte 2024

Sa, 16. März     
Ingolf Turban (Violine), Tomoko Sawallisch (Klavier)

Di, 26. März     
Vivi Vassileva (Percussion), Lucas Campara Diniz (Gitarre)

Di, 9. Juli     
Hawijch Elders (Violine), Sander Sittig (Klavier)

Di, 22. Oktober  
Yaara Tal, Andreas Groethuysen (Klavier)

Di, 5. November   
Andrea Lieberknecht (Flöte), Dag Jensen (Fagott),  
Jan Philip Schulze (Klavier) 

www.haus-marteau.de

Die Internationale Musikbegegnungsstätte präsentiert Künstler von  
heute und morgen in einzigartiger familiärer Atmosphäre. 

Schenken Sie mit einem Konzertgutschein einen unvergesslichen Abend. 

Musikgenuss in Haus Marteau schenken

Gutscheine gibt es online:  
https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/konzertgutscheine/  
oder telefonisch unter 0921 604 -1608


